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M,OOO Abonnenten

Gegründet 1852 .
» tfdiemt täglich mit Ausnahme bet Tag ? nach Sonn -

Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Wtesbadnr
Änb

“
en Sanborten mit Zweia -Exvebltlonen 1 MI .

50 Pfg „ durch die Post 1 Mk . 60 Big . für das
Bierteljaht , ohne Vesicllgel . .

7 Slnzeigen -PreiSr
Die einspaltige Petitzeile für lotale Anzeigen
15 $ fg„ für auswärtige Anzeigen 25 Kg . -
«Keclamen die Petitzeike tut Wiesbaden 50 Pfg ., fnt
Auswärts 75 Psg . - Bei Wiederholungen Prets -

Ermätzignng .

Ko . 386 . Samstag , den 6 . Dezember
wwmmm , .. . i i 11||| । j |U').HlUMU-

1890 .

Die Mae Kinley - Bill
Durch das neuerdings von Amerika ein geführte Schutz - Zoll - Gesetz ist auch die deutsche Industrie sehr

schwer betroffen worden , da der größte Theil der für Amerika bestimmten Maaren diese abnormen Zölle nicht

tragen kann .

Mit am Meisten geschädigt sind die Fabrikanten der Manufaeturwaaren - Branche , da Amerika nach -

weislich

'

einen großen Theil seiner Kleiderstoffe von Deutschland bezog . Es giebt Fabrikanten dieser Branche

sowohl im Elsaß als auch in Sachsen , welche in den letzten Jahren überhaupt nur geringes Gewicht auf das

inländifche Geschäft legten und fast ihre gesammten Fabrikate nach Amerika verkauften . Dieselben befinden

sich jetzt in kritischer Lage , da sie gezwungen sind , ihre auf Lager befindlichen Maaren im Inland zu placiren ,

was allerdings nur durch enorm billigen Verkauf zu ermöglichen ist .

Mir haben diese Gelegenheit benutzt , einen großen Posten dieser

Export - Waaren
rngekauft und bringen diese Stoffe von heute ab

Mw denkbar billigsten Preise
zum Verkauf , da unser beschränkter Lagerraum eine Aufstapelung von Maaren nicht gestattet .

Es befinden sich darunter :

Einsnrbige , <| efh ?eifte rmö Oieviots9 Bisons »

feil ® ! * ILndy cloth n . der gl .

Als besonders preiswerth offeriren wir

eine Pnrthie reinwollener VoppeMreiter Croise

ä Mk . 1 . 20 nnd 22545

eine Parthie reinwollener schwarzer Stoffe ft Mk . 1 . 3 » .

ä « Blumenthal u
.
Lilienstein

,
■ * " »
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Bekanntmachung .
Für das stiidt , Krankcahans dahier sollen die in der Zeit vom

t 1 . April 1891 bis 1 . April 1892 erforderlich werdenden Glas - und
Porzellanwaaren , als : Wassergläser , Weingläser ,

' / - -Liter -Flascben , Urin¬
flaschen für Männer und Frauen , Cylindcr , Glocken auf Gaslampen ,
Spuckbecher , Kaffeebecher , Eierbecher , Suppennäpfe , tiefe und flache Teller ,
Waschschüsseln , Nachttöpfe und Bettpfannen , sowie Bürstenwaaren als :
Bodenbesen , Handbesen , Schrupper , Würzetbürüen , Lambrisbürstcn , Closet -,
Kleider - und Wichsbürsten mit Anschmierbürsten , ferner ca . 400 Meter
Putzleinen im Sudmissionswege vergeben werden .

Reflectanten wollen ihre Offerte verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis zum Eröffnuugstermir . Donnerstag , pen
11 . Dezember er . , Bormittags 10 ‘A Uhr , in dem Bureau des
städtischen Krankenhauses abgcben , woselbst auch die Mustergegenstände
angesehen werden können .

Wiesbaden , den 1 . Dezember 1890 . *
_ , städtische K/ankenhans -Direction <

^

। Bekanntmachung .
Die Lieferung der für das städtische Krankenhaus in dem Zeit¬

raum vom . 1 . April 1891 bis dahin 1892 erforderlich werdenden
Armcnsärge soll im Snbmissionswcge vergeben werden .

Reflectanten wollen ihre Offerte verschlossen und mit der Aufschrift
„Submission auf Armenflirge

" versehen bis zum Eröffnungstermin ,
Donnerstag , den 11 . Dezember c . , Vormittags 10h - Uhr , in de i
Büreau des städtischen Krankenhauses abgeben , woselbst auch die Lieferungs¬
bedingungen eingeseheu werden können . I

Wiesbaden , den 1 . Dezember 1890 . *
1 Städtische Krankenhans -Direction .

। Bekanntmachung .
! Der diesjährige WeihnachtS - Wochenmartt dahier wird auf dem

hinter dem Rathbause zwischen der Markt - und DelaSpecstraße belkgenen
Platze abgehalten und beginnt Dienstag , den 9 . d . M . Die Verloösung
der Marktplätze findet Montag , den 8 . d . M ., Vormittags 10 Uhr , im
Acciseamtslokale statt .

Für die Marktplätze zur Aufstellung von sogen . Christbäumchen auf
dem Weihnachtsmarkte erzolgt bte Verwoiung Montag , den 15 . d . M .,
Vormittags 10 Uhr .,

Es wird zugleich darauf aufmerksanr gemacht , daß nach § 36 der
Marktordnung das Feilhalten von Gegenständen des Wochenmarktes und
des Weibnachts -Wochenmarktes auf dem Marktplatze außer der Marktzeit
nach 2 Uhr Nachmittags nur mit besonderer Genehmigung der Königlichen
Polizeibehörde und der Gemenkdebehörde stattfinden darf .

Wiesbaden , den 8 . Dezember 1890 . t
Das Accijeamt . Zehrung .

0 ) )
22130

4379 |30 und 50 Pf . bei E . Möbus , Taunusstrasse 25 .

gp Gegen Hautuiireiiiigkeiten
Mitesser , Finnen , Flecliten , Bö ' the des Cresiclits etc .
ist die wirksamste Seife :

Bergmannes Birkenbalsamseife ,
allein fabricirt von Bergmann & Co . in Dresden . Verkauf a Stück

Orosser

in

Greste . woll . Herrenwesten von Mk . 2 .— an .
Wterjaclten in Wolle und Vigogne von 70 Pfg . an .
Unterhosen von 60 Pfg . an .
Kormalhemden nach Shstem Prof . Jäger von Mk . 1 .— an .
Morsnal 1 ackern und - SSosen von Mk . 1 .50 an .
Woll . Arheitsliemden von Mk . 1 .— an .
Marn en - und Jüinderhemden in Barchent von 60 Pfg . an .
Scimlterkragen in Plüsch von 80 Pfg . an .
Woll . Tiiclier und Mopfliilllen in großartiger Auswahl

voll 50 Pfg . an .
Woll . B9amen - ITnterröcke von Mk . 1 .— an .
Woll . Kleidchen in schöner Auswahl von Mk . 1 .— an , sowie
Trient - Taillen . Caputzen , Mützen , Strümpfe ,

Socken , läandscliaiiie . Hüffe etc . etc . zu
außergewöhnlich billigen Preisen .

Für das städtische Krankenhaus sollen nachfolgende Wirthschafts -
bedürsnisse für den Zeitraum vom 1 . April 1891 bis 1 . April 1892 , als .

200

Gries , Bettstroh ,

150 600
im
Vers

ca .
N

150
150
800
500
300

50
400

1500
2800Reis ,

Hafermehl ,
Ctr . mel . Steinkohlen ,

.. Nußkohlen n .n ,, wv /f Vl-Upivytvll 11.
Submissionswege vergeben werden . Reflectanten wollen ihre Offerte
schlossen , mit der Aufschrift „Submission auf Wirthfchaftsbedürfnisse "

Eröffnungs -Termin Donnerstag , den 11 . Dezbr . c. ,
/ - Uhr , in dem Büreau des ftitoi

" " 'versehen , bis zum Eröffnungs -Termin Donnerstag , den 11 . Dezbr . c. ,
Bormittags lO ’ /a Uhr , in dem Büreau des städtischen Krankenhauses
abgeben , woselbst die Proben , sowie die Lieferungsbedingungen zur Ein¬
sicht offen liegen .

Wiesbaden , den 4 . Dezember 1890 . *
, Städtt Krankenhaus -Direetton .

Bekanntmachung .
Donnerstag , den 11 . Dezember er . , Vormittags 11 Uhr ,

werden auf dem Büreau des stadt . Krankenhauses das Gespül und die
Knochenabfälle aus der Anstaltsküche für feie- Zeit vom 1 . April 1891
bis dahin 1892 öffentlich meistbietend versteigert ...

Wiesbaden , den 1 . Dezember 1890 . *
Städtische Krankenhaus -Direktion .

i. 100 Kgr . Hafergrütze ,
800 „ Kaffee ,

1000 „ Salz ,
150 „ weitzer Zucker ,
150 „ Würfelzucker ,

, 100 „ getr . Zwetschen ,
50 ,, Brunellen ,

300 Liter Essig ,
100 „ Salatöl ,
150 Kgr . Erbsen ,

Bohnen ,
Linsen ,
Kernseife ,
Schmierseife ,
Harzseisc ,
Stearinlichte ,
Soda ,

Bekanntmachung .
Die am 8 . d. M . stattgehabte Kchrichtversteigerung auf dem städt .

Lagerplatz « an der Dotzheimerchaussee hat die Genehmigung des Gemeinde¬
raths erhalten und der Kehricht wird den Steigerern hiermit zur Abfuhr
überwiesen . /

Wiesbaden , den 4 . Dezember 1890 . *
Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

ca . 20,000 Liter Milch ,
„ 17,000 Kgr . Schwarzbrod ,
„ 1000 „ Weißbrot »,
„ 300 „ Vorschußmehl la ,
„ 50,000 St . Milchbrödchen ,
„ 9000 Kgr . Ochsenfleisch ,
" " Kalbfleisch ,
„ 100 „ Hammelfleisch ,
„ 1000 „ Schweinefleisch ,
„ 100 „ Wurst ,
„ 7000 St . geh . Cottclets ,
„ 1000 „ geschn . Cottelets ,
„ 250 Kgr . Nierenfett ,

Schweineschmalz ,
Nudeln ,
Sago ,
Gerste ,

Ohne Rücksicht

Paletots ,

Kinder ^ Mäntel

enorm billig ansverkanft .

223

® j Aecht u . Imitation , EOacon - Saelien ,

H Guipure - Gardinen , Handschuhe . 22589

Fabrik - Lager . Carj « Berg ,

r „ „ L „ Hof i . B . und

auf den wirklichen Werth werden im

'
Rosenthal ’

schen

Total - Ausverkauf
,

SO Marktstrasse :

Regen ^ Mäntel ,

Jaquettes ,

UM .
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Um zahlreiches Erscheinen ersucht

Pr . holl « Austern )

201
Der Vorstand .

Bis Weihnachten bleibt mein CJ -esehäft auch

Sonntags geöffnet .

' A . FahremfeM
,

Putz - und Modewaaren - Gescbä ^ t
,

Webergasse V .

Wilh . Wacker
,

Häfnergasse IO .

Gärtner - Verein
„

Hedera “

.

General - Bersammluug
heute Samstag , 6 . d . M . , Abends vräeis 9 Uhr ,
im Deutschen Hof , 1 St . h . Vortrag über : Anlage
und Bewirthschaftung eines Gemüsegartens , wozu

um zahlreiches Erscheinen ersucht wird . Gäste sind willkommen . 88
Der Vorstand .

Bentsche Colonial - Gesellschaft
,

Abth . Wiesbaden .

Montag , den 8 . Dezember , Abends 6 Uhr ,
im Saale des Civil - Casinos :

MorLrag
des Herrn Hauptmanns Kichelmann

Krieger - und Militär - Verein
Heute Sonnabend , den 6 . d . M . ,

. Abends 9 Uhr :

empfiehlt :

Grohe Auswahl Damen - Stiefel in allen Sorten

Leder , sehr gut und schön , schon per Paar von

4 . 50 an ,

größte Auswahl aller Arten Herren - Stiefel
( Schaft - , Zug - , Knöpf - und Schnürstiefel ) .

Großer Ausverkauf von

Winter - Schuhwaare « .

Filzschuhe schon per Paar von 60 Pfg . an .

Achtungsvollst

' H Tanzschuhe u . größte Aus - Reparaturen schnell und
g wähl hochfeiner Damen - billig . Gummi -Ueberschnhe

- K und Herren -Stiefel . für Damen und Herren . 186

über den Aufstand und die zukünftige Entwickelung
in Deutsch - Ostafrika .

Eintritt für Mitglieder unb Tieren Angehörige frei , für Nicht¬

mitglieder 1 Mk . zum Besten der Wißmann - Stiftung ( Seen -

Dampfer ) . Nach der Versammlung gemeinschaftliches
Abendessen . Liste beim Restaurateur , 22563

____________
Der Vorstand der Colonialabth . Wiesbaden .

Evangelische Gesangbücher 38
empfiehlt in grosser Auswahl , 20644

C . SebelVembers1 . Gold srasse 4 .

, D r p attis on
’
s ;

picht wa tte
vorzüglich wirkendes Mittel

gegen alle Arten

Gicht und Rheumatismen .

In Paketen ä, 1 M . und halben ä 60 Pf . bei
l ’eril . Homic , xueoergasse 16 , und Willi . Heinr . Birck , ® c£e
der Adelhaid - und Oranienstraße in Wiesbaden . ( 8 . 66o40 ) 63

Ern neuer Damenmantel
für mittelgroße Dame , in schwarzem hochfeinem Double , mit Federnbesatz ,
für 28 Mr . zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag .________________

22ao5

, Spitzhüudchen , schwarz , reine Rasse , und eine sehr schöne Dogge ,
getigert , zu verkaufen Hochstätte 6 .

- 9 UGL
'

. JLachs ,

Strassburger © änseleber -

Pasteten ,

Pomsn . Gänsebrüste und

Keulen ,

Kuss . La Astrachan « und

Sa grobkörnigen ® ib -

Caviar

empfiehlt in frischer Sendung billigst 22479

■Mg . I Q Kejper
« * swiiiw , m 2 5 « 11 w ,
eingetroffen . 22569

Mch . Eifert , Neugasje 24 .

Emjersrraße 75 , Part .
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46/48 Ctm . Atlas coul . in allen Farben . . . . Mk . 1 . 20

46/48 Ctm . MeiWeilleilX coul . in allen Farben (für Roben geeignet ) Mk . 1 . 50

56 ctm . Merveilleux noir ,
reime 8eiäe . . Mk . 1 . 95

20029

* Schlittschuhe .
SS

22147
Caspar Führer ’« Bazar I Kirchgasse s .

( Inh . : J . F1 . Führer ) , I Iianggasse I .

co

Trauringe von 7SLK . an .

8
COoto

. Borsdorfer , sowie feines Tafelobst , als : Birnen , Aepfel , Feigenund Nnpe , zu haben Albrechtstraße 5 , Hinterh . Part . 22141

Seiden - Haus M
.

Marchand
,

Langgasse 23 .

Halbpatent mit Riemen von Mit . 1 . — an ,Halifax , das Paar „ Mk . S . — an ,
Riemen , das Paar 35 Pfg .

Baarketten
werden geflochten und mit
Goldbeschhg versehen von

5 . 5O Mit . an .

JBL Lieding ,

Ellenbogengasse IG .

verkaufe

aussortirte und zurückgesetzte

Handschuhe
für Damen und Herren

zu bedeutend billigeren Preisen
aus . 17104

R . Reinglass ,

Webergasse 4 .

Eine Parthie Antilopenlederne

in Coult und Schwarz .

/ VA

'S

Zuruckgesetzte Danikn - Wiische ,
darunter :

Parthie Damen - Hemden aus sehr schwerem Elsässer Eretonne

W “ per Stück Mk . 2 .
—

Parthie Damen - Nachthemden ans vorzügl . Madapolam
W per Stück Mk . 3 . 50 ,

- - WW
dies , mit Handfeston Mk . 4 . —

WW ^ Großer GelegenheitsKauf ! !

Julins Hey mann
,

Langgasse 32
, Ansstattnngs - Geschäft und Wäsche - Fabrik .

22513



Bettstellen .

Haus - Schürzen .

Betttuch - Leinen ,

Tischtücher .

Servietten .

Handtücher .

Langgasse 18 .
J

.
Hertz

, Langgasse 18 .

Schwarze glatte Seidenstoffe für Kleider in guten Qualitäten zu

Mk . 2 . — , 2 . 50 , 3 . — , 3 . 50 per Meter ,

farbige italienische Seidenstoffe ( Como ) in prachtvolles * Waare zu

I Mk . 3 . — per Meter ,

I schwarze gemusterte Seidenstoffe in ganz fleöen Dessins von

Mk . 3 . 75 an per Meter ,

farbige gemusterte Seidenstoffe in ganz neuen Dessins von

Mk . 4 . 75 an per Meter ,

I gestreifte und geblümte Seidengaze für Ballroben von Mk . 2 . 50 an

per Meter .

Langgasse 18 .
J

.
Hertz

, Langgasse 18 .

22034

Kissen .

Deckbetten .

Federleinen .

Flaumköper .

Matratzen - Drell .

Wollene Schlafdecken .

Daunen - Decken .

Pique - Decken .

Waffel - Decken .

Tischdecken .

Kaffee - Decken .

Thee - Decken .

Feine Thee - Gedecke .

Decken

zum Besticken .

Tischläufer

zum Besticken .

jedem annehmbaren Preise
wird nach nunmehr erfolgter

Nänmnng meines Lavens
der

Rest meines Lagers
in der

1 . Etage desselben Hauses ,

Mebergasse 14 ,

bis Weihnachten ansverkanft .

Emil Straus
,

Bett - und Weihwaaren - Geschäft ,

1 . Mage . Webergasse 14,1 . Etage ,

Eingang : Kleine Webergane ! 22207

Matratzen .

Kinderbetten .

Puppenwiegen .

Plumeaux .

Carrirtes Bettzeug .

Bett - Cattun .

Möbel - Cattun .

Küchentücher .

Badetücher .

Taschentücher .

Weisse Madapolams .

Weisse Bett - Damaste .

Weisse Piques .

Einfarbige Satins .

Tüll - Bardinen .

Rouleaux - Stoffe .

Portieren .

Läuferstoffe .

Sopha- Vorlagen .

Klappstühle .
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Wiesbadener Tagdlntt .

9tae tinciirreiz ! !

Ohristbanm - Ständer

geBffnet , 22558

Buchbinder - Werkzeugkasten
Bildhauer - Werkzeugkasten .

Kerbschnitzkasten etc . etc .

Kinderherde in . Koch *

genchirren ,
Kinderschlitten ^
Vogelkäfige ,
Werkzeugkasten ,
W erkzetigschräiake ,
Laabsä gekästen und

Laubsägeschränke ,
Laubsägemaschinen ,
Laubsäge vorlagen und

alle einzelnen Werk¬

zeuge etc . etc .

Ein filberplattirtes Einspänner -Pferdegeschirr und ein Paar
Brnstblattgeschirre , Beides wenig gebraucht , zu verkaufen in Mainz ,
Gärtnergasse 1. (No . 22123 ) 150

Bis Weihnachten bleibt mein Geschäft auch

Sonntags bis Abends

Blumentische ,
Blumenständer ,
Servirtisehe ,
Tablets mit Jiajolika -

Einlagen u . andere ,
Hausapotheken ,
Schlüsselsehränke ,
G arderobeständer ,
Schirmständer ,
Kohlenkasten ,
Ofenschirme ,
Ofenvorsetzer ,
Feuergeräthständer ,

LZ » K . ILaniggasse 13 a ,

empfiehlt sein reichhaltig assortirtes Lager von

Porzellan -
, Krystall -

u . Glaswaaren
,

zu Weibnaelats « beschenken
besonders passend ,

Tafelservice , Kaffeeservice , Theeservice ,
Dejeuners , Tassen , Dessertteller , Kuchenteller ,

. Brodkörbe , Cabarets ,
decorirt mit schönen neuen Mustern ,

Meissener Porzellan
,

blau Zwiebelmuster
( Fabriklager ) .

Auf nachstehende drei Posten

£ Kleider - Stoffe, ^
die sich durch Güte u . noch nie dagewesene
billige Preise auszeichnen , erlauben wir uns

die Aufmerksamkeit zu lenken .

IfIL avi ntö in carrirt und gestreift , für '

. vllVllVLo Strassen - und Hauskleider -

deutsche und engl . Biscuits , Chocolade ,

Düsseldorfer Punsche
von Seiner & Heising ,

Rhein - n . Mosel- Weine
,

Bordeaux
,

Südweine
, Ungarweine .

A . M . Kotls ,

______ _____ __________
Kl . Burgstrasse 1 .

Eine Pfaff -Nähmaschine Wegzugs halber billig zu
« MM » verkaufen Häfnergasfe 7, 3 Sl ., Fräulein » Weise .

zu 70 Pfg .

2 . Damen - Tudie
,

\ zu 90 Pfg .

3 . rirte Plaid - Stoffe Costumes I
zu 1 Ulk . 20 Pfg .

M
. Frorath

,

Eisenwaaren - Handlung ,

JMrch ^ o ^ se

empfiehlt als

Gebrüder Rosenthal
,

ZD . Langgasse 3N .

_ _______________ _____ 228

I Majolika - Dessertservice ,

| Krystall - Trinkservice ,

| Pokale , Römer , Bowlen , Weinservice ,

| Bierservice , Liqueurservice , Eisservice ,
11 Bierseidel und Bierkrüge mit Beschlag ,

11 Krystall - Aufsätze , Fruchtschalen ,

| Compotschaien , Compot - und Eisteller ,

| Käse - und Butterglccken ,

| Waschtisch - Garnituren
in Vielen neuen Formen und Mustern ,

| Toilette - Garnituren ,
| Vasen , Jardinieren , Figuren , Nippes ,

22559

| KJnfjan Kaffeeservice , Essservice , Wasch - Garni -

I wmilül -
turen , Tassen , Becher , Gläschen

11 za den billigst gestellten Preisen .

Zur jetzigen Bedarfszeit empfehle :

Feinste
___

Würsabepgrep JLebkiacliesa
in 20 verschiedenen Sorten ,

Aachener Printen , Baseler Leckerli ,
neue Tafelrosinen , Tafelmandeln ,

Tafelfeigen, ^
Datteln , Haselnüsse ,

M » . 286

Wilhelm Hoppe
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Fritz Grieser
,

Juwelier ,

Neugasse 16 ,

„
Rheinsed

“

.

Gebr .
Rosenthal

,
I

39 . L . angg ^ sse 39 . W

■ Lagerplatz : Adolphsallee 40 . 20521

Biehrrch , den 28 . October 1890 .

ei '

K

O

24420
"
V

Goldene Medaille der

Intern . Sportansstellung
Köln , 1889 .

„ Cabjnet Bebengold
“

,

Grosser Ehrenpreis des

Vereins Berliner Gast -

wirthe 1886 .

Oiri & Omiim - O © nfeet .

entzückende Neuheiten , nur große Stücke , anerkannt beste Qualität .
Kiste enthalt ca . 250 (Stet , oder über 400 Stck . für Mk . 3 gegen Nacqnahme .

M . Mnikit » . Dresden , Wettinerstraße 14 .

Ausstellung Wurzburg ,
1890 .

21911

IPels - Slüsler

wattirte Rädter
,

Theater - Räder
in grosser Auswahl

aiisserordentfilc ^ a preiswürdig .

„
(tapagner

“

.

Goldene Medaille

Wiesbaden
,

Ecke der Kl . Kirchgasse ,

„
Marke Feist64 ,

Schaumwein - Kellerei Gehr . Feist & Söhne , Frankfurts . M . (gegründet 1828 ) .

Unter anderen ersten Auszeichnungen pränaiirt :

MuMohlen .
beste stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr , über die Stadtwaage franco
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt

A . EscIibHcher .

Weihnaehtkkntnloge & - Preislisten
in jeder Ausführung liefert schnell und preiswürdig

L . Schellenberg
’
sehe Hof - Buchdruckerei ,

Langgasse 27 .

Alleiniger Detailverkauf zu Originalpreisen bei

August ® Bügel , Mssffliefersmt , Wiesbaden ,

4 sind 6 Taumusstrasse .

empfiehlt zur bevorstehenden Weihnachtszeit sein mit allen Neuheiten reichhaltig ausgestattetes

Lager in

Juwelen
,

Gold -
,

Silber -
,

Alfenide - Waaren

und Uhren .

Gleichzeitig bringe mein Atelier zur pünktlichen , sauberen Anfertigung sämmtlieher Schmuck -

Gegenstände , sowie zu Gravirungen und Beparaturarbeiten in empfehlende Erinnerung .
QtiOvij

Feinste Margarine Foroie
^

reineS Tchmah
w , w . » Wa , - Mch >.

„

•

Anthracit Wür ^ el b von Kohlscheid ,

blamm - Würfel „ „
Briquettes „ „

Waggon - und fuhrenweise empfehlen billigst
Ph . ilr . Momherger Söhne .

Annahme von Bestellungen und Zahlungen bei
Herrn Spenglermeister 3 . Sauter . Nerostraße 25 ,

„ Kauftnann Marsy , Herrngartenstratze 7 ,
„ l * ii . Hr . Hornberger , Kapellenstratze 18 .
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Russische Goldmalerei
Milchglasplatten mit Photooraphieen ,Mal- Bedarfsartikel und Gegenstände zum Bemalen.

Fabrikation

Materialien - Magazin

20952

Holz - und Lederbrand - Arbeiten .

Platina - Brand - Apparate .

Abziehbilder für Kerzen .

Abziehbilder für Porzellan .
Dieselben werden eingebrannt und sind dann

eine täuschende Imitation der Porzellanmalerei .

Sämmtliche Farben
zur Gobelin >Malerei .

Künstliche Papierblumen
ßesonders feine Pariser Bestandtheile für Schneeballen.

Tambourins ,
neu , als Kalender und mit Gehänge .

T * a S » "tj 11 — IM EL 1 © I * 1 ,
Vollständige Malkasten .

Einzelne Stifte , Pastell -Papiere .

Architekten , Geometer , Ingenieure
und Zeichner .

Platten und Gegenstände
in Birnbaumholz .

Fertige Leder - Gegenstände
zum Brennen .

Syderolitli - Malerei .

N euheiten

in eingravirten u . erhabenen Mustern

Milchglas - Malerei .

Neuheiten

in Paletten - , Hufeisen - , Wappen - und
Fächerform von Mk . 1 an .

Aspinell ’ s

Engi . Emaille - Farben
hierfür :

Bambus - Tischchen

von Mk . 3 an

Engi . Melkstühlchen Mk . 3 .

Materialien für 40 Sorten Blumen .

Pariser Schneeballen - Gehänge .

Bambus - Rohren ff

für Wanddecoration mit künstlichem ^
Blumen . ff

C
. Schellenberg

Groldgasse 4
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SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
.

20951

Telephon 112 . 17 Langgasse 17 .

Praktische Weihnachtsgeschenke
>te Leder -Cvuriertaschen mitStück .

Verschluß per Stück 2 Mk . u . 3 Mk . Unzer¬
reißbare eleg . ächte Leder -Portemonnaies ,
aus einem Stück gearbeitet , zu 1 Mk ., 2 Mk . und
sehr eleg . zu 3 Mk . p . Stück , sowie hochfeine eleg .
Cigarrcn -Etnis zu 1 , 2 und 3 Mk . p . Stück
liefert am besten und billigsten der Bazar von

Otto Mendelsohn ,
Wilhelmstraße 24 . 21917

i

»' 4A

Die diesjährige Weihnachts - Ausstelluug des

Bazars von Otto Mendelsohn
,

Wilhelmstraße 24 ,
^ WU

bietet eine Fülle außerordentlich effeetvoller überraschender Neuheiten .

Die zu dem Preise von

m3 M
gelieferten Nickel -Weckeruhren , neuen eleganten
Salonlampen mit Spitzenschirm , eleganten
Zimmerampeln , feinen Operngläser , circa
’ /2 Meter großen ächt cuivre polt - Wand -
tcller und Basen , Majolika -Jardiniören , 6 -theil .
hochelegante « Reise - Necessaires ä 3 Mk . .
feinen Etuis mit vergoldeten Moccalöffeln und
Stahlbronze - Obstmessern , neuen hochfeinen
Bierseidel ,

große W Wer - MMGen ä 3 MK . ,

Handkoffer , großen Bronze - Schreibzeuge
-c. 2C. repräsentiren einen Werth von 6 bis 10 Mk .

per Stück und sind von keinem anberen

Geschäfte zu einem auch nur

annähernd so billigen Preise zu
liefern .

Ss » :

• Fest *

B '
L "

s

bietet zn diesen Preisen CltlC MkUgk

sogenannter Drei - Mark -

Artikel : Paravant , hochfeine Liqueur -

service St . 2 Mk . , Grotz -Ouart -Albums

St . Vfi Mk . , Fenster -Thermometer .

Chin . Tablettes IVs Mk ., Necessaires , eleg .
Kannen und Vasen Stt ll/a Mk ., große einge¬

rahmte Oelbilder , 35/60 Ctm . , St . 2 Mk .
Seiden gefütterte große Körbe St . ll/i Mk .,

Leder -Ningtafchen und große Handtaschen mit

Beschlag St . Ich - u . 2 Mk .

Verschließbare Holzkassetten , Toilettenkasten ,

sehr eleg . Puppen re . re .

Empfehle Kochherde in verschiedenen Großen , sauber und solid
gearbeitet , unter Garantie zu billigen Preisen . 17125

Hochstätte 20 , C . Kirchhan , Hochstatte 20 .

Die Weitungen KA 1 QWf bringen reizende Neuheiten in Schreibmappen ,
zu oV Uwv * wU * Schreibunterlagen , Poesie -Albums,Tage¬

büchern , Spiegeln , Spiclmaaren , Fenster -Vorsetzern , Diaphonic -Fenster -Bkldern re . : c.
Der Präsent -Bazar von Otto Memieisoim , Wilhelmstratze 24 , ist somit als die weitaus beste Bezugsquelle aller

Arten von Festgeschenken besonders zu empfehlen . ________ ______ 21954

| Ein gebrauchter Landauer , eine sehr guterhaltene Federrolle und
ein alter Milchwagen zu verkaufen bei 21964

HVill ». Motne , Hochstätte 22 ,
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Mk .

in allen mögl .

Mk

Mk .

M .

aus dauerhaften

KrWebMherMHl2 Mk .

15 und

2M .

Langgaffe

vorzüglicher Schnitt ,
gut sitzend ,

10 , 8 , 6 , 5 , und

Elegante

itrtrt in aHett luögl . Des -
HP fing , zu 22 , 20 , 18 ,

16 , 14 -/2 und

Hosen
, trg & g

-
er .

Fager aller Sorten Hosenträger von
SV Pf . an bis zu den hochfeinsten , gestickte Hosen¬
träger Jon 3 fe an und höher , Knaben - Hosen -

A
? ? letc felOftjicferficjte Hosenträger in größter

Auswahl . 21896

In

riesiger Auswahl ! ! !

WWkMe - AyMeWZ 32 «

Schuh - Magazin
von

Georg fflollBügshams ,
11 EllenÄogengasse 11 .

® rö ^ e Auswahl . Billigste Preise .
Geschäfts - Princip : 18122

Großer Umsatz bei kleinstem Nutzen .

. st ?

Allgemeine Renten - Anstalt
ZU grtuffgart .

Derficherungs - Gescllschaft aus volle Gegenseitigkeit ,
unter Aufsicht der K . Staatsregierrmg .

Lebens -
, Renten - u . Capital - Versicherung .

Gesammtvermögen Ende 1889 : Mark 65,332,338 ,Darunter außer den Pröimenreserven noch über 41/a Millionen
Extrareserven .

a » * ^ ^ ^ .̂ ^ Ssbestand : 38,624 Policen über
Wit . 48,793,246 versichertes Capital und Mk . 1,497,990

versicherte Rente .
9he » ete Prämiensätze . Hohe Rentenbezüge .Aller Gew »» « kommt ausschließlich den Mitglieder »

der Anstalt zu gut .

» Lebens ^ ea ' sieheB '
ifiBig *

W " Dividenden -Genuß schon nach 3 Jahren ,

m ..
Drvrdende zur Zeit 28 «/° der Prämie .

Pramrensatze für einfache Todesfallversicherung :
Lebensalter beim Erntntt : 20 j 25 | 30 | 35 Jahre .

Jahresprämie für je
' --------------- -

Mk . 1000 Vers . - Summe Mk . 17 .50 . 119 .60 . 1 22 .60 . 126 . 60 .
bei 28 °/o Dividende

3 Jahren nur noch „ 12 .60 . 114,11 . 116 .27 . 119 . 15
Abgekürzte , bei Erreichung eines bestimmten Lebens¬
alters oder im Falle früheren Todes zahlbare Wer -

&d,C £ U “ 9>
ebenfalls zu billigsten Prämiensätzen . Auf

Wunsch Versicherung auch gegen Kriegsgefahr . Be -

m
ber Policen nach Maßgabe des Deckungseapitals .

Das Emstellen der Prämienzahlung hat nicht den Verlust der Ein¬
lagen , sondern entsprechende Verminderung der Versicherungssumme
3ur » olge , sofern nur das Deckuugseapital zu einem prümienfreien

Versicherungsbetrag von mindestens 200 Mk . ausreicht .
Prompte Auszahlung der Bersicherungssumme »

'
r losort nach Fälligkeit .

tllahere Auskunft, . Prospeete und Antragsformulare kostenfrei bei
dem Hauptagenten in ( Stg . 120/6 ) 9

WiesHstdeu : S . ® iiig *el9
Große Burgstraße 13 .

KwWniM »
,

“

j
“

:

KndwWiMWZT
•iK rv . . ui carrirten u .

KMWMAvMSN
28 , 24 , 20 und

von

F
. Aron

,

Wiesbaden
,

7 . Michelsberg 7 .

N bitte m WWmg mwr drei KlhlMsrMl .

Sonntags den ganzen Tag geöffnet .

Kmbw - ANWMAM '

empfiehlt die
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Sicherheitsöl
unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtöle , krystallhell , sparsamim

Brand , höchste Leuchtkraft , billigst im Verbrauch , nicht explodirend , vorräthig
in Wiesbaden : \

cc I
bl
t

'
6c/ >
I °

k

A . Sehirg , Hoflieferant , Schillerplatz .

Franz Blank , Bahnhofstraße .
Wilh . Braun , Moritzstraße .
C . Brodt , Droguerie , Albrechtstraße .
Frans Strassburger , Kirchgasse 12 .

Georg Mades , Rheinstraße , Ecke der Moritzstraße .
G . Harsy , Herrngartenstraße 7 .
Th . Hendrich , Dambachthal .

C . XV . Bender , Stiftstraße .

Biebrich - Mosbach :
Franz SehneiderhShn .
H . Steinhauer .

Ang . Kortheuer , Nerostraße .
Johann Bapp , Goldgasse .
Christ . Keiper , Webergasse .
Heinrich Neef , Ecke der Karl - und Rheinstraße .
Jean Kaub , Mühlgasse .
Phil . Nagel , Neugasse .
F . Klitz , Ecke der Taunus - und Röderstraße .
Louis Kimmel , Ecke der Röder - und Nerostraße .
Carl Zeiger , Ecke der Schwalbacher - u . Friedrichstraße .
E . Abebas , Droguerie , Taunusstraße 25 .

Bad Schwalbach : Aag . Bester .

preisgekrönt — beliebt — feinst . 16 »

von Herrn . Jos . Peters & Cie . ML Köln .88 Tftunngji "
H8S8H

22426empfiehlt

Peters Reichs - Punsch - Essenz nud
Peters Wem , M Ingber , Curayno etc etc . ,Taunus - Droguerie

Walter Brettle

Aepsel auf s Lager ,
von dm feinsten Sorten , und Kochäpfel billig zu haben Ellenbogen¬
gasse 7 , Hinterhaus , von Morgens 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von
1 bis 5 Uhr . 19536

Die echten unübertroffenen
St . Jacobs -

Magentropfen
gegen Magen - und Darmkatarrh , Magen -
keampf und SchwLede , Kolik , Sodbrennen ,
Ekel , ErdreÄen , Milj -, Leber -, Rieren -
Leiden -r . sind bis jetzt das anerlannt beste M - gen-
elirir , und sollte kein Kranker baff616e unversucht
lasten ; ä Flasche 1 anb 2 M.

Professor l »r . Lieher ' s
echtes Nerven - Kraft - Elixir ,

wie

h Corinta und Rosinen
,

Handeln nnd Haselnüsse
,

3Saekpialver9
Citronat und Orangeat ,

sowie

säiimtl . Gewürze in bester Waare
Artikel zum Lousectbacken,

als :

Feinstes Couseetmehl , Original Ofen -

Pester No . 0 ,

sst . Kaiseranszug No . 0 ,

sst . Blüthenmehl ,

Ammonium , Anis , fst . gest . Ceylon -

Zimmet , Citronat , Citronen , Corinthen ,

Haselnutzkerne , Mandeln , gesiebte große
Oblaten , Orangeat , Potasche , Poudre -

Rafstnade , Rosenwasser , Sultanine « ,
in nur fst . la Qualitäten empfiehlt billigst 22287

VvQFA MFGtiLGF - Rheinstratze 29 .

das beste Heilmittel gegen die verschiedenen Nerven -
leiden , st Fl . zu n/r , 3, 6 und 9 M. Ausführliches

im Bnche°s,Kraulentrost " , gratis erhältlich in :
Körn a . Rh . : Haupt -Depot Einhorn -Apotheke , Glockugasse .
Frankfurt : Adler -Apotheke »
Bingen : Cämmerer & Specht ( en gros ) .
Idstein : W . Kii ' Jennieyer (en gros ) .
Mainz : Ootth . Engelmann und fast allen Apotheken . 19956

Verkaufspreis 8 ® Pfg . per Liter .

Man hüte sich vor geringwerthigeren Oelen und achte daher genau auf vorstehende Verkaufsfirmen .__________________
18091

M . Neef , Karl - u . Rheinstr . - Ecke , empfiehlt

Walter Urettle ,

Taunus - Drogerie ,

_____________________
39 . Taunusstrasse 39 .

.
" Feinstes

Consert - n . Hark - Mehl
itt bekannter Gute empfiehlt 21767

A . M . IsinnenkoM ,

_______________ Ellenbogengasfe 15 .

la Bicncnhomg ni körniger Waure
IW “

per Pfund 50 Pfg . - Wf 21774

E » Wejgandt , Kirchgasse 18 .

%



20641
C . Schellenberg , Goldgasse 4 ,

Ein Meister - Cello steht wegen Todesfall zum Verkauf -
yitnj . tm Tagbl .-Verlag . 22171

*

K

j ?
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Knaben - Anzüge
und

Paletots
in reichster Auswahl .

einreihig , in glatten und gemusterten Cheviots , Tuchen und
Trreots in verschiedener Ausführung , für Kinder im Alter

von 2 — 7 Jahren , Mk . 7 bis Mk . 15 .

Englische Blonsen - « nd Falten - Anznge
für Kinder im Alter von 3 — 8 Jahren , Mk . 7 bis Mk . 20 .

lü den verschiedensten Ausführungen aus einfarbigen Cheviots ,» » * » * * * l * v Tucheu und Kammgarnstoffen , für Kinder im Alter von
1 — 4 Jahren Mk . 10 bis Mk . 25 .

Cheviot und Fantasiestoffen , für Knaben tm Alter von
A ? V v U *• SLH U L ) s — 14 Jahren Mk . 11 bis Mk . 20 .

Cheviot und Saisonstoffen , in allen Farben , für
4411 jtly Kinder tm Alter von 3 — 7 Jahren , Mk . 6 bis Mk . 16 .

iür Herbst und Winter , aus Eskimo ,uuv Cheviots , Double und Saisonstoffen
etn - uyd zwetrethtg , für Kinder im Alter von 4 — 7 Jahre » Mk . 9 bis
15 Mk . , tm Alter von 8 bis 13 Jahren Mk . 12 bis Mk . 30 .

Die Preise für Knaven - Anzüge verstehen sich sämmtlich für Gröhe III , kleinere Nummern
kosten entsprechend weniger , größere mehr . Die Differenz von Nummer zu Nummer beträgt

je nach Qualität 75 Pf . bis 1 Mk .

A
. Brettheimer

,

Wilhelmstraße 2 , Ecke der Rheinstraße .

,                     21404

22198

Praktische Weihnachts - Geschenke
Taschentücher mit gestickten Namen 20 Pfg .
Taschentücher mit färb . Rand , gesäumt , 10 , 15 , 20 Pfg
Ta,chentücher , rein Leinen garannrt , 20 , 30 , 40 , 50 Pia
» nschentüchcr , Leinen -Batist , per Dtzd . 3 Mk . 60 Psq
Taschentücher , Batist und handgestickten Namen , 25 und 45 Pfg

Taschentücher
'

in
^

Seide Ln 40 K bi ? z^ Ke ?nsten .
^ " 45 50 W

Simon Meyer ,

1® ® * * 14 :* Tanggasie 14 , Ecke der Zchiitzenhofstrahe .

| Schulranzen und Taschen !
M in grötzter Auswahl

von 1 Mk . an und zu allen Preisen , solide
M Arbeit , bei 22350
8 ^ ' 1 Lammert , Metzgergasse 37 .
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Wiener 50 - Pfg .
- Bazar

,

I Regenmäntel ,
Wintermäntel

, Jaquettes Z
D für Damen , Mädchen und Kinder §

empfiehlt in grosser Auswahl billigst Hilf Tlieilzalllling ^ M

| S . Halpert , Webergasse 31
,

I . Etage . G
20246

efedtc sheiae . 22290

üy
eWwUtaUmv ßtu & uxflJ

Papier - Ktnwen ,

alle Arten , von E . Petzold in Dresden , sowie sämmtliche
Bestandtheile zum Anfertigen derselben , sind in reichster Aus¬

wahl zu Fabrikpreisen stets vorräthig , auch wird Unterricht
ertheilt bei 21972

Ed . Seel Wwe . ,

Friedrichstraße 14 , 1 .

”

3P Farbenkasten für Kinder
, 3 ?

Colorirhefte , Relieffiguren zum Ausmalen empfiehlt
in grösster Auswahl 20645

C . Sehellenberg , Goldgasse 4 .

Sehr billig zu verkanten und in großer Auswahl vorrärhtg : neue
schöne Deckbetten , Kissen, Seegrasmatratzen , Roßhaarmatratzen , Woll¬
matratzen , sehr vorzüglich , Strohsäcke , Federn und Daunen auch pfund¬
weise zu haben .

Möbelgeschäft vo » Philipp Lauth , Marttstr . 13 , ! ♦

Em geehrtes Publikum lade hiermit ergebcnst zum Besuch meiner Weihnachts -Ausstellung ein . Die reichhalligste Auswahl aller Arten

Gpielwaarer », wobei besonders hervorhebe :

Puppen mit Wasch -
, Porzellan - , Wachs - , Disruit - Köpfen und waschbare Kopfe ,

gekleidet und ungekleidet , m
Glieder - , Kugelgelenk - und Gelenk - Puppen , Gesellschafts - , Geduldspiele , Mustkinsttumentt , all «i ^ deuklichen,Geaensta ^

w

Kolz , Metall , serner die vorzüglichst gearbeiteten Holzschnitzerer - Waaren , alle möglichen AfL . « a «hen - und Kaushaltnngs -

der geehrten Besucher erregen . , . „ , . —

py » Großes Lager in Verloosungs - Gegenstande « für Vereine und Gesell sch ast en .
- Ml

NB . Vereine und Gesellschaften erhalten Rabatt .

Hochachtungsvoll

Philipp Marx , 10 . Ellenbogengasse 10 .

w Bitte , Firma und Hausnummer genau zu beachten .

Webergasse 30

nut - vrv 16 CAtLst^fv&X/Yi/b/S >

Mn4vM¥VVt :
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Seinen ,

ssrsLUr -

22462

Die billigste Bezugsquelle für 5

X

Trikot - Hemden
, Unterhosen , | rem

Unterjacken ,
Socken

,

*«* Zwei elegante , sehr solid gearbeitete Nnßbaum -

verkäusen bei
^ chlanrmmer - Ernrichtungen preiswürdig zu

HV . i ^otz . Schreinermeister , Moritzstraste 34 ^ ^

nur allein berechtigtes Fabrikats wenn mit nebiger Schutz¬
marke versehen , empfehle ich in großer Auswahl billigst .

'

Theodor Werner
,

Webergasse 30 , Ecke Langgasse .

~
Wäsche - Ausstattungsgeschäft und ^ ouveautes . 8

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXWMMXXXX

ist der allbekannte und beliebte

N - » Ma ° 45 - Pfg .
- Bazar

,
* « ■*

Psg . -Ku »der -« p «elwaaren zu nur 45 Pfg .
B

» & 5
Geschenken

in Galanterie und Schmuck .
HaushaltungS -Artikel 10 ’/. billiger als jede Cvncurrenz .

Neugaste Ä , ^ ^ 6
Ein vollständiges zweischlästgrS Bett mit lltouhaar - oder Seemas -

Diatmtze zu verkaufen Kirchgaste 34 , 2 .
' r

»

tPnQQonfin

I ClvuvilUv

Weitaachts - Geschenke !
Mehrere Hundert der schönsten fertigen

Herren - Schlafröcke
vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genre und schon
von Mk . IS . — anfangend empfehlen

Gebrdder Stes
,

am Kranzplatz . 229

..... ....... AuswahlhSendungen stehen zu Diensten ! -

£ * * * * * KMXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
X > Niederlage der | |

| Pfarrer WA . Iwipp
’

s tenfteitswfecfo 8

liefert preiswiirdig und Schnell die

Schellenberg
’sche Hof - Buchdruckerei ,

Langgasse 27, Wiesbaden , Metzgergasse 36 .
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N - rlag : Langsame 27 .
_________________________

15

WeiAnaehfs - Empfehlunffskarten
in jeder Ausführung liefert schnell und preiswürdig

L . Sdiellenberg
’ sehe Hof - Buchdruckerei ,

Langgasse s ? >

28

Langgasse .
Kirchhofsgasse

Uhrmacher
,

empfiehlt sein

DM - reichhaltiges Lager " " WH
, in :

Damen - und Herren - Uhren
in Gold , Silber , Stahl und Nickti ,

Hausuhren , Regulateure , Standuhren , Wecker ,
Kuckuck etc, ,

Ketten in Gold , Silber ,
Goldcharnler und Nickel .

Billigste Preise unter Garantie .

py .Reparaturen prompt und billigst . 221

SB

Ohne Arbeit .

Novelle von ZSerthold ^ auk JiSrster .(2 . Forts .)

Schon neigte sich die Sonne gegen den Horizont und , hinter I

einer dunklen Wolkenschicht hervorbrechend , überfluthete sie die

weite Ebene mit warmem , goldenen Schein . Anna blieb stehen
und indem sie tief Athem schöpfte , sah sie dem herrlichen Natur -

fchauspiel zu , welches so gewaltig und doch so ruhig und feierlich

still vor sich ging . Es war ihr , als müsse jetzt auch in ihr Hoffen
und Lieben ein Strahl himmlischer Gnade und göttlichen Erbarmens

hineinleuchten uud alle Sorgen und alles Weh verschwinden , wie

die Schatten vor dem warmen , goldenen Sonnenlicht .
Wie sie ihren Weg fortsetzen wollte , bemerkte sie , daß die

Bahn sich in einem großen , fast unabsehbar weiten Bogen um
die Ebene herumzog . Würde Anna sich jetzt links wenden und

über die Ebene petzen , so mußte sie ja ihren Weg um ein Bedeutendes

abkürzen ; und so schnell , wie ihr dieser Gedanke kam , brachte sie

ihn auch zur Ausführung . Eilig schritt sie auf der weiten Ebene

dahin ; es war auch hier feuchter Wiesengrund , nur zuweilen von

kleinen Gräben , welche keinerlei Hinderniß boten , durchzogen . Die

Sonne sank tiefer und tiefer : lange Schatten dehnten sich über

die Ebene — Frau Anna achtete ihrer nicht . Bereits war die

Sonne am Horizont verschwunden ; ein mehr und mehr erbleichender
Schein am Himmel deutete die Stelle an , wo sie hinabgesunken
war . Still war ' s rings umher — kein Luftzug regte sich ; nur

hin und wieder schwirrte noch ein Käfer an den Blüthen , oder

eine verspätete Biene summte durch die kühle Abendluft und aus

der Ferne erscholl das dumpfe Rollen des heranbrausenden Abend¬

zuges . Immer näher kam das Geräusch und erfüllte die Luft
mit jenem eigenartigen vtbrirenden Tone ; schon wurde das

Schnauben und Zischen der Maschine deutlich hörbar und Anna

ü hlte den Boden leise zittern .

Sehnsüchtig wandte sie sich nach dem Zuge um , welcher sie

in kürzester Frist heimgeführt haben würde , wenn sie ihn hätte

benutzen können ; nun aber jagte er unaufhaltsam dahin und

umkreiste die weite Ebene — ferner , immer ferner — dann ver¬

schwand er . Sie hatte bemerkt , daß einige Schaffner , welche auf
den Waggons saßen , ihr winkten , auch rief man ihr etwas zu ,
was sie jedoch nicht verstehen konnte . Was wollten die Leute —

trieben sie Scherz mit ihr ? Ein leiser Seufzer rang sich aus

der Brust der einsamen Frau ; doch im nächsten Augenblick schritt

sie wieder muthig durch das feuchte . Gras .
Am Himmel über dem Horizonte stand nur noch ein matter ,

gelber Schein , und wie ein gespenstischer Hauch stieg es aus dem

Wiesengrunde hervor . Sich mehr uud mehr verdichtend , lagerte
der Nebel unbeweglich über der weiten Ebene ; Anna blickte über

ihn dahin wie über ein stilles , ruhiges Wasser . Aber langsam
hob sich der weiße Dunst höher und höher ; es schien , als ob

Nähe und Ferne Alles — Alles lautlos in ihm versinke . Eiliger

noch setzte Anna ihren Weg fort ; ihre Füße schmerzten , das Blut

klopfte ihr heftig gegen die Schläfen und ganz leise empfand sie

jenes unheimliche Gefühl , welches einem Schwindel vorauszugehen
pflegt . Gewaltsam raffte sie ihre Kräfte zusammen — nur vor¬
wärts , weiter — weiter . Aber wieder kam jenes Gefühl , immer
wieder und jedesmal stärker und heftiger wie zuvor . Plötzlich
aber wurde es Frau Anna klar , daß es nicht ihr Körper war , welcher
zitterte und schwankte , sondern der Boden unter ihren Füßen .
Wie gelähmt blieb sie stehen und flüsterte tonlos uud mit bleichen

Lippen :

„ Das Moor -- "

Der Nebel umgab sie jetzt so dicht , daß sie keine g ^ ei Schritte
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wert sehen konnte und schon war sie so weit auf das Moor hinaus
gerathen , daß der Boden , während sie stille stand , ihre Last nicht
mehr zu jxagen vermochte und mit unheimlich gurgelndent Tone
langsam tiefer und tiefer sank .

Entsetzen packte die Frau .
„ Hans — Hans ! "

schrie sie angstvoll in die Nacht hinaus .
Niemand hörte sie ; Niemand konnte sie hören .

Dann aber , wie vom plötzlichen Instinkte getrieben , lief sie ,
so schnell ihre Füße sie zu tragen vermochten , über die schaurige ,
tückische Fläche . Ihr Bündel , welche ihre Sachen enthielt , schleuderte
sie weit von sich , weil es ihre Last erhöhte und sie auch in ihrer
Eile hemmte . So flog sie dahin wie ein gehetztes Wild .

Plötzlich aber prallte sie zurück : noch einen Schritt weiter
und sie stürzte in einen Bach , dessen tiefschwarze Fluth mit leisem
Rauschen durch das Moor floß . Nach kurzem Besinnen wandte
sie sich nach rechts , immer am Bache entlang eilend .

Endlich lichtete sich der Nebel ; der Boden wurde fester und
in geringer Entfernung gewahrte Anna einen Hellen Streifen ,
welcher sich über die Fläche hinzog — es war ein Weg . Bald
hatte sie ihn erreicht , und wie zuvor der Angstruf , so kam es jetzt
wie ein Jubelton von ihren Lippen : „ Hans — Hans ! "

Eine Weile noch lief der Pfad am Bache entlang , dann
hörte er auf , und ein schmales Brett führte über das dunkle
Wasser . Frau Anna zitterte : es erfaßte sie stets ein Schwindel ,
wenn sie über ein solch

'
schwankendes Brett gehen mußte und

niemals hatte sie es ohne Hilfe thun können . Jetzt aber gedachte
sie des Geliebten und mit festem , sicherem Fuß überschritt sie den
haltlosen Steg .

Und weiter ging sie , immer weiter .
Endlich tauchte aus dem sich mehr und mehr verziehenden

Nebel eine dunkle Pappelallee , welche zu der nahegelegenen Stadt
führte , geisterhaft hervor . Hier hatte Anna einmal mit ihrem
Manne gestanden und indem er nach dem Moor hinüberdeutete ,
sagte er : „ Wehe Demjenigen , welcher dort hinübergeht und des
Weges unkundig ist . "

Anna schauderte , wie sie die bekannte Allee erreicht hatte
und noch einmal zurückblickte ; sie fühlte , wie ihre Kräfte schwanden
und wankte , auf einen am Wege liegenden großen Stein zu . Doch
in demselben Augenblicke , wie sie sich setzen wollte , trat hinter
einer Pappel hervor ein Handwerksbursche ihr entgegen und legte
mit roher Vertraulichkeit seine Hand aus ihre Schulter .

„ Nun , wohin so allein , mein Schätzchen , he ? "

Doch wie er sein erhitztes Gesicht jetzt dicht zu dem ihrigen
hiubog und ihm aus dem gramvollen , angsterfüllten Antlitz zornige
Augen entgegenblitzten , zog er schnell seine Hand zurück und griff
mechanisch nach seinem Hute .

„ Na — tlehmcn
' s man nicht übel ! " brummte er und setzte

eilig seinen Weg fort .
Nur einmal noch wandte er sich nach der immer langsamer

dahin schwankenden Frau um . Halb lachend , halb ärgerlich stieß
er seinen dicken Knittel auf die Erde .

„ Nee , so
' n Frauenzimmer ! "

/

* . *
*

Noch lange , nachdem sich der Perron geleert hatte und der
Zug entschwunden war , stand Hans Ausdorf regungslos auf dem
Bahnhofe . Wie der Zug , der ihm sein Liebstes entführte , sich
durch eine leichte Biegung des Gleises den Blicken des . zurück¬
gebliebenen Mannes entzog und dieser nur noch die leichten Dampf¬
wolken sah , welche sich eiligst auflösten und in nichts zerrannen ,
da schien es Hans , als schwanke der Boden unter seinen Füßen .
Gleich der weißen Rauchsäule fühlte er seine letzte Kraft schwinden ,
sein letztes Hoffen in nichts zerfließen — nun schwand auch die
letzte armselige Nothwendigkeit : nun war auch er im Leben über¬
flüssig — ganz überflüssig .

® r wollte heimgehen . Heim ? ! Hatte er ein solches noch ?

freilich aber es war leer , öde , ausgestorben : es lag in Trümmern .
Nein , nicht dorthin ; fort , fort 1 Aber wohin ? Er wußte es nicht

es war ja auch gleichgiltig wohin : er hatte nichts mehr zu
hoffen und nichts mehr zu verlieren . Zuweilen aber blieb er
stehen und blickte zurück nach der Richtung , in der sein Weib ihn
verlassen hatte . Er wußte nicht , warum er es that , aber immer
wieder zog es seine Blicke dahin , als könne er ihr noch jetzt zu¬

rufen : bleib '
, o bleibe ! Schließlich kam er , ohne es beabsichtigt

zu haben , an das belebte Gestade des Hafens .
Au einer Straßenecke stand eine Schaar lustiger Burschen

und ergötzte sich über einen in ihrer Mitte uwhertaumelnden
Menschen . Hans kannte denselben : er war früher ein wohlgelittener
arbeitssamer Mann gewesen und erst nach und nach verkommen

'

Er hatte in seiner Familie viel Elend gehabt und nur mühsam
konnte er sich und die Seinen erhalten ; doch kämpfte er tapfer
gegen das Unglück . Da starb ihm sein Weib und mit ihr schien
er auch den Halt in seiner Noth verloren zu haben . Nun ging
es mit ihm bergab — schneller , immer schneller , wie ein Stein
der ins Rollen gerathen und nicht früher still liegt , bis et im
Abgrunde zerschellte ober im Sumpfe versank . Ausdorf fröstelte
beim Anblick jenes Menschen .

„ Soweit kann es kommen — aber dann doch lieber -- "
,

er mochte den Gedanken nicht ausdenken und schritt schweren
Herzens weiter .'

Reges Leben und geschäftiges Treiben herrschte am Gestade ,
Schwere Ballen , Kisten und Kasten wurden auf - und abgeladen .
Wagen rollten , Dampfwinden und Ketten rasselten ; dazwischen
erscholl Rusen , Schreien , Lachen und Schwatzen . ES war ein
beständiges Hin - und Herlaufen ; aber Ausdorf bemerkte nichts
von dem Lärm , wie geistesabwesend schritt er dtirch das bunte
Getriebe . Plötzlich jedoch hörte er seinen Namen rufen . Wie
aus einem schweren Traume erwachend , wandte er sich zurück und
sein müder Blick suchte Denjenigen , welcher ihn gerufen hatte . Es
war ein alter Herr in feiner sorgfältiger Kleidung . Die Augen
des Alten ruhten fragend und mit Theilnahme auf dem gebeugten
Manne , der ihn so verwundert anblickte , als könne er es nicht
begreifen , daß es noch eine lebende Seele gäbe , welche ihn kenne
und sich auch feiner erinnere .

„ Waren Sie nicht vor einiger Zeit bei mir ? " fragte der alte
Herr freundlich , indem er Ausdorf die Hand entgegenstreckte . „ Ich
sandte in Ihre Wohnung , doch war dieselbe verschlossen . Nicht
wahr , Sie suchten eine Stellung und haben , allem Anscheine nach ,
bisher noch keine gefunden ? "

Hans schüttelte schweigend den Kopf .
„ Ich könnte Ihnen jetzt eine solche nachweisen — wenn Sie

etwa noch wünschen — "

„ Arbeit ? ! "
unterbrach ihn Hans und richtete sich empor .

Allerdings , Arbeit, " nickte der Alte freundlich „ Ich habe mich
nach Ihnen erkundigt , Herr Ausdorf , und gute Auskünfte erhalten .
Es freut mich , Ihnen helfen zu können .

"

Dann wie er sah , daß Hans in tiefer Erregung nach Worten
rang , fuhr er begütigend fort :

„ Ja , ja , lieber Äusdorf , ich weiß , ich weiß : es sind böse Zeiten . "

„ Ja,
"

seufzte Hans leise , „ böse , sehr böse ! "

„ Nun , beruhigen Sie sich, "
entgegnete der Alte , „ es wird jetzt

anders werden ; auch böse Zeiten nehmen einmal ein Ende . Doch
kommen Sie jetzt zu mir — ober — nein — folgen Sie mir
hier auf ben Dampfer ; wir können unsere Angelegenheit auch
gleich besprechen .

"

Bei biesen Warten schritt er auf das Schiff zu , dessen Rheder
er war , und Hans folgte ihm wie im Traume .

„ Kapitän, "
lachte der Rheder , wie er das Schiff betrat , und

reichte dem Angeredeten , einem großen robusten Manne die Hand ,
„ Capitän , ich werde einige Augenblicke von Ihrer Kajüte Besitz
ergreifen müssen ; ich habe hier mit dem neuen Jnspector meiner
Fabrik einige geschäftliche Angelegenheiten zu ordnen .

"

Wie die beiden Männer nach ungefähr einer Stunde die
Kajüte und das Schiff wieder verließen , reichte der Rheder Aus -
borf die Hanb .

„ So wären wir also handelseinig . Und nun , Ausdors ,
frischen Muth — doch ; noch Eins, "

unterbrach er sich und fuhr
leiser fort , „ Sie haben lange keinen Verdienst gehabt , und der
Umzug — Sie sind doch verheiralhet ? — also ! — der Umzug
kostet Geld — lassen Sie ' s gut sein , Ausdorf , ich weiß , ich weiß —
Sie kommen gegen Abend noch einmal auf mein Büreau , um Ihre
Instructionen und dergleichen in Empfang zu nehmen ; dann ordnen
wir auch jene,Angelegenheit . Auf Wiedersehen , Herr Ausdors . "

Er stieg eilig in einen bereit stehenden Wagen und war davon
gefahren , bevor Hans noch ein Wort des Dankes fand .

(Schluß folgt .)
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Uo . 286 . Samstag » de « 6 . Dezember 1890 »

Pfennrgsparkasse♦ S ^ tdttafse . 4380

Bekanntmachung .
Die Lieferung von Kasernen -GerLthen in folgenden zwei Loosen :

1 . Polirte Holzgeräthe für Felwebelwohnungen ,
veranschlagt zu ............ 1145 Mk .

2 . gestrichene Holzgeräthe für Feuerwerker , ver¬
anschlagt zu .............. 452 „

sollen am Dienstag , den 9 . d . M . , 9 Uhr Vormittags , in unserem
Geschäftszimmer , Rhemstraße 47 , auf Grund der daselbst zur Einsicht aus¬
liegenden Bedingung öffentlich vergeben werden , wozu hiesige , sowie aus¬
wärtige Lieferanten hierdurch zur Betheiligung eingeladen werden . 144

Wiesbaden , den 2 . Dezember 1890 .

_______ Königliche Garnison -Verwaltung .

Bürger - Casino
SM Wiesbaden .

Samstag , den 6 . Dezember , Abends 8 Uhr :

BALL
in den Räumen der Casino - Gesellschaft

,

Friedrichstrasse 22 . 186

__________________________
Der Vorstand .

Wiesbadener Militär - Verein .

Heute Abend 9 Uhr :

General -Versammlung
im Vereinslokale (Kirchgasse 20 ) .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht 199
Ber Vorstand .

Israel .
- Verein .

General - Versammlung
am Sonntag , den 7 . Dezember , Morgens 10 Uhr ,

im Gemeinde - Saal .

Tagesordnung : 1 . Aenderung des § 17 des Vereins - Statuts .
2 . Neu - u . Ergänzungswahl des Vorstandes .

Es wird um Zahlreichen Besuch gebeten . 88

Der Vorstand .
I . A . : » r . M . Silberstein .

Cocosläufer 3 ® » | empfiehlt

Cocosmatten
Wilhelm Gerhardt ,

Tapetenhandl nn g ,

____________ PT “ 40 . Hirchgasse 40 .

Für Gärtner .
Maiblumeu -Pstauzkeime , beste Treibsorte , zu verkaufen . 21665

Heinr . Pfeunig .

bei Sonnenschein . 22412

G - van Boscli

Königl. Hof - Photograph .

Monogramme für Weissstickereien . 18963
Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

Photographie
vasi Bosch .

Da es nicht möglich ist , an

den wenigen hellen Tagen ,

welche die Jahreszeit bietet ,

den vielen Wünschen bezügl .

Aufnahmen zu entsprechen ,

so bemerke ich besonders für

Diejenigen , welche

Photographien
zu Weihnachts - Geschenken

bestimmt haben , dass bei dem

Standpunkte der heutigen
Technik und meinen Einrich¬

tungen die Aufnahmen bei

trübem Wetter , Kegen und

Schnee mindestens ebenso

schöne Resultate ergeben , wie

L
I

Al

Taunnsstrasse 3 . Taunusstrasse 3 .

Das geehrte Publikum bitte ich , die für

Acht große und zwölf kleine Vorscnster , sowie vier Abschluß
thnrcu nebst Oberlichtern zu verlausen Albrechtstraße 45 . 1537 ,

schon an mich gelangen zu lassen , besonders
solche betr . Vergrösserungen oder Familien¬

gruppen . 21399

Gute Ausführung — billigste Preise .

Mache auf meine neue Ausstellung aufmerksam .

Photograph
L >. Sehewes ,
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ausverkaufe . 22449

zu außergewöhnlich billigen Wreise « aufmerksam .
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Wir machen auf einen großen Posten

Taschentücher ,

Hüte
,

neueste Pariser Modelle ,
in verschiedenen Preislagen .

Salon Madame Edouard
,

Adolphstrasse S .

W . BulimasMi
HCIsme Biaorgstrasse 9 «

Anfertigung aller Wäsche - Artikel nach Maass .

22361

26 .

SelbftverferLigte Schuhwaaren
von

W . Kölsch ,
Metzgergaffe 24 und Nerostraße 33 .

Dameu -Schuhe und -Stiefel 8« 4 .50 , 5 , 6 , 8 bis 12 Mk .
Herren -Schuhe und -Stiefel zu 5 .50 , 6 , 7 , 8 bis 13 Mk .
Holz -Schuhe mit Filz gefüttert zu 2 .50 , 3 , 3 .50 bis 5 Mk .

Alle sonstigen Schubwaaren zu billigsten Preisen .
Herreu -Stiefelfohleu und -Fleck 2 .50 Mk ., Fraueu -Stiefelfohleu
_______________________ und -Fleck 1 .80 Mk .__________________ 21218

Paul Strasburger , Bankgeschäft ,
Wilhelmstr

.
22,[

Am 1 . Januar 1891 fällige Coupons bezahle ich schon jetzt ohne Abzug . — . L
Verloosungscontrole . 22461 L

Äieue Betten schon von 45 Akk. an und Canapes , auch gege
pünktliche SSatenzalilnng , zu baben bei 1645

'

A . Reicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Seidene Taschentücher ,

weiß u . bunt gestickte Taschentücher ,
leinene Hohlsaumtücher

per Dtzd . von Mk . 5 an

2C. 2C.

Geschwister Strauss
,

Weißwaaren - und Ausstattungs - Geschäft ,
6 . Kleine Burgstrasse 6 , im Cölnischen Hof .

22544

In meinem

Weihnachts - Ausverkaufe
befinden sich grosse Parthien

feiner Damenwäsche
,

Tag - und Nachthemden , Beinkleider , Morgen -

Jacken , Frisirmäntel , gestickte weisse Röcke ,
feine Flanellröcke , Piqueröcke , Winterröcke ,

Morgenkleider etc . ,

in besten Qualitäten , welche ich zu

ausserordentlich billigen Preisen

Unentgeltlich ~ » “
3*

ohne Vorwissen .
M . Palkenberg , Berlin , Oranien - Straße 172 .

Viele Hunderte , auch gerichtl . gcprf . Dankschreiben , sowie eidlich er¬
härtete Zeugnisse . 283 |

GMil sv» MESURE WESrtMEASURt

JlMDSCHUH

W IftGEtALLERSORTENHANDSCHUHEN, wiai seidene
fjl d'ecoeee tricot u.s.w. Hosenträger , Cravaten &c.

Neu»l ev»dt».zürIch
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1 .W

weiss ,

Dessertwein

roth ,

1 .80
2 .30
2 .30
2 .50
1 .80
2 .50

1 .05
1 .30
1 .55
1 .90
2 .40
2 .40
2 .60
1 .90
2 .60

1 .90
1 .90
2 .40
8 .15
3 .15
2 .90
1 .90
4 .40

Vino dolce
Marsala
Marsala vecchio
Malvasia
Moscato
Amarena
Vermouth . .

- K - tt - 1 »Uerlasr Laaggaffe SV .

12461

Tafelwein
Chianti extra vecchio

1066411 Webergasse 11 .

Flasche Mk .Etother Portwein

billiflft bet

Schlittschuhe

Große Marr dein . .

Weisser

Sherry
Madeira
Marsala ,

- Malaga

Haselrmßkerme
CilrsrtaL . . . .

Ormrgsat . . .

Laer im a Cristi
Falerno
Castelli Romani
Lacrima Cristi

per

»
rr
»
»
n
»

neues

»

»

D
n
•n

Rabatt .

fein , alt

do .
do .

Castelli Romani

Tarragona
Französischer ChampagnerWein - Etiquetten , Wein - und Speise - Karten

empfiehlt in grösster Auswahl 20652

C . Sehellenberg , Goldgasse 4 .
22163

3
4

Almeria - Trauben , Tafel - Feigen ,

Tafel - Mandeln , Prnnespiftoles ,
22ns

Brünellen , Bordeaux - Pflaumen .

___ _______________
F . A . Muller , Adelhaidstraße 28 .

fein größeres Quantum Wristevüben , sowie Lprer » hat abzuaeben
J Frau Iiouise Schmidt , Wwe ., Moritzstraßc 30 . 21999

W . Becker ,
Michelsberg 7 .

Pfund Mk . 1 . 10 ,

„ ,, " ♦ <» ,
bei mehr 70 Pf . ,

„ „ — . 90 ,
bei mehr SO „

„ „ - . 80 ,
bei mehr 70 „

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer - Ktote
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ernst Onversagt ,

Modewaaren - u . Putz - Geschäft ,

Aeltestes Specialgeschäft
der Spanischen und Portugiesischen Wein - Branche .

Zu beziehen in
'Wiesbaden ! (M .-Ko . 3180 ) 117

August Engel,
'
Hoflieferant , Taunusstr . 4 U . 6 .

via - A-vis dem Offiziers - Casino .

CleMder Becker
aus Oerlinghausen bei Bielefeld .

SpecialitHti

Ammonium , Potasche , Rosenwaffer , Vanille und alle
anderen zum Backen nothwendige Artikel ? 28491

Willi . Memr . Birek ,
Ecke der Adelhaid - und Oranienstraße .

2 . 35
2 .70
2 .35
3 . 10
2 .35
2 . 70
2 .—
5 .—

6 .50

Kur Pflege von Mund und Sühnen , zur ange¬

nehmsten Reinigung , Beseitigung von Mund - und Tabaksgeruch .

Zahnweinstein,
'

Sistirung der Zahnfäule ( Karies ) , den Zähnen

blendende Weiße , dem Mund liebliche Frische zu verleihen , ist un¬

übertroffen die seit 1845 mit größtem Erfolg eingeführte

aromat . Zahnpasta (Mentine )
von c . D . Wunderlich , Kgl . Bahr . Hoflief . ( preisgekrön
B . Landes - Ausstellung 1883 ) zu Nürnberg , ä 50 Pfg . in

der Droguerie von ,
3

A . Merling , Große Burgstraße 12 .

1 —
1 .—
1,25
1 .65
1 .65
150
1 —
2 .25

Probe
No.

1
3
4
9
8

13
14
18
20

Alleinige Niederlage zu Original - Preisen bei 12582

Georg Bücher Nachfolger ,

Colonialwaaren - und D61icatessen - Geschäft , Wilhelmstr . 18

Marca Italia roth , Tischwein Mk .
Vino da Pasto Ko . 1 „ „ »

Dr . Staedler ’s pateutirter

IW - resp . MWiMW - NiÄ ,

ans bester woMggrauer Emaille ,

verhütet das Ueberschäumen und Anbrennen der Milch , macht die

in der Milch enthaltenen Gährungserreger unschädlich , verhindert
die vermehrte Kasein - Bildung und bewirkt dadurch leichtere Ver¬

daulichkeit der Milch .

Vorräthig bei 21622

1L . D . LauMasse V .

d ® . ( Dry England ) . .
Bei Abnahme von 25 Flaschen 5 °/o

22361

26 .

ch gefl»
16451

Zu Festgeschenken
eignen sich vorzüglich die unter kgl < italienischer Staats *

controle stehenden italienischen Weine der

Deiiti - llaliBn . Neiii - Ilipoit- Geselltiatt
und zwar ganz besonders nachfolgende Marken .

Die Preise verstehen sich olin ® <Grlae und werden die Flaschen
ä 10 Pf . berechnet und so zurückgenommen .

Lieferung von Wäsche - Ausstattungen
IV zu Fabrik - Preisen . “Hl

Geschäfts - Gründung 1770 . 21395

7 . Wlenbogengafse 7 .

Wegen Aufgabe hiesigen Geschäfts gänzlich totaler Ausverkauf in

GalÄNtsriK - u . Spielwaarerr
zu und unter Fabrikpreisen .

Eine schöne Sadsir -Einrichturrg , bestehend in Theke und mehreren
Glasschränken , wird daselbst billig verkauft . 22214

GilefldsSSWgaffK 7 . GÄerrdsKWgaffs 7 .

___
AGWM ImmeL

____

Knall - Bonbons mit scherzhaften Einlagen ,
reiche Auswahl neuer Muster und Einlagen ,

CetiHteu - Ordera ,
Menu - , Tisch - , Tanz - . Einladungs - Karten ,

Slessert - Teiler , Sptt ^ enpapiiei ' e ,

Ragouts - , Frucht - , Eis - , Creme - und Trüffel - Kapseln ,

- Braten - ßacoration ,



gfcerte 20
_________

Wiesbadener Tagdialt .

Kleiderstoffreste
,

reine Wolle
,

kommen von jetzt Ms Weihnachten unter dem Selbstkostenpreis
zum Total - Ausverkauf .

Jos . Baudnitzky , Langgasse SO ,

40

2 . 25

1 . 50

8 . 50

2 . 75

- . 70

- NO

1 . 25

2 . 50

. 25

60

bestrickte reinwollene englische Binder - Handschuhe

bestrickte reinwollene englische Hamen - Handschuhe .
bestrickte reinwollene englische Herren - Handschuhe .
Beinwollene 4 . Knopf lange Tricot - Hamen - Handschuhe

Seidene Hamen - Handschuhe mit Beiz und Mechanik .
bestreifte Blanell - Bamen - Böcke

bestrickte wollene grosse Hamen - Röcke

Beine extra schwere gestreifte Hamen - Röcke , gestrickt
behäkelte , extra schwere Hamen - Kragen , reine Wolle

Beste Qualität Tuch - ( kein Filz ) Hamen - Röcke . . . .

Vorzügliche Qualität Winter - Tricot - Knaben - Anzüge .

Englische Rauh - Mützen , Hin der grosse

Englische Rauh - Mützen , Bamengrösse
W ihter - BT ormal - Herr en - Hemden

Winter - Tricot - Kiri der - « I aquettes mit boldknöpfen . .
Wiiater - Tricot - Tai 1 len , gute Qualität
b rosse reinwollene elegante Hamen - Plaids . . . .
b rosse warme Brauen - Mosen , haltbare Qualität . . .
b rosse warme Manns - Hosen , , , „ . . .
Trieot - Kinder - Kleider zum Selbstkostenpreise .

W
. Thomas

, Webergasse 23
empfiehlt als ausserordentlich billig :

Reinwollene Jagdwesten , Mk . 2
™

lrSo,
“ ’

3 . - ,
feinere Qualitäten in grösster Auswahl billigst .

Nur neue frische Waaren , keine zurückgesetzten Qualitäten !
213
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 Photographie . |
t Aufnahmsn von Porträts , Familien - und Vereins -

gruppe »» in jeder gewünschten Größe bei mäßigen Preisen Bf
und geschmackvoller Ausführung werden zu jeder Tageszeit d
und bei jeder Witterung in meinem Atelier

H 19 Taunrrsftratze 19 H
ausgeführt . Größere Arbeiten , sowie für Weihnachtei »
bestnnmte Vergrößerungen bitte ich baldigst aufzugeben .

S Atelier M . Olaeser , A
\ Taunus strafte 19 . 20941 W

Wützelmstrafte 18 , 3 St . 22446

Cravattem
in reichster Auswahl und in allen Sorten , große
Deck - Cravatteu , auf zwei Seiten zu tragen , von
50 Pf . an bis zu den hochfeinsten , Regats -

Cravatten für Steh - und Umlege - Kragen von
50 Pf . an , Schleifen zum Anhängen , schwarz un -

farbig , von 30 Pf . an ,

Iwchfeme Oavatten
in grösster Auswahl .

Gg . Schmitt
,

9 . Langaffe .

Eine Parthie zurückgefetzter Cravatteu « nterm
Preis . ________ ____________________

21897
Eine gebrauchte Nähmaschine , für Sattler oder Schuhmacher paffend ,

billio - u verkaufen . Näh . Geisbergstraße 2 , 1 St .
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Kelte 38 Wiesbadener TagblaLt .

W

Prima Soerfecmt
,

per Pfmsd 0 g § fg . 22494

Delaspeeftraße 4 .

Weihnae/its - Cireulm

■

KiWMEMÄLWKWL ^ ĵSET

®0
"
* -fc & S &pjPj (SoIb ^ Clj^ C 2 , 22521

Empfehle jede « Tag frisch
^ . ^ J,e -lic6 ^ E -« ead « wieVaSe, , Beemer Kloben und dea « « e »
Kuchen m bekannter Gute , lotoic smnmtriche norddeutschen Backwaaren .
---- M . Taralke , Albrechtftrssts 18n ,

GLAfehrüfte , Eaviar , Urechovis ,
CsrAsv beefp Appetit SiZd , 22ns

Bismarck - HiLrinßbp Brat - HKriNgs .

-, ______
F » A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

BSeisa Havstna , Stell , mild ,
hochfeine Qualität ,Mk . 8 .— per £ 41® Stück , empfiehlt 21744

Langgasse 45 . • ET. ISänefeli , Langgaeso 45 .

Wuf Hssgm GersTemL
' st Vollmilch in Milchkurflaschen das Liter zu 20 Pfg . aUulassen, und
werden Kunden m der Geisberg - , Taunus -, Elisabethen -, Sonnenberger - ,Park - , Wilhelm - , Burg -, Friedrichstraße und tznnggasse erbeten .

Durch günstige Abschlüsse bin ich in der Lage , zu folgenden
vrllrgeu Preisen , bedeutend unter heutigen Fabrik - No -
irrungen , abzugeben : 22139

Cölner Maffinade in Broden . per Pfd . 80 Pf . ,
unegale Würfelzucker . . . „ „ 80 „
egale „ 84 u . 36 Pf . ,
gemahlene Zucker ( P © udre ) „ „ v . 32 Pf . an .

__
© • W . Bahnhofstraße 8 .

HeiKstsN geVLircheUertMheMäch ^
" ’™

Miwgesalzenen gEmcherterr Wal ,
Mckrinirte NeNrmNgE ,
ächLs KiLlev Sproüs «r and Bücklinge

empfiehlt 21775

Gesrg Bücher Nachfolger ,
.__________

Ecke der Friedrich - u . Wilhelmstra ^ e .

Die beste HandelSwaare i «

I lei « Mw - MtzUlll - MtHM ,
I

vorzüglich in Geschmack und Farbe , offerirt I
® K’ogtaes .iie Siebert & Cie . ,

I _____
vis - a -vis dem Rathhaus . 19190

Jmii Weissen Lama “

,
22003

Empf . voll Morgens 7 Uhr ab : Kaffee , warmes Frühstück v 30 Rf
^ " ^ 'kistisch zu 50 Pf . ll . höher , Abendessen ; Restauration zuKBer xngegacrt . w . BiüiSÄer .

Speciaiitäten - Theater

„
Znm Sprudel “

,
Taunusstrasse 27 .

W Täglich :

Grosse Vorstellung ,
etig -ag -irtes Personal .

gä^ SF*
Anfang - präcis Vs8 Mir .

Entree 5 ® ff ’ f . BSeservirter SPlatz 1 J & .
Sonntag - :

Zwei Vorstellungen .
Sn fang L und ’ /s8 i ' hr . 22082

JSTicoIause
m großer Auswahl empfiehlt 22531

Fr . Beidecker , 10 . Ellendogmgafsc 10 ,

Nicolaus
,

fft Nürnberger Lebkuchen in verschiedenen Sorten ,
Holländer « . Braunschweiger Honigkuchen , Aachener
Printen u . Printen - Figuren , Thorner Katharinchen
( Weese ) , fft . Hildebrand ' sche Lebkuchen ( Berlin ) ,
sowie verschiedene sst . Sorten Pfeffernüsse

empfiehlt die

ScEahxik SchMerpLaH 3 , Thors . , Hth .
Frische SSasmiielJkeiOen , frische sTMi-

8temer gehackt ) 9 ^ 2 Pfd . Mk . 5 .50 bis Mk . 6 .— franco Nachn . (H . 06850 ) 61
Wo WOOMGD -G itt EZutzeu .

Stopfganse , Hühner Kücken ein 5 -Mo -Postcolli Mk . 5 .60 , Puter , Enten

sa » » sä yast «
__ ______ ____________ ________ Anton Toia -, Werschetz (Ungarn )

Ja fette Muse , Emm . iSSffi
fa « 6er gerupft , in 5 -Kilo -Postcolli franco geg . Nachn . zu

^
Mk . 5 . 50 .

„ „ . , , Mieter Koräimeiss , Sreardi « .
Zoll kostet per Kilo 12 Pfg .

M “ •

VSd L ® ySSÄ * ’ ® “ ‘ ” ° °

W » mit , -d« 7itlig

ia iedicinaä - Leberthran
,

fernste Qualität , zym Einnahmen ,
empfiehlt #

'

ML Weyg '
asi < t9

Kirc & gasse 18 . 2227 .

in , jeder Ausführung liefert schnell und preiswürdig

L . Schellenberg
>'
sehe Hof - Budidrqckerei ,

Langgasse 2j .



Fl . von 60 Pf . anWeissweine
Rothweine

fFeinster Tafellikör , magenstärkend . !

französischen Benedictiner ,
» miieweiw SJüiJöl &S -Sia 8. und Chartreuse .

OziginaUiterflasche Jk 5.—. ■/» Liter Ji 3.—. */, Liter L

m tViesbaden zu haben bei ® g , Biiclier Itnchf . .
tß , W . lieber , 11 . J . Viehoever . ( St ./ 609 ) 14

!7 . ,

?n ,
lsr

en

r ) ,

ZMis ZMm

mag : Aangsaue

16121

Originalliterflasche 5,—. */3 Liter S.

17963
sowie frische Mettwurst empfiehlt

WWZN Uerschiedenes WMR

Lrauieustratze 4 .

Gedenkt der nothlcidcndell Thicrc .

1000 Stück Christväumchen $u Haden . Näh »
im Tagdl . -Verlag . 22533

WeinhaKÄlMNg , SchLichLerstraße 15 .

GiR Fahr - SsßeL

L ^ . Bettenmayer ,
Rheinstraste 17 ( 23 neu ) ,

SpeditionS - und Möbel - Transport - Geschäft
«gegründet 1842 ) .

Lagerung uo « Möbeln
V

( ganzer HanSwirtyschaften )
übernimmt unter Garantie

Beck
,

pract . Zahn - Arat ,

Wilhelmstrasse 13 , Alleeseite . I
Für Unbemittelte von 8 — 9 unentgeltl . Behandlung . 22517 s ,

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pfg >,

als : Weißen und schwarzen Pfeffer , Nelken , Muskatnüsse ,
Salpeter , Kochsalz rc . empfiehlt in bester Qualität 21765

A . BL . Eiianeiikohl ,
Ellenbogeugasse 15 .

Empf . hochr . Dompfaffen , Wt . Mk . 2 .50 , gr . Stieglitz -Männchen ,
St . Mk . 1 .50 , Rothyänstinge , St . Mk . 1 .50 , gelbe Zeisige , St . Mk . 1 .20 ,
Rothkehlchcu Mk . 1 .50 . Alic and . Waldsäuger sehr billig . Edle Harzer
Hohlroller (6 Tage Probe ) St . Alk . 12 . Keith , Vogelh ., Mauritiuspl . 3 .

. Eine SchneiSerin , Costümeu
^
durchaus perfect ,

sucht Kunden in und außer dem Hause . Näh . Jahnstratze 19 , Part . —

Pers . Schneiderin nimmt noch Kund , an . Näh . Gustav -Adolfstr . 6 , Frtsp . r .

Eine neue neunpferdige Loeo -

mobile und eine CentrisngaL -

pumpe zu vermiethen . Nah . bei
M . I > orr9 22215

VorzügLichen kräftigen Mittagsüsch
im Hause abzuholen . Näh . Tagbl .-Verlag . _______

21955

ClavierstiMmer < w .

fiU
- Götyestraße 30 . 18603

Zwei CoaW - Oefen 'LL
' " ' ° ' “ “ " ä

Feldstraße 15 sind zwei Klafter v . Scheitholz zu verkaufen . 20319

Ein kl . Milchgeschäft zu kaufen gesucht . N . Tagbl .-Verlag . 22051

Faulbrunnenstraße 12 , im Laden , wird stets getragenes Schuhwerk

gekauft . Auf Bestellung abgeholt . K . Mauser .

iHfllBei Uerbänfe gBg § |
Gettagener Winter -Ueberzieher und Anzug zu verk . Karlstr . 3 , 1 . St .

als : Vollständige Betten , einzelne Theile , Schränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canapes , Schlaf -

sophas , Chaiselongues , Sessel zu verkaufen oder zu vermiethen .

Kinderwagen , SSÄS
Volociped -Rädcrn , einzelne Verdecke , Räder und Kapseln (Matratzchen

BeKedernreinignug . SSSSÄS
maschine gereinigt .                                             J -6417

________
Clir . Gerhard , Tapezrrer , Webergrasse » 4 .

Adelhaidstratze 85 , Parterre , ist eine complete

Schlafzimmer - Einrichtung , nuM . matt und blank ,

mit toei ^ em Marmor , 1 Salongarnitur , 1 Buffet ,

1 Ausziehtisch , 1 Divan , L Mutoinettentisch , 4 Kleider -

schränke , 2 französische Betten , eomplet , 1 Wasch¬

kommode , 8 Nachttische , 1 Brandkiste , Spiegel , Oel -

geurälde , Regulator , Teppiche , Vorhänge u . dergl .

billig zu verkaufen . _______
209

Für BraEeirtei Eine noch neue rothbraune Zimmereinrichtung
billig zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag .

~
22333

Neue Cauape billig abzugeben Michelsberg 9 , 2 , <Lt . I , 22378

Wellritzstraßs 21 stcyr ein gebrauchter Milch - oder Bäck er¬

wägen zu verkaufen .  21208
® iuc Federrolle , circa 3 Meter lang , zu verkaufen
Schwalbacherstraße 43 .

Vier Borferrftcr , 175 >< 106 , mich einzeln , zu verk . Nerostr .
'
20 19480

excl .

Glas .

Ph . Veit , 8 - Taunusstrasse 8 .

Der beste Wein für schwüchl . Linder und Frauen ist nach

dem Urtheile berühmter Kinder - und Frauen - Aerzte Apotheker

Hofer ’s medicinischer
1 227

„ Malaga , roth - golden
amtlich untersucht ander Universität Erlangen . Preis per ^ iOrig . -

Flasche Mk . 2 .20 , per Fl . Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken .

In Wiesbaden nur allein tu Nr . Lade ’ s Hofapotheke .

Z « kaufen gesucht
unter A . S6 . @e ® an den Tagbl .-Verlag . —

Bogeleier - Sammlung
zu kaufen gesucht . Näh . Parkstratze 12 . 22380

Carl WeiLZ ' MMLZMs Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Frantstirtcr Würstchen per Stück 15 Ps . ,

Wiener Würstchen „ „
7

„
empfiehlt 1711

Fr . Malkomesius , Ecke der Schul - u . Neugasse
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Hamburger Engros - Lager
Kirchgasse 4N . Kirchgasse 49 <

40

22375

^ nellenhof .

Darmstadt

Birts m . Fr .

Solingen
London

Ruhland .
Fritz , Kfm .
Stein , Kfm .

Rein , Fbkb .
Biehl , Lieut .

Michelstadt
Chemnitz

Gladbach
Gladbach
Gladbach

Fellinger .
Croon .
Busch .

Karlsruhe
Frankfurt

Pforzheim
Frankenthal

Elberfeld

Heilbronn , Kfm .
Mach , Rent .
Papperitz , Ingen .
Boussenstein m . Farn .
Gilsa , Baron .

Bick , Kfm .
Ralph , Fr . Rent .

Osterhaus , Kfm .
Säten , Kfm .

Goslar
Frankfurt

Hotel Pension
Lippen m . Farn .

Berlin
St . Michele

Berlin
Bochum

Worms

Geisenheim
Paris

Ä3igek ® iMBnes8e Fremde
(Wiesb . Bade -Blatt vom 5 . Dezember .)

Hammel , 2 Fbkb .
Wagner .
Frick .
Viehmann

Weilburg
Kreuznach

Nordhausen

Herren - Cravatten , grosse Auswahl ,
Kragen und Manschetten ,
Seidene Cachenez ,

Adler .
Fuhrmann , Kfm .
Binding .
Lerch , Kfm .
Klein , Fbkb .
Ostwald , Kfm .

de Baxeres . Fr . Rent . Espanna
v . Briesen , Frl . m . Cousine .

Bachelin , Frl
Courtines , FrL

Rüschen - Cartoms von 20 Pf . an ,
Kattun - Schürzen von 20 Pf . an ,
l <ustre - , Cachemire - u . seidene Schürzen
Hausstand - Schürzen in allen Arten ,
Barben und Fichus , schwarz und creme ,
Taschentücher per Dutzend von 60 Pf . an

bis zu den feinsten leinenen ,
Taschentücher ^ n . Monogramm per St . 25 Pf .,
Pelz - Boas , Stuart - Rüschen ,
Japan . Waaren .

Sonneberg
Köln

Pfälzer Hof .
Himmelreich . Ehringshausen
Landushunsen m . Sohn . Frankfurt

Keane , Esqu . m . Farn . England
Carter , Frl . London
Schüler , Fr . Cassel

Quisisana .
Philadelphia

Boston
Boston
Boston

Howard - Lee , Fr .
Lee , Frl .
Lee

Zwanzger , Kfm . Esslingen
Constant , Kfm . m . Fr . Bordeaux

Motel zum Malin .

» »

Mg « ga Blumenthal L 0 @ . ,

EBhein - BSotel & Depend .
Schaffner , Ingen , m . Fr . Aussig
Bohlens , Kfm , m . Farn . Bremen
Korn , Fbkb . m . Fr . Saarbrücken

Goldenes Kreuz .
Schäfer , Postmeister a . D . Dauborn

Weisse Sailen .
Klein . Fbkb . m . Fr Oberstein' Vassaner Mof .

Motel Deutsches Reich .
Roth , Kfm . m . Fr . Mergentheim

Englischer Mof .
Mohr , Fr . m . Sohn . Altona

Einhorn .

Grüner Wald .
Schlager , Kfm .

'äiini Erbprinz .
Drechsel , Fbkb .
Melt , Architect .

Fleissknäuel von 40 Pf . an ,
Stickkasten von 40 Pf . an ,
Arbeitskarten mit Beschlag von 15 Pf . an ,
Nahkasten mit Einrichtnng „ 4 ( 1
Nahkasten mit Füllung von 1 Mk . an ,
Kammkasten , Toilettekasten ,
Theekasten ,

Welling - Kent
Villa Helene .

Meyer , Fr . Capstadt
Booth , Frl . England

Rosenstrasse 12 .

Zu passenden Weihnachts - Geschenken
empfehlen wir :

Aufruf !
Unsere altberühmte Kurstadt Karlsbad ist von einer schweren , unheil -

vbllen Katastrophe heimgesucht worden . Die zu einer nie geahnten Höhe— P/ - Meter über dem Normale — geschwellten Finthen der Tepl und
der Eger ftnb am 24 . l . M . über die Stadt hereingebrochen , haben Brücken ,
Stege und Straßen weggerissen , die Wasser - und Gasleitungen zerstört
und ftnb selbst Wohngebäude dem entfesselten Elemente zum Opfer qe -
fallett . In alle Wohn - und Geschäftsräume und in alle Hauser längs der
-bepl ftnb die . Wasser einaedrungen und sind innerhalb weniger Stunden
mit einer so rasenden Schnelligkeit gestiegen , baß es den Betroffenen nicht
möglich war , ihre Habseligkeiten wie Waarenvorräthe zu retten und sind
mehrere Personen , die mit der Bergung ihrer Habseligkeiten beschäftigt
wgren , nur mit äußerster Anstrengung ans einer eminenten Lebensgefahr
errettet worden — Der durch diese Katastrophe an städtischem Eigentlmm
erwachsene «schaden ist ein enormer . Weit größer ist aber der Schaden
der den Kauf - und Gewerbslettten erwachsen ist

' und dürfte derselbe weit
über 1 >/2 Millionen , Gulden betragen . Unter den 4— 500 Beschädigten
flteM es sehr viele , die den Verlust ihrer ganzen Habe zu beklagen haben . —
Angestchts des Umstandes , daß Tausende und wieder Tausende Karlsbad
die Wiedererlangung ihrer Gesundheit zu verdanken haben , hofft der
gefertigte stadtrath , daß dieselben ihre gewiß dankbare Gesinnung gegen¬
über Karlsbads in der Weise bethätigen werden , daß sie der hiermit inniqst
ausgesprochenen Bitte um milde Gaben entsprechen werden , welche Gaben
nur den mittellosen Beschädigten zugeführt werden .

„Tröstend ist es , daß die Quellen vollständig intact geblieben , auchdie Eolonnaden nicht beschädigt sind . Alle sanitären Maßregeln wegender Reinigung der überschwemmt gewesenen Lokalitäten sind anqeordnet
tut wird an der Wiederherstellung der vorhandenen Schäden an Straßen
Promenaden Brücken tc . unausgesetzt gearbeitet , so daß mit Ausnahme

einer oder der anderen Brücke bis zur Saison oder schon früher die
Spuren der Ueberschwemmungs -Katastrophe beseitigt sein werden ."Karlsbad , am 26 . November 1890 .

Der Bürgermeister -Stellvertreter : Mail Körkendiirfer .
, mtl bcreit , Gaben für Karlsbad anzunehmen und weiter zuüC| DToem . 923i3

_ ______
Mer Verlag - des . . Wiesbadener Tagblatl “ .

Motel Victoria .
v . Böcken , Rent . Flensburg
Knieshoff , Fr . General . Warschau
Crooker , Rent . m . Sohn . New - Yoik
Scanne !!, Rent . Amerika

Motel Vogel .
Fieber , Stud . Köln

Motel W eins .
v . Bagensky , Fr . Sondershausen
Sturm , Dr . med . Assmannshausen

Sn Privathiiusern .
Pension Carola .

Hofheim
Dauborn
Dieburg
Dieburg

Schützenhof .
Ruck , Kfm . m . Fr . Hanau
Weiland Kfm . Bielefeld

Taunus -Hotel .

Schlittschuhe u . Schlitten
in geätzter Auswahl empfiehlt 22146

Ju V . Langgasse 9 .

W, »Lb,mm,, » - « ,, ,
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1890
Samstag , den 6 . DezemberU - . 286

Dsterire :

Frischgeschossene schwere

Wllld - Hllsm .

md Geflügel - Handlung
Metzgergasse 32 .

Hoffmann ,

Premierlieutenant a . D . und Vereins - Secretär .

Restauration Mellinger,
* ' aV

Heute Abend : Metzelsuppe . Morgens : Ouell -

fleisch , Schweinepfeffcr , Bratwurst unt Sauer -
krartt , wozu freundl . einladet .

General - Versammlung
des

Verein für NassauiscliB AltErthuins-

Me und GescliicMrschiiiig
Mittwoch , de « 10 . Dezember 1890 ,

Abends 6 Uhr ,

im Museum - Saale .

Tages - Ordnung :

1 ) Jahresbericht,
"

erstattet von dem Vereins - Secretär Premier¬
lieutenant a . D . Hoffmann .

’

2 ) Wahlen : a . Ergänzung des Vorstandes , b . Wahl der

Rechnungs - Prüfungs - Commission .
3 ) Bericht über die Erwerbungen des Museums , erstattet von

dem Kgl . Konservator , Herr Oberst z . D . v . Cohausen .

4 ) Vortrag des Herrn Premierlieutenant a . D . Hoffmann ,

„ Versuch einer Ergänzung von Solons , Elegie Salamis " .

5 ) Anträge und Wünsche der Mitglieder in Bezug auf Vererns -

Angelegenheiten . — Es wird gebeten , solche . einen Tag

vorher schriftlich beim Vorstande anzumelden .

Die neuen Erwerbungen sind Sonntag , den 14 . Dezember ,

on 11 bis 1 Uhr Vor - und von 2 bis 4 Uhr Nachmittags , im

Ruscum - Saale für das Publikum ausgestellt .

. Nichtmitglieder können eingcführt werden .

Das Festessen nach der Generalversammlung , wobei ebenfalls

Gäste willkommen sind , findet präcis 8 Uhr im Hotel „ Zum

Grünen Wald " statt . ( Preis ohne Wein 1 Mk . 50 Pf .)

.al A83

Es kommt namentlich zum Ausgebot :

1 Parthie Droguen , chirurgische Gummi -

Artikel , medizinische und Toiletten - Seife » ,
Brigantine , Haaröle, . . Pomade , Taschentuch -

nnd Salon - Parfüm , diverse Mundwasser ,

Puder , Schminke , Zahnpulver,La » de Quinns ,

Rosenwasser , Saftfarben für Conditoren , leere

Packflaschen , eompl . Schaufenster - Einrichtung ,

Brennsche ^ ren , Maschinen und dergl . mehr .

Auch mache ganz besonders Friseure und Con

ditoren auf diese Versteigerung aufmerksam .

Wiesbaden , den 5 . Dezember 1890 . 19 ;

Eschhofen ,
Gerichtsvollzieher .

Montag , den 8 . Dezember 1890 , Abends 7 Uhr ,

Saale des Victoria - Hotels :

Zweiter Vortrags - Abend .

rr Dr . Max Bernstein aus München spricht

über : „ Die neue Kunst " .

Der Vorstand .

Billots ä 2 Mk . für Fremde sind in der Buchhandlung

; Jurany & Hensel zu haben . 1 .

Bekanntmachung .

Montag , » en 8 . , and Dienstag , den

9 . Dezember 1890 ,

Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

Fortsetzung der

Parfüm - Versteigerung
- er Coneursmasse Jkcob & Eichberger dahier

im Hause ___

Für den

Deihnachts - Verkauf
habe in großartiger Auswahl ganz neue , hübs

decorirte

Glas -
, Krystall -

und

Porzellan - Artikel re
ausgestellt .

Bei Bestellung derselben habe die Wahl

getroffen , daß jeder Gegenstand von praktische

Wertste ist und dabei einen Schmuck in d

Wohnung oder auf dem Familientische bildet .

Um die größtmöglichste Räumung zu erzrele
werden alle Artikel ganz bedeutend unter bi

hierorts üblichen Preisen verkanft . ,
Erlaube mir auf diese vortheilhafte Ernkaui

Gelegenheit besonders aufmerksam zu machen .

Hochachtungsvoll

M . Stillg -
er , Häfnergasse 1 <

NB . Gekaufte Gegenstände werden auf Wuns

bis zn einem bestimmtest Termine aufbewahrt od

znm Versand fertig gestellt . 22

Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei

»er Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch einer
Kuh zu 40 Pfg . das Pfund

unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬

duft . An Wiederverkäufer (Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und

Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .M ’
Städtische Schlachthaus -Verwaltung .



Mieskaderrsr Tagdlatt . N » . S8 ^

W Familisn - Uachrichte »

empfiehlt

21 Webergasse 21 , 16319
(Telephon -No . 111 .)

200 Mk

bis 11 .50 ,

geschossene
schwere

Ein tüchtiger Herren - Schneider empfiehlt sich in und nutzer dem
Hause . Näh . Steingasse 14 beim Schneider Kleber . 22573

Todes - Anzeige .
Freunden , Bekannten die traurige Nachricht , datz es Gott dem

Allmächtigen gefallen hat , unsere gute Mutter , Schwester , Schwägerin
und Tante ,

Frmr Gnnlir Kömpel » ged . Na « ,
nach schwerem Leiden zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag l ' /2 Uhr vom
Sterbehause , Wellritzstraße 12 , aus statt . 22566

Um stille Theilnahme bitten
Dio trauernden Hinterbliebenen .

gemeinte Os

Herren -Stiefel -Aohb . .. . . . ___________ _
und -Absätze Mk . 2 — , Herren -Zugstiesel (Kalbl . ) von Mk . 10 .
Damen -Stiefel <Kalbl .) von Mk . 9 — 11 , empfiehlt bei nur au

_ vor - Verloren / MI
liold . Prncenez , Schulgaste ; gegen gute Belohnung abzugeben Hellmund -

stratze 25 , 2 .
Ein Pelz -Kragen wurde am Montag Abend voni Nerothal nach dem

Kursaal verloren . Gegen Belohnung abzugeben Nerothal 3 .
seines Taschentuch mit Hohlsaum , gezeich -

101,01 net Bianca . Abzugeben gegen Belohnung
Neubaucrstraße 12 , Part .

Stoffe in grösster Auswahl ,
Trauer - Cöstüme , sofort lieferbar , empfiehlt

Benedict Straus ,

L Ueriore » . GefnndKn S !

22572

Jac . Häfner
,

Delaspestraße 5 . /

. 3nhab . em . flott geh . Eßwanrengesch . im Centrum Wiesbadens , mit
feinster Kundsch ., sucht ein . anständ . activ . Theilhab ., Herrn ob . Dame ,
mit Baareml . v . 5— 6000 Mk . behuss sofort , nöthiger Ausdchnq . d . Ge -

Heftes Gehalt monatl . 200 Mk . Eintritt sofort . Nur ernst -
iffert . unter » . B . so an den Tagbl .-Verlag .______________

Hafter Arbeit C . Faber , Schuhmacher , Steingasse 12 , Hinterh . 1 Tr .
Eine perfekte Kleidermacher » » empfiehlt sich den Damen außer

dem Hause Moritzstratze 6 . 2 Tr . bei Faetzold

Ein guter Winterüberzieher zu verk . Wilhelmsttaße 18 , 3 . 22557
Ein Schlafdivan mit Schubkasten , Seitentheil zum Umklappen , 1 Bett

1 Kommode , 1 Kuchenschrank , 1 Auszieh -, 1 ovaler und 1 viereckiger Tisch
1 Plüschsessel , 1 Sessel mit Damastbczua , 6 Stühle , 1 Kleiderstock und
2 Spiegel sofort zu verkaufen Schwalbacherstratze 43 , Hth . 1 St ._______

Wschön gearbeitet , billig zu tverkaufcn* W e Emserittafle 63 lRietberberal .

Mal - Unterricht gesucht .
Ein Herr , zur Kur hier , wünscht Unterricht im Zeichnen und Malen

legen billiges Honorar in seiner Wohnung . Off . unter A . n . SS mit
donoraransprüchen an den Tagbl .-Verlag erbeten ._______________________

Cand . inaih . erth . Slachhülfest . Näh , im Tagbl .-Verlag . 20749
Französischer Unterricht wird erth .

'
N . Tagbl .-Verlag 1590h

Iiecons de francais d ’une institutrice Iraneaise . S ’adresser
;hez Feller & feechs . ____________ _ 18940

Correfpondenz , Rechnet », Buchhaltung Saalgasfe 32 , 2 .
"

i
von . S

Jacob Eidam
, g

1 . Kleine Burgstrasse 1 ,
S

empfiehlt ihr grosses Lager für

U Gebrauchs - und Luxus -

8 Gegenstände
M , neuesten Genres , worunter grösste Auswahl , zu

I Weihnachtsgeschenken |
dK i passend . m

i| i Der Weihnachts - Viersand nach aas - Mi
A wärts geschieht unter Garantie . ä

22556 M

i Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit - |
B theilunb , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen bat , unseren B
B innigstgeliebten Gatten , Vater , Sohn und Bruder , den Decomtions - B
H malergehülfen

I Christian Steiger ,
I

S in seinem 29 . Lebensjahre nach langem , schwerem , mit Geduld er - h
| tragenem Leiden in ein besseres Jenseits abzurufen .
M Um stille Theilnahme bitten B

Die tieftrnnernde Gattin nebst Kinder « . |
Wiesbaden , den 3 . Dezember 1890 .

1 Die Beerdigung findet Sonntag Vormittag 11 ' / - Uhr vom 0
§ . Sterbehause , Adlcrstraße 51 , aus statt . 22568 g
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Verlag r Langgasse 27 .

oMRM » » Clavierftundet » werden billig ertheilt . Näh in der
MöWk Keppel & Mitller 'schen Buchhlg ., Kirchg . 15705

t

I Immobilie « dMIW
+

                      Mödlirtr Motznungen .

Rheinstraße 44 , Bel -Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,
zu vermiethen .

Taunusstraße 49 L Ä « l " Ä
am 1 . Llpril zu vermiethen . Näh . Taunusstraße 36 . 22548

WUHelmsplatz 11 Z
^
Ziumern und Küch ? per so¬

fort zu vermiethen . Näh . beim Portier im Victoria -Hotel . 22547

- - — - - -------- KM - » ? ' J

Mohnnngen .

'
U - . 286

Eine Vorleserin , gut empfohlen ; zu erfr . Nerothal 7 . 15903
~~ < ' lavier - 5 ' nterricht gründlich , billigst . N . Tagbl .-Verlag . 15906

Immobilien ? u verkaufen .

gut sehr schönes neues und gut rentables Saus , welches sich für jedes
Geschäft eignet und einen sehr gangbaren Wirthschaftsbetrieb hat , ist
preiswürdig zu verkaufen . Näh . rat Tagbl .-Verlag . 21794

mit Hofraum , Garten und Werkstätte , gut reut , zu ver -
iöilll “

kaufen . Preis Mk . 50,000 . Bedingungen günstig . 22551
August Koch , Jmmob .-Gesch ., Gr . Burgstraße 7,1 .

jlraWia Geldverkehr ^ Z !M ^
Capitalien ? u verleihen .

3600 — 8900 Mk . g . dopp . Sicherheit auszul . Näh . Tagbl .-Verlag . 22552

Gapitalie « xu leihen gesucht .

Für Capitalisten .
78 — 136,000 Mk . L 4 °/o auf gleich oder fpäter gegen gute coursfähige

Werthpapiere zu leihen gesucht . Courswerth 150,000 Mk . Offerten
unter 4) . 8 . 8 « an den Tagbl .-Verlag . 22075

80 — 25,000 Mk . auf la Object nach der Landesbank ohne Vermittler
gesucht . (Taxe 115,000 Mk .) Gest . Offerten unter W . K . 1 » an
den Tagbl .-Verlag erbeten .

1
21929

8000 Mk . prima Restkaufgeld (5 °/o ) bis 70 °/o der Taxe zu ced . gesucht
Off . unter A . Ij . 8 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

1 -fl PS, MZ -S auf gute 2 . Hypothek zu leihen
gesucht . Näh . Tagbl .-Verlag . 19115

« A U . HNL werden als S . Hypo -

thsk ( erste steht bei
der Landesbank ) auf hochrentables Haus von
pünktlichem Zinszahker ohne Makler auf gleich
oder später zu leihen gesuchte Off . sub j . 51 .
No . 10 an den Tagbl . - Verlag erdeten . 22382

200 Mk . zu 6 °/o Zinsen , auf monatliche Rückzahlung oder auf 1 Jahr ,
gegen Sicherheit gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 22492

AM ans 1 . Januar 189
'
1 nach der Landesbank

Ä ’OjVvV gesucht . Makler verbeten . Näh . im Tagbl .-
Verlag . 21325

7 — 8000 Mk . & 5 °/o ges . gegen Session einer guten Hypothek in dopp .
Betrag . Offerten sub 3 . M . 3 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

IM Miethgesuche ISÄISil
Eine kleine Wohnung , Stallung und

Remise sofort zu miethen gesucht ,
fferten unter R . M . 5 an den Tagbl . - Verlag

erbeten .
Gesucht für eine Familie 3 — 4 möblirte Zimmer mit Pensiou (gut bürger¬

liche Küche ) zu mäßigem Preise per 1 . Januar 1891 . Offerten sub
M . M . 14M9O an den Tagbl .-Verlag erbeten . 22471

Gesucht 3 — 4 möblirte Zimmer mit Küche und Zubehör .
Offerten unter M . 100 postlagernd . 22470

Ein heilbares leeres Zimmer oder Mansarde , Preis 6 — 8 Mk ., gesucht .
Wellntzstraße 5 , Hinterh . bei Heuser .

sucht ein aut möbl . Zimuter dauernd zu
Se/118 - «yVll miethen . Off . mit Preisangabe unter » V . A .

hauptpostlagernd .

Geschiiftslokale etr .

Hochstätte IS itt Sä
3oh . Metzel , Röderallee 12 .

Werkstätte p heizbar,
' Jahnstratze 6 .

Lagerplatz , 3 Hallen ec., billiast zu verm . Dotzheimerstr . 30 , 1 . 20546

Kapellenstratze 2a , 2 Tr . I ., zwei bis vier möbl . Zimmer , Küche und

Zubehör .

Lomsenstratze 2 ,
dicht an der Wilhelmstraße , ist wegen plötzlicher Abreise einer Herrschaft

die elegant möblirte Bel -Etage mit eingerichteter Küche oder Pension
ganz oder gelheilt per sofort abzugeben . 2194t »

Mainzerstraße 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

23 . Nheinstratze 23
gut möblirte Wohnung und einzelne Zimmer , Sonnenseite , sofort ,

zu vermiethen .                 21044

Tammsstratze 45p Wohnungen / ( abgeschlossene
Etagen ), 3 und 5 Zimmer enthaltend , mit oder ohne einger . Küche , und

einzelne Zimmer zu vermiethen . 22526

Gut Mlirle Wohnung Adchuidflraße 16 . 18974

Englisli lady wishes to suhlet her well - furnished
flat . Adress Mrs . M . postlagernd . 21952

Möblirte Zimmer .

Dambachthal 5 , Hintergebäude , ein gut möblirtes
K « W '

Zimmer zu vermiethen .
Uriedrichstratze 14 , 1 . Etage , möbl . Wohn - und Schlafzimmer . 22550

GeislrerBraße 26 getheüt ) zu vermiethen . 22562
Grabenstraße 12 , 2 . Et . , ist ein großes möblirtes Zimmer auf gleich

zu vermiethen .
.Hellmundftratze 62 , 2 , möbl . Zimmer zu vermiethen . 12158
Rheinstratze 56 ein möbl . Part . -Zimmer mit Balkon abzugeben .
Röderallee 28 ein freundl . möbl . Parterre -Zimmer zu verm . 21741
Schwalbacherstraße 14 gut möbl . Zimmer auf gleich zu haben .
Schwalbacherstraße 47 , 3 r . , ist ein frdl . möbl . Zimmer z. verm . 19683
Taunusstraße 38 Salon u . Schlafzimmer möbl . z . verm . 21199
Ein großes , aut möblirtes Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen

Doöheimerstraße 17 , 1 Tr .
Wohn - u . Schlafzim . (z . ob . getr .) b . z . verm . Ecke KI . Weberg . 1 , 2 St .
Möbl . Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 45 , Mittelb . Part . r .
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen

Langgasse 19 , 2 . Etage . 17568
Ein möblirtes Zimmer billig zu verm . Oranienstraße 16 , 1 . St . 21652
Kleines , eins . möbl . Zimmer zu vermiethen Rheinstratze 62 , 3 . 22320
Ein möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen . Näh . Röderallee 22 . 19127
Schön möbl . Parterre -Zimmerzu vermiethen Taunusstraße 21,links . Preis

20 Mk . per Monat . 22444
Schön möbl . Zimmer (mit ober ohne Pension ) zu vermiethen Taunus -

stratze 45 , Sonnenseite . 22525
Ein fein möblirtes Zimmer an einen besseren Herrn von einer Dame

zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21969
Aust . j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstratze 2 , Hth . 1 St . 1. 20823

* -Steinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Kl . Dotzheimerstratze 5,1 St . I . 21536
Ein br . Mensch kann Schlafstelle erhalten . Näh . Stiftstr . 24 , H . 1 St . I .
Zwei anst . Leute können sch. Logis erh . Wevergasfe 50 , Frontsp . 22354
Ein Arbeiter erh . Kost und Logis Webergasse 58 , 2 Tr . r . 22460

- ---- 1 " 1111■■ » ........ —

Leere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Hcllmundstratze 60 , Vorderh . 3 St . , zwei große , unmobl . Zimmer
aus gleich oder später zu vernuethen . Näh . daselbst . 20193

Zwei leere Parterre -Zimmer ( für Comptoir , Büreau ober sonstigen
Arbeitsraum ) Rheinstratze 55 sofort oder später zu vermiethen . 20669

Ein kl . Part . -Zimm . (nach der Straße ) zu verm . Oranienftr . 8 . 22413
Moritzstratze 9 sind zwei Mansarden an ruhige Leute zu ven » . 22477
Taunusstraße 38 große uflb Helle Dachstube zu vermiethen . 21200

Remisen , Stallungen , Schermen , Keller etr .

Weinkeller zu vermiethen Adelhaidsiratze 21 . 20576
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^ Ris Fremden - Perlfton J
Fremden ^ Fension

Villa Margaretha ,
Garienstrasse IO und M ,

3 Min . vom Kurhaus .
Miiblirte K immer mit Pension .

Bäder im Hause . 18179

m Pension Kettler , Leververg 3 .
Bel -Etage 1 gr . Salon ( Südseite ) mit 2 Schlafzimmern vom 5 . Dez . c.

ab Ker ; ferner Parterre 1 großes Sonnenzimmer frei ._____________ 22070
B . «kleinst . Dame besf . Stand , fin "' . e. schulpflicht , od . erwachs . Mädchen

(mogl . Waise ) gegen jährt . Pension von 650 SOlf. liebev . Aufnahme , auch
dauernd . Heim . Off . unter Sf . kN. 1 hauptpostlagernd Wiesbaden .

(Eine Sonder -Ausgab - des „Arbeitsmarli des Wiesbadener Tagbiatt " erscheint am Bor -
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgage 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienftangebole , welche in der nachsterscheinendcn Nummer des „Wies¬badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Psg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Meidliche Rerforren , dir Stellung finden .
* * Gesucht eine perfekte Kammerjungfer , zwei an -

v . t « - gehende Jungfern , zwei Haushälterinnen , zwei
fern bürgerliche Köchinnen , mehrere Aüeinmädchen , drei
Zimmermädchen und Küchenmädchen .

Büreau Germania , SLsnergafse 5 .

Tüchtige Berläuferin OS • * *

Eonditorei .
Für eine feine Conditorei in Mainz wird eine tüchtige Person gesucht ,

welche über prima Reserenzen und langjährige Zeugnisse verfügt . Offerten
mit Photogr . unter o 23123 an SB . Frenz in Mainz . 150

Ein Mädchen lÄffl ** *

Eine Krankenwärterin , ein Hotelzimmermädchen u . kraft . Küchen¬
mädchen sucht Grünberg ’s Bür ., Goldoasse 21 , Cigarrenladen .

Ein Monatsmadchen für Mittags gesucht Nah . im Tagbl .-Verlag . 22564

AeLteres freuudl . Mädchen ,
welches schon längere Zeit in einem Geschäfte thätig war , als Haushälterin

gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 22465

Gesucht durch Victoria - Bureau , Nerostr . 5 ,
zwei fein bürgerliche Köchinnen , versch . Alleinmädchen , ein Fraulein zur
Stütze , n . ausw . eine erf . Person als Haush ., eine gepr . Erzieh , f . hier .

Ein junges Mädchen oder eine junge Frau für den ganzen Tag gesucht .
Lomsenstraße 41 , 1 . Et . r .

Ein Mädchen , das perfect kochen kann und Hausarbeit versteht , in eine
Restauration sofort gesucht . Näh . Hartingsträße 13 .

c’’lt anständiges Mädchen zu Kindern . Näh .
RNkMvyr Schützeuhosstratze 12 , 2 .

Em braves fleißiges Mädchen
gesucht Burgsttaße 17 , 1 . 22575

Ein braves zuverlässiges Mädchen , welches
■ Bsiiw nähen kann , zur Hülse zu zwei Kindern sofort

gesucht . Gute Zeugnisse ersorderlich . Näh .
Erathztratze 11 , 1 . St .

Ein solides Mädchett gesucht Ellendogengasse 9 , Korbgeschäft .

Ceutral - Mreau (Frau Warlies ) , Goldg . 5
,

sucht eine Stütze , ein Kindersränlcin , welches franz , spricht ,
zu gr . Kindern , ein sehr anst . Servirfräulei « in vorzügl .
Stelle , bessere Haus - und Allein -Mädchen .

Em reinliches Mädchen zum Milchaustragen gesucht . Näh . Karl -
sttatze 20 , im Laden .

Weibliche Vresonr « , die Stellung fachen .

Bäan Ein anständiges Mädchen , das Bürger ! , kochen kann , such
'
.

v zum 1 . Januar Stelle , auch als Mädchen allein . Näh .
Karlstraße 3 , 1 Tr .

Mchenmädchen
Ein tüchtiges Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein für Küche und

Hausarbeit . Näh . Mühlgasse 3 .
Ein Mädchen sucht wegen Abreise der Herrschaft Stelle als Jungfer

oder besseres Hausmädchen . Gute Zeugnisse stehen zur Seite . Nah .
Geisbergstraße 11 bei Frau Schneider .

Stelle sucht ein nettes Zimmermädchen mit 5 - jähr . Zeugnitz .
Vietoria -Büreau , Nerostratze 8 .

nette , empfiehlt
(JlVUUvt Frau Hies , Mauritiusplatz 6 .

Männliche Urrsoueu , dir Stellung finde » .

Eine renommirte

Pfälzer Weinhandlung
sucht ZUM Verkauf ihrer Weine für Wiesbaden und Umgebung
einen

tüchtigen Vertreter .
Es wollen sich nnr solche Herren melden , die volle Zeit haben ,
sich diesem Geschäft zu widmen . Gefl . Offerten sub M . L . « an
Rudolf Messe , Neustadt a . d . Haardt . (Fag . 9095 ) 16

Vertreter gesucht .

Eine sehr leistungsfähige Firma sucht für den Vertrieb ihrer

Stemhamerei - Arbeiten
( in Sandstein , Granit , Syenit rc . ) für hiesige « Platz
und Umgegend einen tüchtige » branchekundigen Ver¬
treter . Offerten erbeten sub B, . 63385 b an Hassen -
stein & Vogler , A . - G . , Mannheim . (H . 62285 b ) 65

Gemälde eopiren
wird ein tüchtiger Copist sofort gesucht . Offerten sub

T . F . 497 an Haasenstein & Vogler , A . - G . , in
Frankfurt a . M . ( H 67881 ) 65

Tüchtige Schlosser
Mucht Helenenstraße 17 . 22565
Zwei Glafergehülferr , sowie ein Lehrjunge gef . Mbrechtstr . 13 a . 22410

SDMerichßlft ,

VC nnimami , 32 ,
Ein braver „ als Lehrling gesucht . 19776

______
Bi . Seilberger , Metzger , Nerostratze 22 .

Ein braver kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen .
Näh . im Tagbl .-Verlag . 17437

Ein Schneiderlehrling gesucht Stiftstraße 24 .

Ein imft kräftiger Hmsbursche
sinket Stellung . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh . Tagbl .-Verlag . 22286
Junger Hotelhausbursche , der mit Pferden umgehen kann ,

gesucht d . Grünberg ’ s Bür », Goldgasse 21 , Cigarrenladen .
Em Junge v . 15 - 16 I . als Hausbursche gef . Näh . Tagbl .-Verl . 22574

Mn ehrlicher Laufjunge
gesucht . 22553

Moritz und Miinzel , Wilhelmstraße 32 .

Ein Fuhrknccht gesucht Stemmühle . 22546
Knecht gesucht Feldstraße 18 , Part .
Ein Fuhrknecht geiucht . Halm . Feldstraße 21 .
WlSilF8 *» Zum sofortigen Eintritt wiro ein tüchtiger Ackerknecht

gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21654

Für em Fräulein aus achtbarer Familie von
sWiMWF Außerhalb , 20 Jahre alt , wird eine Stelle zur weiteren

£ ~ . . Mbunj als Verkäuferin gesucht , wobei weniger
auf Samir als gute Behandlung gesehen wird . Eintritt per Januar
° der Februar . Zu ersrageu un Tagbl .-Verlag . 22554

ar .isaörfew . suins ^^ oche zu besetzen zum
. Ausbessern von Wa che und Wittgert Sachen . Näh . Herrngarten -

straße 9 , Part .
Eine r . Frau sucht Beschütt , z. Waschen u . Putzen . Näh . Goldgasse 8 3
Pf . Kochm s. St ., auch z. Aush ., hier o . ausw . Näh . Tagbl -Verlag . 22561
Stelle sucht e. f . b . Köchin m . 4 -jähr . Zcugn . Vittoria -Bur ., Nerostraße 5

Männliche Uertönen , die Stellung fachen .

I . Kaufmann (militärfrei ) , m . s. Comptvirarbeiten vertraut , s. p . sof .
irgend eine Stelle , gleichviel welcher Branche . Gefl . Offerten unter
1* . B . 1OO an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein braver junger Mann ,
der wegen nicht vollkommener Bewegungssähigkeit der rechten Hand sein

Handwerk nicht mehr betteiben kann , sucht Stelle als Ausläufer oder
eine ähnliche Beschäftigung . Gute Zeugnisse . Gefl . Anerbieten unte -
Bi . JB . 9 an den Tagbl .-Verlag .



1890Samstag , den 6 . Dezemder

Das Feuilleton
„Wiesbadener Tagblatt " enthält heute in der

i , Beilage : Ohne Arbeit . Novelle von Berthold Paul Förster .

(2 . Fortsetzung .)

Nachrichten - KrUage : Gesellschaftsspiele . Von Kurt Kersten -

Nom Mrihnachts - Küchertisch . (V .)

Lorales und Provin ? ieües .

tDerNaSdkuckunscrerOriginLlcorrespondenzenistnurunterdeutlicherQuellen -ngabegestLUet .) I

= Nsrtrag . Wir machen unsere Leser auf den für Montag äuge - I

kündigten Vortrag des Hauptmanns Richelmann aufmerksam , der — I

selbst Theilnehmer der Kämpfe Wißmann ' s , in denen er beim « türm auf
das Lager Buschiri ' s verwundet worden — diese Kämpfe eingehend I

schildern , sowie die wirthschaftlichcn Verhältnisse Ostafrikas näher l>e- I

leuchten will und durch seine bekannte lebhafte Vortragsweise seinen Zu - I

Hörern gewiß eine genußreiche Stunde bereiten wird .

= Don der Direktion des städtischen Gaswerks erhalten
wir nachstehende Zuschrift : „ In Bezug auf Ihren Artikel „Mehr Licht ! ' I
in der No . 283 des „Tagblatt

" - wollen Sie mir zur , Vermeidung von I

Mißverständnissen folgende erklärende Bemerkungen gestalten . Auf die I

scheinbare Helligkeit der im Freien brennenden Flammen ist m erster I
Linie die Beschaffenheit der Atmosphäre von Einfluß , so zwar , daß bet |
Hellem klaren Wetter die Leuchtkraft der Flamme wesentlich höher erscheint I
als bei trübem nebligen Wetter , obgleich die wirkliche Leuchtkraft in I
beiden Fällen die gleiche ist . Durch den Nebel wird Licht absorbirt , und
da in letzterer Zeit gerade solch ' nebliges Wetter vorgeherrscht hat , so sind
die von Ihnen angetührten Klagen vielleicht zum Theil auf dieses Moment

zUrückzuführen . Außerdem können jedoch verschiedene, , besonders expomrte
Laternen zur Winterzeit bei plötzlichem Witterungsumschlag einfrieren , auf
welche Erscheinung ebenfalls die eine oder andere Klage , insbesondere die -

jenige bezüglich des „Nachtlichts " zurückzuführen sein dürfte . Daß im I
klebrigen auf Abhilfe nach Möglichkeit hingewirkt wird , ist selbstverständltch .
Wiesbaden , den 4 . Dezember 1890 . Der Director der Wasser - mid Gas¬
werke : Much all . (Wir nehmen von dieser Erklärung um so lieber

Notiz , da sie offenbar von einer durchaus richtigen Ansicht ausgeht . Die

Freunde von „ Mehr Licht
"

mögen sich deshalb mit ihrer Beschwerde an
eine höhere Instanz wenden , die Einfluß auf die Witterung hat . D . R .)

□ „ Drr Nikolaus kommt " , mit dieser Mahnung hat die Mutter
den Uebermuth ihrer Kleinen die ganze Zeit über zu dämpfen gesucht und
wenn sie ihr Lärmen noch nicht einstellen wollten , dann hat,sie wohl auch
ein Bild entworfen von dem alten , grimmen Nikolaus mit dem großen
Barl . Heute soll er nun wirklich kommen . Am Hellen Tage schlägt Hans
alle Bedenken gegen die Gefährlichkeit zurück und mit Heldenmuth sucht
er die Angst , welche sein Schwesierlein hegt , zu verscheuchen . Nun wird
es aber dämmerig und leise beschleicht den starken Hans ein Angstgefühl .

„ Wenn er doch käme ." Flugs zur Mama , bei der ist man wenigstens
sicher . Wie die Küchlein um die Henne , so schmiegen sich die Kleinen an
die Mutter . Da pöcht 's ; erschreckt fahren sie zufammen , doch da naht er
schon , der Nikolaus . Und sieh , man sollte es nicht meinen , Hans hat alle
Furcht abgelegt , er tritt vor den Gestrengen und sagt ihm sein Gebellein
her . Freundlich beugt sich Nikolaus zu ihm und lobt ihn , aber warnt
ihn auch vor allen Unarten und zeigt ihm die dicke Ruthe . Nun aber
kommt die Hauptsache , er schüttet seinen reichen Segen in Aepfeln ,
Nüssen re . auf den Boden . Schnell ist Hans drüber her und auch das
zitternde Acnnchen läßt der Mutter Kleid fahren und hilft auflesen . Mit
Getöse verschwindet Nikolaus wieder und noch lange nachher preist Hans
den Guten und verspricht seiner Mama beim Gutenachtkuß , ein braver ,
folgsamer Junge zu werden , während die Mutter ihm noch vom heiligen
Nftolaus erzählt , der ja so ein ächter und rechter Kinderfreund gewesen .

- o- Dir Wirkungen des ersten Andreasmarkttages waren
noch des Nachts bemerkbar , indem Ruhestörungen durch angeheiterte Per¬
sonen in mehreren Siraßen verübt wurden . Polizei und Nachtwache sorgten
durch Beseitigung der Scandalmacher für Wiederherstellung der Ruhe . —

Gestern ' früh 7 ^ - Uhr wurde ein angetrunkener Mann m der Neugasse

liegend angetroffen . Derselbe blutete aus einer Gemckwunde und gab an

da « er des Nachts mit unbekannten Personen in Streit geraden ttare

und ihm von diesen die Verletzung beigebracht fern mußte . Der Verletzte

wurde in das städtische Krankenhaus geschafft .

A Die Wetterregeln für Dezember . welche sich auf die Natur -

beobachtung unterer Landleute , Jager , Schäfer - c gründen und . sich von

Geschlecht zu Geschlecht vererben , sind bei weitem Nicht so mannigfach , Ww

die der anderen Monate ; ein Beweis , daß die Witterungs - Verhaltnisse
des Dezember weit geringeren Schwankungen unterworfen sind . — Jöet

strenger Kälte tröstet der Bauernspruch : Rur nicht bange , gesirmge Herren

regieren nicht lange . — Andererseits heißt es : Fallt der erste Schnee mit

Dreck , so bleibt der ganze Winter 'n Geck . - Schneefall bevor urenge
Kälte eintritt , ist dem Landmann am liebsten ; deshalb heißt es : Schnet -

furche - Gedeihfurche : Gefrorene — Verlorene Furche . - Frost tm

Dezember , der bald wieder aufhört , deutet auf einen mäßigen Winter hin .
— Auf Barbara (4 .) die Sonne weicht , auf Luctä ( 18 .) sie wieder her¬

schleicht . - Ist es um Weihnachten feucht und naß , giebts leere Speicher
und leeres Faß . - Grüne Weihnachten — weiße Ostern ; Weihnacht nn

Schnee - Ostern im Klee . — Häugt zu Weihnacht Els an den Melden ,
kannst Du zu Ostern Palmen schneiden . - Wie der Dezember pfeift , so

tanzt der Juni . — Bläst der Wind Stephan , (26 .) recht , wird der Wen -

int nächsten Jahre schlecht . - Sylvesterwind . und warme Sonn '
, verdirbt

die Hoffnung auf Wein und Korn . — Erwähnt Jet noch , daß die zwölf
Nächte von Christnacht bis heilige drei Könige die Witterung der kommenden

12 Monate anbeuten sollen .
- o - Aerkekrs - Uotiz . Die durch Hochwasser theilwcise beschädigte

rechtsrheinische Eisenbahnstrecke ist wieder hergestellt , so daß der gesammte
I Personen - und Güterverkehr auf derselben heute wieder aufgenommen

werden kann .
= Kleine Notizen . Nachdem die Witterung eine mildere geworden ,

nimmt die Bauthätigkeit wieder einen lebhaften Aufschwung . Unsere
Bauunternehmer beeilen sich, ihre unvollendeten Neubauten baldmöglichst
unter Dach zu bringen . — Es sei nochmals darauf aufmerksam , gemacht ,
daß sich die Königliche Steuerkasse I . seit 1 . October d . I . im

j „ Lämmchen
"

, Ecke der Marktstraße und Ellenbogengasse , befindet . — Für
I feie im Jahre 1891 in Berlin abzuhaltende Turnlehrer - Prufnng
I ist Termin auf Dienstag , den 24 . Februar k. I ., und folgende Tage an -

I beraumt worden . — Der vorgestern Hierselbst festgenommene , wegen mehr -
I facher Unterschlagungen längere Zeit steckbrieflich verfolgte Banguier

Zimmer ein mit Pelz gefütterter Damen - Mantel entwendet .

Vereins » Nachrichten .
* Die „Turn -Gesellschaft

" beschloß in ihrer Hauptversammlung vom
3 . d M ., am Sonntag , den 28 . Dez . er . eine Weihnachtsfeier (mit Familie )
in ihrer Turnhalle , Wellriystraße 41 , zu veranstalten , ebenso wurde die

Abhaltung eines Familien - Abends ( humoristische Liedertafel ) für ben
16 . Januar k. I . festgesetzt . Ferner wurde der Beschluß gefaßt , daß für
die Folge die Veranstaltungen nur im Kreise der Mitglieder und bereit

Angehörigen stattfinden sollen , Fremde haben nur auf besonderen Wunsch
gegen Gastkarte , einheimische Nichtmitglieder keinen Zutritt .

Stimmen ans Vcm Publikum .
* Da zur Zeit das Gehwerk der Thurmnhr der Bergkirche durch eine

minütliche elektrische Auslösung ersetzt wird , ist es sicherlich angezeigt , die
betr . Kirchenverwaltnng hiermit öffentlich daraus aufmerksam zu machen ,
bei dieser Gelegenheit auch das Schlagwerk der betr . Uhr wieder dahin
abzuändern rejp . zu verbessern , wie es ursprünglich war und auch ge¬
liefert wurde : Der frühere doppelte Viertelstun denschlag aus den
beiden oberen Glocken und der Stundenfchlag auf der unteren
großen Glocke . Wenn man dagegen einwendet , däß dies wohl früher
so gewesen , aber gerade deshalb so wie jetzt abgeändert worden sei , so ist
dies fachmännisch nicht stichhaltig , indem mit der damaligen Abänderung
zwecks besserer und weiterer Vernehmbarkeit des Anschlags absolut gar
nichts erzielt wurde ; es wird sogar allenthalben behauptet , daß es
momentan noch schlechter sei denn zu allererst , besonders für den nörd¬
lichen Stadttheil , in welchem diikUhr der Bergkirche die einzige größere
Uhr mit Schlagwerk ist . Da die frühere Einrichtung noch mtact , so ließe
es sich in der einfachsten Weise und ohne kaum m Betracht kommende

'
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Kunst , Wissenschaft , Ateratnr .

W . Königliche Schauspiele . „ Die lustigen Weiber
Windsor, "

komisch - phantastische Oper in 3 Acten mit Danz
Shakespeares gleichnamigem Lustspiel , Musik von Otto Nicolai .

mehr , wir sind doch bereits 16 , 17 oder 18 Jahre . können schon
von Duellen , Hunden , Commerscn bezw . von Bällen , Theater , ja sogar
von Literatur und Kunst , Idealismus und Materialismus , Ibsen , Tolstoi
und Sudermann sprechen . Wir stehen geistig viel zu hoch , um wie die
kleinen Kinder noch zu spielen . So oder ähnlich sagten diese blasirten
großen Kinder , die über alle jene Dinge nur sprechen , um die Hochachtung ,
die sie vor sich selbst bereits haben , auch bei Anderen hervorzurufen . © «
fürchten lediglich , ihr mühsam errichtetes bischen Würde könnte darunter
leiden , und deshalb sprechen sie lieber mit erkünsteltem Interesse über
tausend Dinge , die sie gar nicht verstehen , die sie vielleicht hie und da
ein Mal gelesen haben und nennen das eine „geistreiche

"
Unterhaltimg .

So lange sich diese Leutchen gegenseitig damit imponiren und Andere nicht
langweilen , mag man diese Unterhaltung ihnen wohl gönnen . Im
Grunde genommen führen sie ja auch nur ein Gesellschaftsspiel auf , das
etwa den Titel führen könnte : „ Sand in die Augen " oder „Wer ist der
Gebildetste ? "

Aellere , reifere , wirklich sicher in ihrer menschlichen und gesellschaftlichen
Würde ruhende Personen lassen sich eher zu einem Spiel bereit finden .
Immerhin aber will es mir scheinen , als sei heutzutage dies Interesse für
Gesellschaftsspiele mehr und mehr im Schwinden . Und daher mag es auch
kommen , daß sie theils ganz und gar anderen Unterhaltungen Platz ge¬
macht haben , theils aber so flach und geradezu kindisch geworden find , daß (
selbst auch solche Gemüther , die noch naiv harmlos sich erfreuen können ,
keinen Gefallen daran finden . Wie eifrig waren wir Alten in unseren I
goldenen Jugendtagen bei dem einfachsten Spiel , wie viel zarte und innige
Beziehungen wußten wir einzuflechten , wie erschlossen sich da die Herzen ,
wie blitzten die Augen , wie fröhlich schallte aus den jungen Kehlen heiteres
Lachen durch das trauliche Zimmer . Welch reizende Aufgaben wußte Groß -
mütterchcn damals , als es noch jung war und lange blonde Zöpfe trug , beim
Auslösen dcoPfänder zu stellen ; wie graziös ging die braunlockige Brigitte mit
dem lang aufgeschossenen , noch etwas verlegenen Emil „polnisch betteln "

, wie '

schalkhaft wußten die Mädchen ihre Gunst zu Vertheilen beim „Brückenbau "
, j

Wie waren alle mit Eifer und Interesse bei der Sache und schließlich - ging z
ein jeder nach Hause mit dem Gefühl , sich wieder köstlich vergnügt zu I
haben . Und wie ist nun die Unterhaltug heutzutage in den jugendlicheren I
Kreisen . Da schwatzen zwei oder drei selbstgefällig und altklug über alle j
möglichen Dinge und die Anderen hören interesselos zu , mit Ungeduld den 1
Zeitpunkt erwartend , wo sie auch einmal etwas sagen können . Wie oft I
kommt es vor , daß stundenlang überhaupt nur einige Wortführer die 1
Unterhaltung beherrschen und daß sich bei solchen Unterhaltungen immer |
nur der amusirt , der geistreich gesprochen zu haben glaubt ! Die Gefell - I
schaftsspiele aber gewähren allen die Möglichkeit , nach Kräften an der Unter - I
Haltung Theil zu nehmen . Ein solches Spiel ist gewissermaßen ein selbst I
geschaffenes Gesetz , dem sich alle unterwersen müssen und keiner fühlt sich dabei
ausgeschlossen ; dadurch wird ein Band der innigen Gemeinschaft um den
ganzen Kreis gezogen , daß der Dämon der Langewefie nicht eindrinacn
tarnt . Solche Spiele brauchen keineswegs geistreich zu sein , aber sie lassen
doch eine Fülle interessanter (Kombinationen zu und e§ wird Sache der
leitenden Elemente eines Kreises sein , neue Varianten zu den alten
Spielen zu erdenken . Die Winterabeitde laden zu geselligem Beisammensein
ein . Da würde ich es nun für einen Gewinn erachten , wenn die Jugend
nicht lediglich durch Bälle , Taitzkräitzchen ec. sich vergnügte , sondern wenn
auch die ruhigere , anregendere Unterhaltung durch Gesellschaftsspiele wieder
mehr zur Geltung käme . In einem andern Artikel werden einige neuere
Spiele und Variationen rnitgetheilt werden .

Nachdruck verboten .

Gesellschaftsspiele .

Von Kurt Kersten . , ;/f a

. . . Die Menschheit , wenigstens ein großer Theil der civilisirten Menschheit
™ blasirt geworden . Man beschäftigt sich zu viel mit weltbewegenden
Problemen , nut socialen , politischen und wissenschaftlichen Zeit - und Streit¬
fragen ; schon in der Kindheit wird die Stirn des jungen Erdenbürgers
von dem nüchternen Ernste des Lebens gestreift . Er muß lenteu und

- Ev , frühzeitig wird der zarte Staub von den bnntschinimernden Flügeln
seiner Phantasie gewischt , nur damit er recht klug und recht gelehrt werde
und eine Menge Dinge lerne , die zwar ziemlich ^ erthlos sind für das
- eben , aber nach der Meinung unserer PädagMn doch nun einmal zur
allgemeinen Bildung gehören . E » ist Tharsache , daß viele unserer Kinder
niemals , so recht von Herzen Kinder gewesen sind , daß sie kaum jemals die
Fähigkeit beseffeu haben , kindlich zu mieten .
. Das Spielen ist nicht etwa lediglich als Zeitvertreib , als Ausfüllungder Mußestunden aufzrifaffen , sondern im Spielen kommt nufere Phantasie ,

r
" a ' ve Freude au der Erregung des Interesses , ziim Ausdruck . Für

unser Gemiithsleben ist das «spielen von hervorragender Leichtigkeit .
Rohe , brutale Naturen , flache , kleinliche Seelen werden nie mit voller
, jreube bei einem Spiel sein . Das Spiel intcressirl sie nie um seiner
Ä bullen , sondern höchstens , wenn sie dabei besondere eigennützige

Gesellschaftsspiele
t01lnclL ® aS ßilt f“ 1 alle Spiele , hauptsächlich für

. SBenti inan in manchen Kreisen dies Wort nur ausspricht , so pflegtein gewisses geringschätziges , ironisch überlegenes Lächeln um die bartlosen
heraiiwachscnden und sich bereits fühlenden Jünglings n id

über das von Stubenluft gebleichte Gesicht des blanstrumvfiaen Back¬
fisches zu gleiten . Pah ! Gesellschaftsspiele ! Wir skid doch TineÄ

Kosten dahin abändern , daß das Viertelschlagwerk wieder doppelt
wie vordem anschlägt und der Stuudenhammer wieder an der unteren
großen Glocke angebracht wird ; dabei ist derselbe um nur die Hälfte im
Gewicht zu beschweren und als Ersatz der vermehrten Zugkraft das Zieh¬
gewicht des Stundenrades entsprechend mehr zu belasten . Der Anschlag
wird dadurch , trotzdem die große Glocke etwas tief hangt , doch so bedeutend
erhöht , daß er weithin stark vernehmbar wird , auch nicht wie seither den
Eindruck einer Dorskirchenuhr macht . -r .

* Die Moritz st raße scheint eine recht unglückliche , stiefmütterlich
behandelte Straße zu fein . Der Straßeukoth ist auf Haufen gelagert
und wird Wohl noch lange dort liegen bleiben . Als Fortsetzung der Kirch -
und Lauggasse , die schönes Pflaster und Asphalt -Trottoir besitzen , glaubt
man auch sie dazu berechtigt . Der große leere Platz an der rechten

"
Seite

neben dem Kreisgerichlsgesäugniß hat jedenfalls die längste Zeit auf die
Erfüllung seiner Bestimmung gewartet und bald wird ein schönes Gebäude
zur Zierde der Straße auf demselben erstehen , womit die stillen und
langjährigen Wünsche der Anwohner , die dadurch eine Vermehrung des
Arkehrs und Verbesserung der Geschäftslage erhoffen , in Erfüllung gehen .
Am Hinteren Ende nach der Biebricherstraße zu wurde am meisten in der
Stadt dieses Jahr gebaut und ist es sicher , daß mit dem Ausbau der¬
selben bis ans Ende , indem sie in jene einmünbet , ein großer Fortschritt
zu ihrem Besten erreicht ist . So lange wird es bamit wohl nicht mehr
dauern und es sich bann vielleicht fragen , ob eine Verlängerung der
Pferdebahnliuie hierdurch , indem sie direct auf die Biebricherstraße aus¬
läuft , nicht auch hier am Platze wäre . r .

b . fit . Goarshausen , 5 . Dez . Die Schafräude ist neuerdings
in unserem Kreise wieder zum Ausbruch gekommen und zwar unter der
Heerde der Gemeinde Weidenbach . Da das Heilverfahren an den er¬
krankten Thieren augewendet werden fall , so muß bis zum Frühjahre
gewartet werden , da einestheils die meisten Mutterschafe trächtig sind ,
anderntheils die jetzige Witterung eine Badekur mit Erfolg nicht zulaßt .
Es besteht der ziemlich begründete Verdacht , daß die Seuche von zwei
aus Hohenstein eingeführten Stücken eingeschleppt worden ist . Die
strengsten Maßregeln sind getroffen . Der Ausbruch der Räude in
Diethardt bestätigt sich nicht .

. ( ?) Aui » dem unteren Maingn « , 4 . Dez . Alljährlich zur Ernte¬
zeit wiederholen sich die Klagen der Landwirthe Über den großen Schaden ,den die Hamster in den Getreidefeldern anrichteu . Es liegt die Ursache
wohl darin , daß mit den Vertilguugsmaßregeln , die Gemeinden und
Privaten mitunter schöne Summen gekostet haben , nicht gemeinsam vor¬
gegangen wird . In beKjenfeitä des Maines gelegenen Provinz Starken¬
burg hört man noch selten eine Klage über , Schaden durch Hamster . Dort
hat man die von landwirthschaftlichen Fachblättern empfohlene Methode
der Vertilgung mit Salpeterpatronen in Anwendung gebracht und damit
recht gute Erfolge erzielt . Es wäre daher fehr rathsam , auch in hiesiger
Gegend mit dem genannten Mittel , das von ratifaler Wirkung sein soll ,
zur Vertilgung der erwähnten Fruchträuber einen Versuch zu machen .

* Frankfurt a . M . , 5 . Dez . Die Aufräumungsarbeiten an der
alten Mambrücke schreiten nur sehr langsam fort . Infolge der Verkehrs -
iyerrung werden übrigens mehrere Proceffe demnächst auf dem Königs
Landgericht zur Verhandlung kommen , da behauptet wird , daß hier nicht
eine vis major , sondern eine Nachlässigkeit Derer , die Flöße im Main
haben , vorliege . — Der Werth des hier angetriebenen Holzes beziffert sich
nach der „Franks . Ztg ." auf über 200,000 Mk .

— Nersonalieu . Vom 1 . Januar 1891 ab sind ernannt worden :
Pfarrer Anthes zu Lorsbach zum Pfarrer in Okriftel , Pfarrer Minor
zu Burgschwalbach zum Pfarrer in Lorsbach und Pfarrer Klas zu
Oknftel zum Pfarrvicar in Burgschwalbach .

wunderhübsche Werk ist lange nicht gegeben worden , trotzdem es sich hier
einer sehr großen Beliebtheit erfreut und eine Wiedergabe findet , so lebendig ,
wie kaum eine andere Oper . Vorgestern erschien dasselbe ein Mal wieder
und zwar mit anderweitiger Besetzung der „Fran Reich ." Frl . Brod -
mann löste ihre Aufgabe für das erste Mal in recht befriedigender Weise ; I
sie zeigte sich, von Kleinigkeiten abgesehen , musikalisch sicher und fang hübsch ; I
die Stimme hätte sich stellenweise auch noch mehr Geltung verschafft , wenn
das Orchester bereuter begleitet hätte . Ihr Spiel war lebendig und ent - s
behrte nicht der nötigen Schalkhaftigkeit , wenn es auch nicht so ganz
Frau Reich war , welche sie uns vorgestern verkörperte , die ganze Dar¬
stellung trug noch vielmehr den Charakter des Mädchenhaften an sich.
Um die Rolle für spater äußerlich wahrscheinlicher zu machen , sollte sich
Frl . Brodmann etwas älter schminken . Frl . Baumgartner , welche
bekanntlich eine ausgezeichnete Frau Fluth ist , war wieder vollständig in
ihrem Elemente , ihr bedeutendes dramatisches Temperament sand wieder
genügenden Spielraum zu seiner vollftändigen Entfaltung . Hin und wieder
jedoch machte die übrigens ausgezeichnete schauspielerische Darstellung sich vor¬
gestern auf Kosten der Musik geltend . Es giebt da eine bestimmte Grenze ,
Musik und Spiel gehen in dieser Oper Hand in Hand . Jedenfalls aber ist
Frau Fluth eine ihrer glänzendsten Rollen , in welcher recht oft auftreten
zu können wir ihr wünschen möchten . FÄ . Pfeil fang verschiedene Male
zu hoch , bot aber sonst wieder ein sehr anmnthiges Bild der Jungfer
Anna Reich . Herr Russeni zeigte vorgestern in den lieferen Lagen
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feine» Organs eine Neigung , zu tief zu singen , die Stimme klang aber

sonst sehr schön ; er sang und spielte den Sir John Falstaff überhaupt

wieder in ebenso ergötzlicher wie charakteristischer , der Rolle entsprechender

Mise . Schon früher haben wir auf Herrn Ruffeni 's bedeutende Begabung
*

für derartige Partieen hingewiesen . Wie schade , daß er bei der Aermlichkeit

unserS Opern -Nepertoircs dieselbe nicht besser ausnützen kann I Vortrefflich

war auch wieder Herr Müller als HerrFluth ; Herr Schmidt als Fenton

spielte lebendig , erschien aber stimmlich nicht gut disponirt ; Herr Aglitzki

(Herr Reich ) sowie Herr Rudolph (Dr . Casus ) boten , tote immer , be¬

friedigende Leistungen , während Herr Warbeck als Junker Spärlich seine

„süße Anna " mit eiserner Consequenz immer zu tief sang . Die Oper wird

hier recht gut gegeben , freilich sind auch unsere besten Kräfte dabei be -

theiligt . Dirigirt wurde natürlich wieder oben von den Sängern , aber

diesmal zum Vortheil des Werkes . Keine Schwerfälligkeiten , keine Ver¬

schleppungen störten den Verlauf der Aufführung , dieselbe ging in flottester

Weise vor sich. — Das Publikum war natürlich sehr animirt .

= Königliche Schauspiele . Wir machen darauf aufmerksam , daß
die nächsten Sonntag im Königlichen Theater dahier stattfindende Vor¬
stellung „Die Meistersinger

" bereits Nachmittags 5 ' / - Uhr beginnt
und um 10 Uhr Abends endigt .

* Bildende Kunst . Eines der interessantesten Stücke der berühmten
Grafischen Mumienbilder - Sammlung , die auf beiden Seiten be¬
malte Tafel ist für die Dresdener königliche Antiken -Sammlung erworben
worden . Dieselbe ist in chronologischer , wie technischer Beziehung von be¬

sonderer Wichtigkeit , weil die Holzplatte zwei Mal zu verschiedenen Zeiten
benutzt und bemalt worden ist ; zuerst in der Blüthezeit dieser Kunstgattung
in enkaustischer Malweise mit dem Bildniß einer älteren Frau , von deren
Mumie sie in späterer Zeit herabgerissen worden ist , nm in der Mitte
durchbrochen und zu neuem Gebrauche mit dem ziemlich rohen Tempera -
Bildnisse eines Mannes mit geröthetem Gesicht und schielenden Augen
bemalt zu werden .

* Zu den Koch ' fche « Entdeckungen . Das „ B .-T ." erfährt an¬
geblich zuverlässig , daß das Koch ' sche Mittel auf Lepra (Aussatz ) ohne
Wirkung bleibt , womit bewiesen ist , daß der Lepra -Baeillus mit dem
Tuberkel -Bacillus nicht identisch ist . — Koch beklagte sich gegenüber den
ärztlichen Delegirten der Stadt Wien bitter über einen Bericht , den
Dräsche und Weichselbaum erstattet haben . Er wundere sich, daß diese
Herren auf Grund einer flüchtigen Beobachtung ein Urtheil fällten , wozu
viele Wochen , ja Monate nothweudig feien ; sein Heilmittel sei keineswegs
besonders gefährlich , nicht einmal so gefährlich wie Chloroform , sondern
höchstens wie Chinin . Wenn man den Aerzten so wenig Zutrauen schenke ,
wie Dräsche und Weichselbaum , dann sollte man ihnen auch alle weitere
Praxis entziehen .

Uom Meihnachts - Anchertisch .

V .
Die große und angesehene Verlagsbuchhandlung von Carl Flemming

in G log au schüttet nun auch ih ^ reiches Füllhorn neuer Jugeudschriften
auf den Weihuachtsbüchertisch aus . Wir greifen gleich nach dem größten
dieser Bücher , das uns schon durch seine reizvolle Titelzeichnung verräth ,
daß wir es hier mit einer Arbeit des vortrefflichen Threrzeichners Fedor
Flinzer zu thun haben . „ Unsere Hausfreunde aus der Thier¬
welt " ist des Buches Titel und es enthält zwölf Bilder in Farbendruck
nach Aquarellen genannten Künstlers , sowie Erzählungen und Schilderungen
von H . Paul , nebst Gedichten von E . Maul . (Preis 5 Mk .) Jedes Bild
in diesem prächtigen Buche ist in Farbe , Form und Charakteristik so
naturgetreu , von so packender Lebenswahrheit , daß das kunstverwöhnte
Auge des Erwachsenen dabei gefesselt weilt , während die Jugend in diesen
Thterbildern ein AnschauunMmittel gewinnt , das künstlerisch nicht über¬
troffen werden kann . Der Text , Erzählungen und Schilderungen von
H . Paul , ist mit seinem leichten , heiteren Ton für die Kleinen be¬
zaubernd und belehrend , während die trefflich pointirten Gedichtchen
von E . Maul auch die Größeren belusttgen werden . Alles in Allem
ein wunderhübsches Bilderbuch , das auf dem Geschenktisch den größten
„ Effekt " machen wird . — Höchst eigenartig und allerliebst ist die
Abenteuerliche Geschichte eines Wasserttöpfchens , „Klein Binkelblintz "

von Heinrich Jade . Mit Bildern von Otto Försterling . Dritte Auflage .
( Preis 3 Mk .) Geistreich und naiv zugleich , gemüthvoll und übermüthig
lustig sind diese Verse , - welche die so höchst merkwürdige und dabei wahre
Geschichte eines Körper gewordenen Wassertropfens erzählen . Wie das
„Roßgenkörnlein

" desselben Verfassers , so ist auch „Klein Binkelblink " ein
poetisches Meisterwerk . Und in bett Bildern von Otto Försterling schließt
sich der Maler dem Dichter ebenbürtig an und gestaltet mit reicher Phan¬
tasie ein ausgezeichnetes Bilderbuch . — Eine neue und merkwürdige Welt

erschließt sich dem jungen Leser in den reizenden und durchaus originellen
„Sibirischen Märchen "

, gesammelt und erzählt von H . Ludwig . Mit
5 Farbendruckbildern von Otto Försterling . (Preis 2,50 Mk .) Die unge¬
heure Ländermasse , die sich von Indien bis zum Eismeer ausdehnt , ersteht
vor dem geistigen Auge , und auf diesem realen Schauplatz bewegen sich die
phantasttschen Gestalten , welche die Sage und der Volksglaube der Tar -
taren , Kirgisen und Jakuten geschaffen hat . Gestalten und Geschichten , sie
tragen alle ein ächt sibirisches Gepräge ; aber ob die Handlung , in den
tropischen , in den gemäßigten oder in den ewig kalten Zonen Sibiriens
spielt , überall ist sie originell und interessant und durch einen menschlich -

gemüthvollm Zug , der alle diese Märchendichtungen durchweht , auch rührend

und ergreifend . So haben die „ Sibirischen Märchen " den doppelten Welch
der ethnographischen Schilderung und der phantastischen Erzählung . —

Für die märchendurstige Jugend , die unsere bekannteren Märchen schon
kennt , thut sich im „Waldeszaub er "

, Märchen für Kruder und Kinder -
freunde von H . Falk , mit fünf Farbendruckbildern von I . Hoppüer (Preis
2,50 Mk .) ein neues herrliches Reich auf . Mit einem erstaunlichen Phan -

tasiereichthum hat der Verfasser eine Reihe wundersamer poetischer Märchen
geschaffen , die voller Wärme und Gemüthsttefe sich dem Besten dieser Gattung
zur Seite stellen . — Nun noch zwei bekannte liebe Erscheinungen des Verlags :

„ Herzblättchens Zeitvertreib
" . Herausgegeben von Thekla von

Gumpert . Mit vielen Farbendruckbildern und Holzschnitten -- (Pr . 5,2o Mk .)
Von diesem prächtigen Kinderbuche ist der 85 . Band erschienen . Was den
früheren Bänden , die sich die gesummte deuffche Kinderwelt und alle zärt¬
lichen Mütter erobert haben , zum Vorzüge gereichte , die unerschöpfliche
Fülle von trefflicher Unterhaltung und Belehrung , das besitzt dieser neueste
35 . Band wohl noch in erhöhtem Maße . Eine große endlose Reihe von
größeren und kleineren Erzählungen , Schilderungen aus Natur und Leben ,
Gedichtchen , Briefchen , Rathseln , Spielen u . s. w ., Kenntniß der KindeS -
seele , des Gemüthes und Jnteressenkreises unserer Klemen ausgewählt ,
bietet den Kindern bi » zum zehnten Lebensjahre unerschöpfliche Unter¬
haltung und den Müttern eine unübertreffliche Handhabe zur Erziehung .
Zahlreiche Farbendruckbilder , Holzschnitte , Silhouetten , Beschäftiqungs -
tafeln u . s. w . werden diesen neuesten Band nicht minder beliebt machen . —
Der neue 36 . Band des „ Töchter - Albums "

, herausgegeben von Thekla
von Gumpert , mit vielen Farbendruckbildern und Holzschnitten , wird
unseren heranblühenden Töchtern wieder eine besondere Freude bereiten .
Es bringt wieder eine Fülle von Unterhaltungs - und BiEungsstoff , der
mit großer Kenntniß des jungen weiblichen Herzens geschaffen ward . Die
vielen Erzählungen , so recht aus dem Leben gegriffen und von idealer
Anschauung getragen , sind in der That ungewöhnlich fesselnd und an¬
regend . Zahlreiche lebensvolle Farbendruckbilder , sehr viele Holzschnitte ,
ein geschmackvoller Einband gestalten diesen neuen Band des „Töchter -
Albums "

zu einem nützlichen und werthvollen Prachtwerk , das als Gabe
jedes Mädchen hoch erfreuen wird .

Aus dem bekannten Verlage von Ferd . Hirt & Sohn , Leipzig ,
liegen Nus wieder einige hervorragende Neuheiten der Weihnachtsgeschenk -
Literatur vor : Der früher erschienenen Jngendschriftenreihe „Am deutschen
Herd " schließt sich die Sammlung „Am fremden Herd

"
, als deren 2 . Band

die für das reifere Mädchenalter bestimmte Erzählung von Brigitte August :

„ Z w i l l i n g s s ch w e st e r n "
, Erlebnisse zweier deutschen Mädchen in

Skandinavien und England , vorliegt (Preis Mk . 6 ) , würdig an . Diese
Folge von Erzählungen soll sich auf geographisch sittengeschichtlichem Boden
bewegen , nur in der Jetztzeit spielen und bunte Bilder aus der Nähe und
Ferne mit besonderer Berücksichtigung des häuslichen und des Frauen -

lebenS in verschiedenen Ländern barbieten , natürlich im Vergleich zu
unseren heimathlichen Verhältnissen . Für bie trefflichen Schilderungen von
Skandinaviern , wie wir sie in der vorliegenden Erzählung finden , hat die
bewahrte Verfasserin sehr tüchtige Quellensttldieu gemacht , nicht minder
über bie englischen Verhältnisse . Gewiß wirb das Buch , das in har¬
monischer Meise das Belehrende mit dem Unterhaltenden verknüpft ,
reges Interesse erwecken . Zahlreiche Bilder von Woldemar Friedrich
dienen ihm zum besonderen Schmuck . — Oskar Höcker 'S : „ Die Wacht
im Osten " (Preis 6 Mk .) gießt ein anschauliches Bild von dem
Ringen und Streben der deutschen Ansiedler , welche im Mittelalter
auf einsamer Wacht im Osten unseres Vaterlandes standen , verlassen vom
Reich , auf ihre eigenen Kräfte angewiesen im erbitterten Kampf gegen bie
ber deutschen Bildung feindlich gesinnten Polen . Die . Erweiterung des
vaterländischen Bodens innerhalb des kurzen Zeitraums von 1250 bis
1350 , durch bie Willensstärke und beharrliche Ausbauer der Besten des

Schlesischen Volkes , bildet bie größte That deutschen Sinnes in jenen
Jahrhunderten . Ein umfasseudes Landgebiet mit zahlreichen Städten
und Dörfern wurde dadurch unlösbar an Deutschland geknüpft und das
polittsche Schicksal Schlesiens entschieden . Auch dieser Markstein deutscher
Bürgcrkrast möge im Herzen unserer vaterländischen Jugend znm bleiben¬
den Ehrendenkmal für jene heldenmüthigen Männer Schlesiens werden ,
welche im Dienste des Vaterlandes treu gestanden haben auf gefahrvoller
Wacht iin Osten . — Einer gänzlichen Neubearbeitung wurde das hervor¬
ragend schöne Werk des Verlages , das schon zahllose Salontische ziert ,
nämlich : „ Im Wechsel der Tage " (Preis geb . 10 Mk .) unterzogen .
Paul Heüize , der Herausgeber des „Deutschen Dichterheims hat die neue
Redactio » besorgt und das Werk hat textlich bedeutend dadurch gewonnen .
Auch die Abbildungen haben eine eingehende Sichtung erfahren ; an bie
Stelle ber ben Anforderungen ber Verlagsbuchhandlung - nicht mehr ent¬
sprechenden Bilder , sind werthvolle Abbildungen getreten nach Zeichnungen
von Professor Woldemar Friedrich , dem der neue Einband und das
Titelbild verdankt wird , sowie nach Zeichnungen von E . Dotzauer , Hugo
Engi , dem so früh verstorbenen , bei der Bootfahrt verunglückten Berliner
Maler Weimar , I . von Wodzinski , A . Zick -u . A . m . — Nach Ausstattung
und Preis dürfte kaum eine der jetzt so reichlich vorhandenen Gedicht -
sanimlungen den Vergleich mit diesem bunten „ Im Wechsel der Tage

"

aushalteii .
Kaum giebt es eine anregendere , gesundere und bildendere Lectüre ,

als die , die sich verstündnißvoll mit den Schilderungen des Volkslebens
befaßt . An ethischem Werthe muß dagegen mancher vortreffliche Roman ,
manches interessante Drama zurückstehen und ber wahre Volksfreund unter
den Schriftstellern ist in erster Linie ber , ber eben das Volk bem Lese »
lieb und vertraut macht . Ein Ludwig Stenb , ein Anzengruber haben
das in Hinsicht auf bie Alpenbewohner vortrefflich verstauben , ein Rosegger
versteht es noch meisterlicher und baß ber allzu früh verstorbene Karl Stteler
ein nicht minber begabter Volkskenner unb Charakterschilberer war , davon
legt sein im Verlag von Adolf Bonz L Co . , Stuttgart , nun schon in
zweiter Auslage erschienenes , von dem bedeutungsvollen Dichter Max Haus -
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ho,er h,rausgegebenes und mit Vorwort versehenes Buch : Matur und
Lebensbilder aus den Alpen " (Preis 5 Mk . 40 Pf .) glänzendesund

^
beredtes Zeugnill ab . Jü , der Dichter von „ Weil ' s mi ' rentT '

»Habt s a Schneid l ? hat sich die kernbafte Hochlandspoesie nicht künstlich
anempfütchcn , nein , sie lag in ihm und fein Leden hat er in die Poesie
dieses Volkes zu versenken vermocht , in dem er ganz und gar atffging .Soll man da noch ein Langes und Breites von seiner tiefen Kenntnitzdes Landes und feiner Bewohner reden . Was er hier in 24 Skizzenbietet , das ist frische Wirklichkeit , das ist ein frischer Quell für den Volks -
Neund und em Gesundbrunnen für Die , so sich au schwülen Romanen
Geschmack und Laune verdorben haben . Möge das schöne und nützlicheaber auch m hohem Grade unterhaltende Buch eines ' ächten Poeten und

'

Volksschilderers auch jetzt in seiner neuen Auslage wiederum zahlreiche
Leser finden .

Minister vorhin zu erwähnen Oie Gare Haire , Haire es o '.eue,aji mcyr ie -
durst , wenn die Schule auf dem Standpunkte gestanden hätte , auf welchem
sie hätte stehen müssen . Ich möchte im Voraus bemerken , wenn
ich etwas scharf werden sollte , so bezieht sich das aus
keinen Menschen persönlich , sondern auf das System , auf
sie ganze Lage . Wenn die Schule Das gethan hätte , was von ihr
zu verlangen ist — und ich kann zu Ihnen als Eingeweihter sprechen
denn ich habe auf dem Gymnasium gesessen und weiß , wie es da zugeht— so hätte sie von vornherein von selber das Gefecht gege »
die Socialdemokratie übernehmen müssen . Die Lehrer -
Collegien hätten alle miteinander die Sache fest ergreifen und
die Heranwachsende Generation so instruiren müssen , daß die¬
jenigen jungen Leute , die mit mir von etwa 30 Jahren , von selbst
bereits das Material bitten würden , mit dem ich im Staate arbeiten ,
könnte , um der Bewegung schneller Herr zu werden . Das ist aber nicht
der Fall gewesen . Der letzte Moment , wo unsere Schule noch für unser
ganzes vaterländisches Leben und für unsere Entwickelung maßgebend ge¬
wesen , ist in den Jahren 1864 , 1866 , 1870 gewesen . Da waren die
preußischen Schulen , die preußischen Lehrer - Collegien Träger des Einheits - ’
gedankens , der überall gepredigt wurde . Jeder Abiturient , der aus der
Schule herauskam und als Einjähriger eintrat oder in ' s Leben hinaus¬
ging , Alles war einig in dem einen Punkte : das deutsche Reich wird 4
wieder aufgerichtet und Essaß -Lothringen wiedergewonnen . Mit den ,
Jahre 1871 hat die Sache aufgehörl , das Reich ist geeint ; wir
haben , was wir erreichen wollten , und dabei ist die Hache stehen
geblieben . Jetzt mußte die Schule , von der neu aewonnenen Basis
ausgehend , die Jugend anfeueren und ihr klar machen , daß das
neue Staatswesen dazu da wäre , um erhalten zu werden . Davon
ist Nichts zu merken gewesen , und jetzt schon entwickeln sich in der kurzen I
Zeit , seit der das Reich besteht , centrifugale Tendenzen . Ich kann !
das gewiß genau - beurteilen , weil ich Oben stehe und an mich alle solche i
Fragen herantreten . Der Grund ist in der Erziehung der Jugend zu !
suchen . Wo fehlt es da ? Da fehlt es allerdings an manchen Stellen . I
Der Hauptgrund ist , daß seit dem Jahre 1870 die Philologen als beati
possidentes im Gymnasium gesessen haben und hauptsächlich auf den Lern¬
stoff , auf das Lernen und Wissen den Nachdruck gelegt haben , aber nicht I
auf die Bildung des Charakters und die Bedürfnisse des jetzigen I
Lebens . Herr Geh . Rath Hinzpeter werden verzeihen , Sie sind ein be- -
genierter Philologe , aber nichtsdestoweniger , die Sache ist meiner Ansicht |
nach bis zu einer Höhe gekommen , daß es schließlich nicht mehr weitergeht . I
Es ist weniger Nachdruck auf das Können wie auf das Kennen gelegt I
worden . Es wird von dem Grundsatz ausgegangen , daß der !
Schüler vor allen Dingen so Viel wie möglich wissen l
müsse , ob das für das Leben paßt oder nicht , das ist |
Nebensache . Wenn man sich mit einem der betreffenden Herren darüber
unterhält und ihm klar zu machen versucht , daß der junge Mensch doch ■
einigermaßen praktisch für das Leben und seine Frage vorgebildet werden
solle , dann wird immer gesagt , das sei nicht Aufgabe der Schule ; Haupt - ...
fache sei die Gymnastik des Geistes , und wenn diese Gymnastik des Geistes
ordentlich getrieben würde , so wäre der junge Mann im Stande , mit dieser i
Gymnastik alles fürs Leben Notwendige zu leisten . Ich glaube , daß nach
diesem Standpunkt nicht mehr verfahren werden kann .

Wenn ich nun zürückgreife auf die Schulen und speciell auf das
Gymnasium selber , so weiß ich sehr wohl , daß in dielen Kreisen man
mich für einen fanatischen Gegner des Gymnasiums hält , und mich auch
hu Gunsten anderer Schnlformen ausgeipielt Hai . Meine Herren , das
ist nicht der Fall . Wer selber auf dem Gymnasium gewesen ist und hinter I
die Conlissen gesehen hat , der weiß , wo es da fehlt ; und da fehlt es I
vor Allem an der nationalen Basis . Wir müssen als Grund¬
lage für das Gymnasium das Deutsche nehmen ; wir sollen nationale I
junge Deutsche erziehen und nicht junge Griechen und Römer . Wir müssen
von der Basis abgehen , die Jahrhunderte lang bestanden Hal , von der
alten klösterlichen Erziehung des Mittelalters , wo das Lateinische maß¬
gebend war und ein Biswen Griechisch dazu . Das ist nicht mehr maß - i
gebend , wir müssen das Deutsche zur Basis machen . Der deutsche
Aufsatz muß der Mittelpunkt sein , um den sich Alles dreht .
Wenn Einer im Abiturienlen -Examen einen tadellosen deutschen Aussatz
liefert , fo kann man daraus bas Maß der Geistesbildung des jungen
Mannes erkennen und beurteilen , ob er etwas taugt ober nicht . Nun
wird felbstverständlick Vieles eingewendet und gesagt , der lateinische Aufsatz
ist auch etwas sehr Wichtiges , der lateinische Aussatz ist sehr out , um den
Menschen in einer fremden Sprache zu bilden , und was weiß ich mehr
Ja , meine Herren , ich habe das nun einmal selber mitgemacht . Wie ent - j
steht denn ein solcher lateinischer Aussatz ? Ich habe es sehr oft erlebt ,
daß ein junger Mensch tm deutschen Aussatz — ich will einmal sagen ,eine 4 , int Ganzen befriedigend , und int lateinischen Aufsatz eine 2 hat -
der Mensch verdiente Strafe statt Lob , denn daß er den lateinischen Aussatz
nicht auf dem rechten Wege zu Stande gebracht hat , bas ist klar . Und !
von allen den lateinischen Aussätzen , die wir geschrieben haben , ist noch
nicht einer unter zwölf , der nicht mit solchen Hilfsmitteln zu Stande ge¬
kommen ist . Solche Aufsätze wurden als gut bezeichnet : das war der
lateinische Aufsatz . Aber wenn wir auf dem Gymnasium einen Aufsatz
über „ Minna von Barnhelm "

schreiben sollten , bekamen wir kaum be¬
friedigend . Deßwegen sage ich : weg mit dem lateinischen Aufsatz ;
er stört uns und wir verlieren unsere Zeit für bas Deutsche darüber

Ebenso möchte ich das Rationale bei uns weiter ge¬
fördert sehen in Fragen der Geschichte , Geographie und
der Sage . Fangen wir erst einmal bei uns zu Hause an . Erst wenn
wir in bett verschiedenen Kammern und Stuben Bescheid wissen dann
tonneu wir ins Musenm gehen und uns auch dort umfehen . Aber vor
allen Dingen muffen luir in der vaterländischen Geschichte Bescheid wissen
Der Grolle Kurfürst war zu meiner Schulzeit nut eiye nebelhafte Er -

Gme Rede imseres Kaisers .
Der Kaiser , wohnte am Donnerstag der Eröffnung der Schul -

Eons er euz bei und ließ sich deren Mitglieder vom Sultustninifter■ einzeln vorstellen . Herr v . Goßler richtete eine Ansprache an Se . Majestät
worin er den Eulwickelnngsgang des preußischen höheren Schulwe ens
geschichtlich skizzirte . Der Kaiser dankte dem Cultusminister sehr huldvoll

mnd druckte rur Alles , was Herr v . Goßler als Cultiis -
geleiftet , seine Anerkennung aus , so daß augenfchein -

lich die ttt den letzten Tagen von vielen Blättern verbreiteten Gerüchte
über den Rücktritt des Ministers auf Jrrthiim beruhen . Dann entwickelte
der Kaiser m längerer Rede seine eigenen Anschauungen über die Reform
und betonte die Notwendigkeit der Pstege der nationalen Gesinnung .Sie Rede ist eine der bedeutungsvollsten Kundgebungen unserer Zeit uiid
wohl geeignet , bas größte Aufsehen zu erregen . Jeder gute Patriot wird
dieser allerhöchsten Kundgebung das wärmste Interesse entgegenbringen ,Md so lassen wir , trotz unseres - beschränkten Raumes , den ungefähren
Wortlaut der Rede hier folgen .

Der Kaiser sprach zunächst :
„Meine Herren ! Ich begrüße Sie von ganzem Herzen hier und ich

danke dem Herrn Minister , daß er persönlich , trotz des Ueberladenseins
mit Arbeiten aller Art , es übernommen hat , den Vorsitz in dieser Ver¬
sammlung zu führen . Ich bin der festen Uebergeugung , daß
rein Mensch mehr dazu angethan ist und geschickter dazu
angelegt ist , eine solche Frage richtig zu leiten und zu
tyrer Losung beantragen , wie unser Herr Ciiltus -
Minister , von dem ich ganz bestimmt und ohne Ueberljebung sagen kann ,
daß der deutsche Staat und das Königreich Preußen seit langen
Jahren keinen so tapferen , hiugebenden und hervorragen¬
den Cultnsminister gehabt haben , wie ihn . Ich hoffe , daß cs
gelingen wird , das Werk mit Ihrer Hilfe nicht nur zu fördern , sondern
auch zum Abschluß zu bringe # .

"

Nach dem Eintritt in die Verhandlungen ergriff der Kaiser dann das
Wort zu einer längeren Rede , welche nach dem „ Reichsauzeiger " etwa
folgenden Wortlaut hatte :

„Meine Herren ! Ich habe mir zuerst ansgebeten , einige Worte zu
Ihnen zu reden , weil mir daran liegt , daß die © errat von Vornherein
wissen , wie ich über die Sache denke . ES wird entschieden sehr Vieles zur
Diskussion , kommen , ohne entschieden werden zu können , und ich glaube ,
daß auch manche Punkte nebelhaft im Dunkel bleiben werben ; deshalb
habe ich es für gut gehalten , die Herren nicht im Zweifel darüber zu
lassen , welches meine Ansichten darüber sind . Zunächst möchte ich be¬
merken , daß es sich hier vor allen Dingen nicht um eine politische
(Stillfrage handelt , sondern lediglich um technische nnd pädagogische
Maßnahmen , die wir zu ergreifen hallen , um unsere heran -
wachsetide Jugend den jetzigen Anforderungen der Welt -
stellung unseres Vaterlandes und auch unseres Lebens
entsprechend heranzubilden . ■ Und da möchte ich gleich
Eines bemerken . Ich würde mich sehr gefreut haben , wenn wir
diese Prüfungen , diese Verhandluiigen nicht mit einem franzö¬
sischen Wort : „ Schnl -Enguete "

, sondern mit deut deutschen Wort :
„ Schulfrage

" benannt hätten . „ Frage " ist das alte deutsche Wort
Voruntersuchung , und ich muß sagen , das ist auch mehr ober weniger eine
Voruntersuchung ; nennen wir die Sache doch kurzwea Schnl -
frage . Ich habe die 14 Punkte durchgelesen und finde , baff dieselben
leicht dazu führen könnten , die Sache zu ftematifiren . Das würde ich im
höchsten Grade bedauern . Die Hauptsache ist , daß der Geist der
Sache erfaßt wird und nicht die bloße Form . Und da habe
ich meinerseits einige Fragen ausgestellt — ich werde sie circuliren lassen —
von denen ich hoffe , daß sie auch Berücksichtigung finden werden . Zunächst
Schulhygiene außer Turnen — eine Sache , die lehr genau erwogen
werden mutz — sodann Vermindern ng des Leh rnoffes , Erwägung
des Auszuscheidenden ; ferner die Lehrpläne für die einzelnen Facher ,
sodann die Lehrmethode für die Organisation — es sind bereits die
Hauptpunkte vorgeschlagen worden . Sechstens : ist der Hauptballast
ans den Examina beseitigt und siebentens : bie Ueberbürbung
in Zukunft vermieden ? Achtens : wie denkt man sich bie Controle ,
wenn bas Werk zu Stande gekommen ist ? Neuntens : regelmäßige und
anßerordentltche Revision -durch verschiedene Oberbehörden ? Ich
lege hier die « ragen auf den Tisch des Hauses , wer sie sich
anseheu will , kann sich darüber weiter informiren . Die ganze
Frage meine Herren , . hat sich allmählich vollkommen von selber
entwickelt . Sie stehen hier einer Sache gegenüber , von der ich fest über¬
zeugt bin , daß sie durch die Vollendung , bie Sie ihr geben werben , durch
bie Form , bie Sie ihr aufprägen werden , dieselbe wie eine reife Frucht
der Nation überreichen werden . Dieser Cabinersordre , bie der Herr
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r Lage , auf die materielle
d ' s Antrag sprechen nach

Deutscher Reichstag .
Sitzung vom 4 . Dezember .

. Der Reichstag nahm in zweiter Lesung die Vereinigung Helgolands
mit Preußen an , nachdem Stadthagen vergeblich Angliederung an Hamburg
bezw . an das Reich als selbstständiges Rcichsland beantragt hatte . Sein
Antrag wurde gegen die Socialisten aögelchnt . Minister v . Bötticher be¬
gründet dann eine Abänderung des Patentgesetzcs .
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Socialdemokraten auf das platte Land müsse man den Bauern jeden
Grund der Unzufriedenheit nehmen . — Abg . Wackerbath (cons .) warnt
vor Ueberstürzung und beklagt sich über eine zu große Besteuerung der
Jagd . — Landwirthschafts -Mmister v . Heyden : Sein Wunsch fei , daß
die Frage vor ihrer Lösung nicht von der Tagesordnung verschwinde ,
daß die Lösung bald erfolge . Nach den Beschlüssen des Landtages werde
die Regierung erwägen , welcher Weg einzuschlageu sei . Aus naheliegenden
Gründen sei er augenblicklich noch nicht in der Lage , auf die materielle
Berathung nüber cinzugehen . — Für Konrad ' s Antrag sprechen noch
Schalscha ( Gentrum ) , Langerhaus (freis .) , Pleß ( Gentrum ) unb
Hninann (Gentrum ) . — Aba . Barth ( freicons .) empfiehlt den Antrag
Strutz . — Abg . Windthorst spricht von einer Verschleppung durch die
Gonimissionsberathung und bittet , den Antrag Strutz zurückzuziehen und
statt dessen Amendements zu Konrad 's Gesetzentwurf einzubrinqen . —
Abg . Strutz erklärt sich damit einverstanden . Der Antrag auf Gommissions -
berathung wird abgelehnt . — Freitag Volksschnl - Gesetz .

Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vorn 4 . Dezember .

Erste Lesung des Antrages Konrad (Gentrum ) auf Erlaß
eines Wildschaden - Gesetzes . Der Antragsteller begründet das Gesetz
mit den bekannten Beschwerden unb empfiehlt die Ueberweisuug an eine
Einundzwanziger Gommiffion . Hiermit verbunden wird der Antrag
Strutz (freicons .) auf Abänderung des Jagdpolizei - Gesetzes von 1850 ,
die von dem Antragsteller in längerer Rede als uothwendig betont wird .
— Abg . Brandenburg ( Gentrum ) findet die Anträge zu weitgehend .
— Abg . v . Rauchhaupt (cons .) empfiehlt die sofortige Weiterberathnng
des Konrad ' schen Antrags im Plenum , anstatt in einer Gommiffion . —
Abg . Drawe ( sreis .) empfiehlt die Gommiffion . Er freut sich, daß auch
auf der rechten Seite die Roihwendigkeit einer Abänderung erkannt wird .
— . Abg . Franke (nat .- lib .) : Bei dem bevorstehenden Feldzuge der

Ausland .
* Gesterrrich - Ungar » . Oesterreich hat mit Deutschland

Frankreich , Italien und der Schweiz Verträge abgeschlossen ,nach welchen stch die Gontraheliten verpflichten , die vollständigen Acten der
in den einzelnen Ländem zur Zeit von Volkszählungen sich aufhaltenden
fremden Staatsangehörigen einander gegenseitig zur Verfügung
zu stellen .

m Frankreich ». Die politischen Gefangenen des Gefängnisses
Kd Pölaaie veroftentlichen einen Protest in den Zeitungen gegen die
schlechte Behandlung im Gefängnisse . — Das Gericht in Nancy hat den

'V <nDlklt, ' „welcher seiner Zeit
'

behufs Börsenmanöver
Telegramme lugnerischeit Inhalts von Nancy und Toul nach Paris ab -
senden lieg , zu einer Gesangnißstrafe von nur 4 Tagen vernrtheilt .
, q Sm Haag herrschte zur Beisetzungs - Feier
er » .

I(
«

e Röntge migeheuerer Fremdenzufluß , die Stadt ist über¬
füllt , aUe , Hauser haben -vrauerflaggen ; zahlreiche weiß und schwarz be -
hanaene Tribunen sind errichtet . Am Donnerstag früh um 10 Uhr beganndie Auffahrt und die Truppen sammelten sich. An der Spitze des Zuges
! „

b Erne Abtheilung Gavallerie , dann der commaudirende General der
holländischen Armee , ein Bataillon Givilgarde mit Musik und Fahne , eine
Abtheilung Alatrosen , eine Abtheilung See - Soldaten , zwei Bataillone

Deutsches Reich .
* K » f - und Personal - Nachrichten . Nach Schluß der Schul -

'

Gonferenz am Donnerstag nahm der Kaiser an dem von Goßlcr dar -
gebotenen Frühstück Theil ; der Monarch nahm neben der Gemahlin des
Ministers Platz unb führte eine lebhafte , zwanglose Unterhaltung mit den
Tischgästen . Um 23/ . Uhr kehrte er nach dem Schlosse zurück . Die übrigen
Theilnehmer verweilten bis gegen 3 Uhr in eifriger Unterhaltung . — In
Köln verstarb am Mittwoch im Alter von 88 Jahren Dr . Ludolf
Gam - Hausen , der Bruder des früheren Finanzministers . Er selbst
war 1848 kurze Zeit Ministerpräsident in Berlin und lange Jahre parla¬
mentarisch thätig , feit 1860 auch Mitglied des Herrenhauses auf Lebenszeit .

* Zur Grheimgrschichte des Jahres 1866 erhält der „Pesier
Lloyd

" von vertrauenswürdiger Seite einen Beitrag , welcher sich gegen die
Sybel ' sche Darstellung richtet . Danach hätte die Königin Augusta in
mäßigendem Sinne auf König Wilhelm gewirkt . Auf ihre Vermittlung
reifte Johann von Sachsen incognito von Wien nach Berlin und hatte
dort eine geheime Unterredung mit dem König Wilhelm , der von Johann 's
Anwesenheit erst erfuhr , als er diesen in seinem Arbeitszimmer traf .
Herr v . Bismarck erfuhr an demselben Tag von der geheimen Unter¬
redung und drängte König Wilhelm den nächsten Morgen zur Entscheidung .
Dieser erklärte mit großer Bestimmtheit , er werde weder Sachsen noch
Hannover annectiren . Angesichts der Festigkeit & önig Wilhelm 's gab
Herr v . Bismarck bezüglich Sachsens nach , umso dringlicher wurde er
hinsichtlich Hannovers . König Wilhelm betrachtete den Griff nach
Hannover als eine Versündigung gegen die Legitimität ; was heute den
Welfen geschieht , könne morgen den Hohenzollern passiren , denn das
Kriegsglück fei wandelbar . Da brach Bismarck den Widerstand des
Königs mit den Worten : „ Majestät ! bisher haben Sie als Hoheitzoller
gesprochen , nun handeln Sie einmal als Preuße .

"
* Auswanderung . Die überseeische Auswanderung aus dem

deutschen Reiche über deutsche Säfen , Antwerpen , Rotterdam und Amster -
dain hat im Monat October dieses Jahres 9523 , in der Zeit von Anfang
Januar bis 1 . October d . I . 81,958 Personen umfaßt . Diese beiden
Zahlen sind um eine Kleinigkeit höher als die ecksptecheuden Zahlen des
Vorjahres , bleiben aber hinter denen der Jahre 1888 und 1887 zurück .
Hessen - Nassair stellt 2521 Auswanderer . Die Gesammtzahl der Aus¬
wanderer aus Preußen beträgt 52,668 , fast fünf Achtel der Gesammtzahl
der Auswanderer ans dem ganzen Reiche (81,958 ) .

* Berlin , 5 . Dez . Die Bevölkerungszahl Berlins betrug
bei der Volkszählung nach vorläufiger Feststellung 1,574,485 Seelen . —
Eine amtliche Publikation über die Oeffnung der Grenzen
für die Vieheinfuhr aus Dänemark , Schweden , Norwegen und Oesterrcich -
Ungam steht unmittelbar bevor . — Die A r b e i t e r s ch u tz - G o m m i s f i o n
nahm am Mittwoch die Paragraphen , welche von den Pflichten der Arbeit¬
geber behufs Aufrechthaltung des Anstandes und der guten Sitte , fowie
bezüglich des Schutzes gegewGefahren Händeln , durchweg nach Gompromiß -
Anttägen der Zwischen -Gommisfion an . Ferner wurden die Paragraphen
welche die Verhältnisse der Gesellen und Gehilfen betreffen , unverändert in
der Fassung der ersten Lesung angenommen .

schemung ; der siebenjährige Krieg lag bereits außerhalb aller Betrachtung k
und die Geschichte schloß mit dem Ende des vorigen Jahrhunderts mit |
der französischen Revolution . Die Freiheitskriege , die das Wichtigste sind
für ben jungen Staatsbürger , wurden nicht durchgenommen , und nur
durch ergänzende sehr interessante Vorträge des Herrn Geh . Raths
Hinzpeter , bin ich, Gott sei Dank , in der Lage gewesen , diese Dinge zu
erfahren . Das ist über gerade das punctum saliens . Warum werden
denn unsere jungen Leute verführt ? Warum tauchen denn so viele
unklare eonfuse Weltverbesserer auf ? Warum wird immer an unserer
Regierung herumgenörgelt unb auf das Ausland verwiesen ? Weil die
jungen Leute nicht wißen , wie unsere Zustände sich entwickelt haben , und
daß die Wurzeln in dem Zeitalter der französischen Revolution liegen .
Unb darum bin ich grabe bet festen Ueberzeugung , daß , wenn wir diesen
Uebergang aus der französischen Revolution in das 19 . Jahrhundert in
einfacher , objektiver Weise in den Grundzügen ben jungen Leuten klar
machen , so bekommen sie ein ganz anderes Berständniß für bie heutigen
Fragen , wie sie es bisher hatten . Sie finb dann im Stande , auf der
Unioerfität durch die ergänzenden Vorlesungen , die sie dann hören , ihr
Wissen weiter zu verbessern unb zu vergrößern .

Komme ich nun auf die Beschäftigung unserer jungen Leute , so ist
absolut nothwenbig , daß wir mit ber Anzahl bet Stunben
heruntergehen . Herr Geh . Rath Hinzpeter wirb sich erinnern , daß1
zur Zeit , tote ich auf dem Gymnasium in Kassel war , ber erste Ncsth -
schret ber Eltern unb Familien laut würbe , daß es nicht so weiter gehen
könne . Es wurden infolge dessen Erhebungen von der Regierung angestellt ,
wir waren verpflichtet , alle Morgen unserem Direktor einen Zettel abzu¬
geben mit der Zahl der häuslichen Stunden , die wir nöthig gehabt
hatten , um das für ben nächsten Tag aufgegebene Pensum zu bewältigen .
Es finb blos bie Zahlen aus ber Prima speziell , bie ich jetzt hier berühre .
Nun meine Herren , es kamen bei ganz ehrlichen Angaben — bei mir konnte
sie noch Herr Geh . Rath Hinzpeter controliren — für {eben Einzelnen
5’/s , 67 « bis 7 Stunden auf die häuslichen Arbeiten heraus . Das waren
die Abiturienten . Rechnen Sie noch dazu die 6 Stunden Schule , 2 Stunden
Essen , dann können Sie ausrechnen , was von dem Tag übrig geblieben
ist . Wenn ich nicht Gelegenheit gehabt hätte , hinaus - und hineiiizureiten
unb noch sonst etwas mich in ber Freiheit zu bewegen , bann hätte ich
überhaupt nicht gewußt , wie es in ber Welt aussieht . Das finb doch
immerhin Leistungen , bie man jungen Leuten auf die Dauer nicht auf -
bürben kann . Nach meinem Erachten muß auch nach unten entschieden
nachgeholfen und nachgelassen werden . Meine Herren , es geht nicht , man
darf diesen Bogen nicht weiter spamien unb nicht so gespannt lassen , wir
müssen hier herunter ; wir haben die äußerste Grenze bereits überschritten .

Die Schulen — ich will einmal von den Gymnasien sprechen —
haben das Uebermenschliche geleistet und haben meiner Ansicht nach eine
allzu st arkeUeberproductiou der Gebildeten zuWege gebracht ,
mehr wie bie Nation vertragen kann , und mehr wie die Leute selbst ver¬
tragen können . Da ist bas Wort , bas vom Fürsten Bismarck hcrrührt ,
listig , das Wort von dem Abiturieiiten -Proletariat , welches wir haben ,
die sämmtlichen sogenannten Himger -Ganbidaten , namentlich bie Herren
Journalisten , bas finb vielfach verkommene Gymuasiasten , bas ist eine
Gefahr für uns . Dieses Uebermaß , das jetzt schon zu viel ist , gleichsam
ü n Rieselfeld , das nicht mehr aufnehmen kann , mutz beseitigt werden . I ch
werde daher kein Gymnasium mehr genehmigen , das nicht
absolut seine Existenzberechtigung und Nöthwendigkeit

! ' nachweisen kann . Wir haben schon genug . Nun aber handelt es sich
darum , wie kann man bett Wünschen in Bezug auf klassische Bildung und
m Bezug auf Realbildung und in Bezug auf die Berechtigung zum cin -
Mhrig -freiwilligett Dienst am besten beikommen ? Ich halte dafür , daß
die Sache ganz einfach dadurch zu erledigen ist , daß man mit einem radi¬
kalen Schritt die bisherigen Anschauungen zur Klärung bringt ; daß man
sagt , klassische Gymnasieti mit klassischer Bildung , eine zweite Gattung
Schulen mit Realbilduttg , aber keine Real -Gymnasien . Die Real - Gym¬
nasien sind eine Halbheit , man erreicht mit ihnen nur Halbheit der Bildung ,und das Ganze giebt Halbheit für das Leben nachher ."

I
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Ans dem Gerichtssaal .

- o - Wiesbaden , 5 . Dez . (Strafkammer - Sitzung .) Vor¬

sitzender : Herr Landgerichts -Dtrector Cappell . Vertreter der Koingl .
^ laatsanwaltichaft : Herr Staatsanwalt Harte . — Wegen öffentlicher
Beleidigung des hiesigen Gefängniß -Jnspectors wird der Strohhulsen -

Seabrifant Gl . von hier zu 15 Mk . Geldstrafe kostenfällig verurtheüt . —

Unter Ausschluß der Ocffentlichkeit wird gegen den Hundchaudler
Friedrich Sck . und dessen Ehefrau von hier wegen Kuppelei verhandelt .

werden Beide in je 1 Woche Gcsängniß genommen . — Der mtellcc -

tiieUen Urkundenfälschung soll sich , der Obsthändler Johann A . von

Niederlahnstein dadurch schuldig gemacht haben daß er bei An -

des Todes seines Kindes bet dem Standesamt IN Niederlahnstem

L vAwiegen , daß der Todesort Düsseldorf war , so daß der Standes -

Handel » Industrie , Erfindungen .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 5 . Dez .

Auf heutigem Markte trat in allen Fruchtgattungeu starkes Angebot

hervor wahrend die Kaufneigung klein blieb , | o baß die Tendenz als

lustlos bezeichnet werden muß . Eigener suchten zwar die Notiruugeu

aufrecht zu erhalten , doch schlossen dieselben zu Gunsten der Kauter .

Zu notiren ist : 100 Kilo Pfälzer und Nassauer Weizen 19 Mk .
Ai Nf bis 20 Mk . — Pf . , ditto Korn 17 Mk . —

.bis 17 Mk .

50 Pf bitte Gerste 17 Mk . 50 Pf . bis 18 Mk . 50 Pf, , Russischer

Roggen 18 Mk . - Pf . bis 18 Mk . 25 Pfg ., Russischer Weizen 21 M

75 Pf bi ? 22 Mk . 50 Pf ., Ungarischer Weizen 22 Nik . — Pf .

bis 22 Mk . 50 Pf . _______ _ _ _ _ ___ _ ___ _ _

Grenadiere und Schützen , ein Bataillon des 4 . Linien -Regiments , drei
Escadrone Cavallerie der drei holländischen Regimenter . Um 11 Uhr
setzte sich der Zug in Bewegung . Der militärischen Spitze folgten der

Haushofmeister , Hofbedienstete , ein Wappeuherold in blauer Sammet -

Tracht ; daun folgten die fünf Hof -Aerzte , die Intendanten der Paläste ,
die Verwalter und Oberjägermcister , darauf die Hof -Secretaire , Graf
v . Villers , Secretair der luxemburgischen Angelegenl/eiten , dann der
Director des Civilcabinets . Diesen folgten vier Admirale und vier
Generale und ein Bice -Admiral mit den Orden des Königs aus rothem
Kissen , dann der holländische und luxemburgische Wappenherold . . Die

hoben Würdenträger des Hofes trugen auf Sammetkissen , die Insignien
der Krone : Degen , Krone , Standarte , Scepter und Reichs -Apfel . Es

folgte der Oberst -Ceremoniemneister in vierspännigem Wagen und darauf
der von acht Pferden gezogene Leichenwagen , mit Federbüschen geschmückt
und mit dem Trauertuche bedeckt . Dem Leichenwagen folgten 8 Adjutanten
und 6 Ordonncmz -Officiere , bann 6 sechsspännige Galawagen mit den

fremden Prinzen , deren Adjutanten beritten folgten . Dann kamen vier

vierspännige Ealawagen mit den Botschaftern , hierauf prinzliches Gefolge
in Zweispännern , dann die Abordnungen der preußischen , österreichischen
und russischen Regimenter , der königlichen Garbe , der Bürger -Garde des

ganzen Laubes , der Marine , aller Regimenter der Land - und Colonial -

Armee . Dann folgten die Veteranen und Vereine . Unter Glockenklang
und Kallonenschüsseu ging der Leichenzug feierlich durch die Straßen .
Der Trauerwagen warb von der schweigenden Volksmenge entblößten
Hauptes begrüßt .

* Serbien . Die Königin Natalie überreichte Donnerstag dem

Präsidium der Skuschtma ihr Memorandum wegen der Ehescheidung .
Dasselbe kommt wahrscheinlich morgen im Plenum zur Verlesung .

* Afrika : Verläßliche Nachrichten aus dem Innern berichten über

Zunehmen des Sclavenjagd -Unwesens rat Seengebiet . Ein vom Victoria

Ntzanza in Sansibar eingetroffencr Bote erzählt , daß ntJber Landschaft
Usukuma , am südlichen Ufer des Victoria Nyanza , erbitterte Kampfe

zwischen arabischen Sclavenjägern und den von ihnen zum Opfer
ausersehenen Eingeborenen stattgefunden haben . Dort blieben

jedoch die Eingeborenen siegreich , fünf arabische Sclavenjäger sind rat

Kampfe gefallen . - Eine portugiesische Streitmacht unter dem

Commando Andrade ' s bemächtigte sich ides Kraals Mutaca , riß bt .e

englische Flagge ab und pflanzte die portugiesische Fahne am . Die

Polizei der südafrikanischen Gesellschaft vertrieb die Portugiesen und

sperrte Andrade im Fort Salisbury ein . Gleichzeitig fielen .. die

Portugiesen in englisches Gebiet ein und zwangen den Häupt¬

ling Lomoguuda , die portugiesische Fahne zu hissen . . .
* Amerika . Oberst Cody (Buffalo Bill ) hat vom Präsidenten

Harrison den Befehl erhalten , den Indianer -Häuptling Sittiug Bull nicht
s zu verhaften . Die letzten im Kriegsministerram aus den Jnbianergebwtett

einqeyangenen Nachri ^ ten lauten nicht günstig . ^ )er (General Jule § l)at

um Verstärkungen ersucht . Die Bundestruppen tu .Fort Logan haben

Befehl erhalten , sich znm Marsche nach Dakota bereit zu halten . Einer

Depesche von Pine Rldge zufolge sind alle Ansiedler am Eheyennefluß ge¬
warnt worben . Sämmtliche Ranchos am Weißen y 'lusie sind ausgeraiibt
worben . Die Pferde wurden gestohlen und das Rindvieh getobtet Vier

ausaeschickte Spione sind noch nicht znrückgekehrt unb man befurchtet , baß

sie ihr « eben eingebüßt haben . Signalfeuer am uorblichen Laufe be »

Weißen Flusses künbigeu die Annäherung der Cheyennes an . Die auf¬

rührerischen Stämme haben den . loyalen angekundrgt , daß alle Spione

qetödtet werden sollen . Die Ansiedler fliehen nach , der Agentur . Oberst

Cody hat von Mandan telegraphirt , daß die Indianer ihren Gelitertanz

noch immer fortsetzen und die Lage höchst kritisch fei . Ware es oruhiahr ,

so würbe unbebingt ber Krieg sofort ausbrechen . Cody fugt hinzu, . baß ,
wenn General Miles nicht mit den Indianern fertig werden tonnte ,

(Niemand sonst den Versuch zu machen brauchte .

Vermischtes .

* Uom Tage . Das „Hotel Victoria " am Heumarkt in Köln ,
dessen langjähriger Besitzer , Herr Lugenbühl von Wiesbaden , im

veraanqeneu Jahre starb , ist von der Wittwe an den Eigenthumer des

Gasthofes „Zum Karpfen
" in Mainz , Herrn Ad . Mainzinger , ver -

^ ^
Die

°
Nachricht über das Bahnunglück bei Haßloch ist dahin zu

berichtigen , daß das dritte Kind mit dem Leben davougetommen zu fern
scheiut/da es nur leichte Verletzungen am Bein erhalten haben soll . Zwei
Kinder sind tobt , und zwar fiub es beibe Mädchen rat Alter von 10 und

16 Jahren . . _
Folgender Mordversuch ist tn Jena am Sonntag Abend vor -

gekommeu : Der Maurer Löhmer , welcher mit . der . rat Krankenhause

tbätigeu Wärterin Thielemanu ein intimes Verhaltmtz angeknupft . hatte

fiel über diese her und stieß ihr sein Brodmesier in den 5,als Wahrend
die Thielemann floh , versetzte ihr der .Unmensch noch zehn Stiche . Lahmer
wurde verhaftet und legte ein Geständniß ab . Die Verwundete glaubt
man am Leben erhalten zu können . .

Auf den Verdacht , einen Raubmord - Versuch an feiner
Mutter verübt zu haben , ist in Zschopau bei Chemnitz em junger Mann

verhaftet worden . Der Verbrecher hatte sich das Gesicht ,geschwärzt unb

bie Frau zu erwürgen versucht , um nach Gelb suchen zu können . .
Die Kälte hat in Wiebenbrück ein Opfer gesordert . Ein Brief¬

träger würbe erfroren in einem mit Wasser gefüllten Graben auf -

gefunben . Die Oberpvstdirection hat der Wittwe 100 Mk . auszahlen lassen .
Die Unsitte , kleine Kinder für längere Zeit in em Zimmer emzuz

fchlietzen , hat schon wieder zwei junge Menschenleben gefordert . Zwei
Knaben im Alter von 3 und 5 Jahren waren m Pick bei Köln von ihrer
dem Erwerb außerhalb des Hauses nachgehenden Mutter des Morgens in

der Wohnung eingeschlossen worden . Die beiden alteren Bruder nahmen

beim Nachhausekommen von der Schule tn der Wohnung Rauch und Hitze
wahr und schlugen Lärm , worauf die herbeigeeilten , durch em Fenster m

die Wohnung eingedrungenen Nachbarn das Mobiliar ra Flammen stehend ,
die armen Kleinen aber erstickt auf dem Bette liegend randen . Wahr¬

scheinlich haben die Kinder durch Spielen nut Feuer den Brand verursacht .
Mit einer Schußwunde durch das Herz wurde tm Berliner Thier¬

garten ein junger Mensch tobt aufgefunben Ein Notizbuch . bes Selbst -

mö rb er s enthielt den Namen Hans Hansel , also bes fluchtig gewordenen
jungen Chemikers , welcher wie wir meldeten , vor ewigen -tagen tn

Hermsdorf den dreifachen Mordversuch an seinem Vater und zwet Dienst -

mädcheu verübt hat . Sofort angestellte Erhebungen haben außer Zweitel

gestellt , daß in der Leiche der Verbrecher ausgefunden ist , welcher sich also

^ ^ ^
Nach

^
dreiiügiger sensationeller Verhandlung wurde am Dienstag .in

Trieft der Proceß gegen Therese Gräfin Ba diui beendet , welches gemeine
Weibsbild angcklagt war , seine 14 -jährige Stieftochter Charlotte jahrelang
durch Mißhandlungen furchtbarster Art an ihrer Gesundheit geschädigt
unb hierdurch , sowie durch systematische Aushungerung getobtet zu haben .
Die Geschworenen bejahten einstimmig alle au sie gerichteten Schuldiragen ,
worauf der Gerichtshof bie Angeklagte zu sechszehn Jahren schweren
Kerkers , verschärft mit einem Fasttage un Monate , verurtheilte . Das

Urtheil wurde von dem übet die Herzlosigkeit der Gräfin Badlm entrüsteten

Publikum mit Bravorufeil aufgeuomme .u . , . . ,
Fünf Infanteristen , die sich tn Augsburg nächtlich umhertrieben ,

stachen , so wirb der „Frankf . .Ztg ." gemeldet einen sie anhaltenden Ser¬

geanten nieder und verletzten ihn erheb ich Stile wurden verhaftet . .
Aus Simferopol auf der Halbinsel Krim wird gemeldet , daß vor

einigen Tagen ber englische Dampfer „Westworn
" in ber Nahe von Feo -

dosia bei starkem Frost scheiterte , wobei 18 Mann der Besatzung er =

* "
Aus

'
Pmiitritt (Schweiz ) meldet die „N . Zürich , Ztg ." einen Raub¬

mord Ein Herr Beda aus Glarus , Angestellted un Bankhaus Choffctt
& Cie

'
der das Inkasso besorgte , wurde in ein Haus gelockt , indem man

ihm vermnthlich eine Uhr zum Kauf anbot . Dort wurde der junge Mann

mit einer starken Schnur erwürgt , in ein Bett gelegt , vollständig zugedeckt
unb bet Geldmappe mit etwa 3000 Frcs . beraubt . Der Thater ist der

24 -jähtige Emil Doyon , Uhrmacher in Prtintrut , welcher im Hause wohnt ,
wo das Verbrechen verübt worden ist ; er konnte sammt dem Geld auf -

gesunden und zur Hast gebracht worden .

beamte stillschweigend voraussetzte , Niederlahnstem wäre der Todesor '

unb demgemäß den Eintrag vollzog . Da der Angeklagte aber überhauvi
keinen Todesort angab , so konnte das Gericht auch nicht feststellen , daß
er einen unrichtigen angegeben habe unb erkannte auf Freisprechung unter

Belastung der Staatskasse mit den Kosten . — Wegen fortgesetzter Ent -

toenbunq von Säcken zum Nachtheile etner Fabrik W Griesheim hat
bas Höchster Schöffengericht den lUgenblichen Taglohner ^ ohann St von

da mit 10 Tagen , dessen Pflegevater , Taglohner PH . © t , der diese Diebstähle

begünstigt , mit 10 Tagen unb dessen PWemutter , .welche sich bteserhalb ber

Hehlerei schuldig gemacht hat , mit 20 Tagen Gefangmß belegst Sie haben

alle gegen dieses Urtheil bie Berufung eingelegt . Diesemge ber Pflegemutter
St wirb für begrünbet erachtet und dieselbe von bet Anklage der Hehlerei

freigesprochen , dagegen wird die Berufung der beiden übrigen Ange -

laqten auf deren Kosten atz unbegründet verworfen . — Von der Be -

chuldigung , rat „PfarreiwalU zu Cransb e r g eine größere Quantität

eichene Stangen entwendet
’

haben , ist der MAlet Otto K - und dessen

Knecht Ludwig B . von Cransbeta vom Schöffengericht zu Ufingen

freigesvrochen worden . Auf die Berufung der Staats,anwaltschgst wird

dieses Urtheil nach nochmaliger Beweiserhebung aufgehoben und jeher der

Angeklagten zu 1 Tag Gefängnis ; kostenfällig verurtheilt .
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Am Dienstag wurde in Mexiko ein Erdbeben , welches einige
Minuten dauerte , verspürt . Seit Jahren hat die Stadt kein so heftiges
Erdbeben erlebt . Von Schrecken ergriffen stürzten die Bewohner aus
den Häusern auf die Straße .

Zwei dumme Jungen , Gymnasiasten in Großwardein , Schüler
der zweiten und dritten Klaffe , waren in der Tanzstunde wegen eines
18-jährigen Mädchens in Streit gerathen , hatten dann ein Duell mit
Revolvern verabredet und standen schon mit geladenen Waffen einander
gegenüber , als sie von der Polizei abgefaßt und an der Ausführung des
Duells verhindert wurden .

Ein jugendliches Ehepaar in Ahornis ( Bayern ) beging die Unvorsichtig¬
keit , glühende Kohlenreste aus dem Backofen im Schlafzimmer in einem
Behälter aufzustellen , und mußte dies mit dem Tode büßen . Der Mann ,
Bäcker Schlegel , ist schon Morgen ? tobt gefunden worden , die Frau
lebt zwar noch , ist aber unrettbar verloren .

Während des heftigen Sturmes , welcher am Montag und Dienstag
an der Küste Neu -Schottlands wüthete , sollen 40 Schiffe , zumeist Schooner
aus den See -Provinzen Saint -Pierre und Miquelon , untergcgangcn , auch
zwölf Personen umgekommcn sein . Auch auf dem Lande hat der Sturm
großen Schaden verursacht , u . A . zahlreiche Brücken weggerissen . Der
Eisenbahnverkehr wurde mehrfach unterbrochen .

Am Dienstag hat sich in Randers ( Jütland ) ein Liebesdrama
mit tödtlichem Ausgange ereignet , das bedeutendes Aufsehen erregt . Ein
hochgeachteter 55 - jähriaer Bürger Namens Spliid wurde an der Sönder -
brücke neben der Leiche einer bildschönen , kaum zwanzigjährigen Dame
sterbend gefunden . Spliid hatte sie mit einem Revolver getödtet und
danach bte Schußwaffe gegen die eigene Schläfe gerichtet . Spliid starb
nach einigen Stunden . Das junge Mädchen stammte aus guter Familie .
Spliid war verheirathet .

Berliner Blätter melden , daß in einer Straße des Nordens von
Berlin ein Rentier Lischewski in seiner Wohnung als Leiche mit
einem Revolver in der Hand ausgefunden worden ist und gleichzeitig sein
Dienstmädchen durch Hammerschläge schwer verwundet . Ob an
deu Beiden Mord und Mordversuch verübt worden ist , oder ob der
Rentier zuerst das Dienstmädchen ermorden wollte und sich dann selbst
erschoß , ist noch nicht aufgeklärt .

* Die Mode . Trennen uns auch noch ein paar Wochen von dem
schönsten Feste des Jahres , so verbinden sich doch schon heute die Interessen
und Wünsche mit den Ueberraschungen , welche entweder für die Weih¬
nachtszeit vorbereitet , oder bei der Christbescheerung erwartet werden .
Gilt es doch , von den unter dem Tannenbaum gespendeten Toiletten¬
artikeln den Bedarf für die Hochsaison zu entnehmen , und da fehlt es
weder den Gebenden noch den Empfangenden an großer Auswahl wunder¬
herrlicher Stoffe , Fächer , Blumen , Gürtel , Schmucksachen re . Die Jugend
liebäugelt schon jetzt mit den reizvollen Tüllgeweben , welche in den
glühendsten , wie matten Farben , außerdem weiß und schwarz mit gleich-
sarbigeu -. oder abstechenden , volantartiq abgepaßten , oder pleinartig ver¬
streuten Mustern erschienen sind . Guirlanden , gradlinige Bordüren ,
Streublumen , riesige Bomben oder kleine Ringfiguren und ähnliche
Motive hat man dem Gewebe eingestickt , eingewebt oder applicirt .
Zur Erzielung eines reicheren Effectes empfiehlt sich zu den
andersfarbig gemusterten Tüllstoffen ein Unterkleid in der zum
Muster harmonirenden Farbe zu wählen , und zwar in einer
kräftigeren Nüance als sie als Letztere zeigt . Weiche , mattgetönte
Aeidengaze oder crepe de Chine mit Streifen , Blumen oder ab¬
gepaßten Bordüren sind , so schreibt Emmy Heine in der Zeitschrift „Mode
und Haus,

"
zu Gesellfchaftskleidern jüngerer Damen außerordentlich be¬

gehrt . Damen reiferen Alters werden dem vornehmen Sammet mehr
denn je ihre Gunst zuwenden ; der dunkle Ton desselben erhalt durch die
viel getragenen reichen Goldstickereien , welche auch in abgepaßten Besatz -
thcilen vorräthig zu haben sind, , die eleganteste Ausschmückung . Damaste ,
Popelmes , merveilleux , grisailles , auch changeante , welche gestreift ,karrirt oder mit eingesticktem Muster ausgestattet , in allen neuen Farben
und Zusammenstellungen zur Auswahl vorliegen , dürften den weitgehendsten
Ansprüchen und Geschmacksrichtungen genügen . Hebei die Form der Toiletten
können wir auf die der wechfelnden Mode folgenden Darstellungen
in den Nummern obengenannter Zeitung verweisen . Die Röcke aus duftigen
Stoffen werden durch Raffungen mit bouguetförmig geordneten Blumen
faltenreicher arrangirt ; ebenso garnirt man die Taille mit puffigen Stoff -
draperien , in denen einzelne Blumenbouquets und Schleifen aus schmalem
Bande in übereinstimmender Farbe Verwendung finden . Hohe Achsel¬
puffen dienen den Ballkleidern als Ersatz der Aermel , und Vlumencolliers
schmücken den Hals oder begrenzen den ziemlich tiefen Ausschnitt der
Taille . Als Kopfputz wird man kleine Kränze bevorzugen . An den
Fachern charaktensirt sich die Geschmacksrichtung für Fedeun , Stickerei und
Gold, , in ausgeprägtester Form . Stäbe mit eingelegten Goldmotiven zeigen
auf die Stofffläche aus Seidengaze eine zarte Gobelmmalerei , deren Außen¬
rand von Phantasiefedern oder Marabouts begrenzt wird . Lange Gänse¬
federn sind als Fächerstäbe verwendet und mit farbiger Malerei verziert .
Straußfedern in jeder Farbe/ , mit hellabschattirtem Rande , ober auch
Febern unb drollige Vogelgruppen , in Malerei nachgehilbet , bienen dem
gleichen Zweck . Besonbers hübsche Neuheiten firib in Gürtel - unb
Mieberform eingeführt unb dürften sich demnächst als wesentlich beeinflußend
für die Arrangements der Ball - und Gesellschafts -Toiletten erweisen .
Metallgürtel mit farbigen Steinen besetzt , erinnern an die Pracht orien¬
talischer Gewänder , andere aus Passementerieil vermitteln an hohen lute
ausgeschnittenen Taillen eine kleidsame Garnitur . Eine hübsche Variante
ist nut dem durch Bandschleifen hergestellten Aermelschluß geboten . Statt
der Knöpfe und Knopflöcher sind es Schuürösen und schmale Bänder ,
welche dem Zweck dienen . Mit der Gesellschaftszeit wird der Bedarf an
Halsrüschen zunehmen , und deshalb sei einer Zusammenstellung aus
Spitzen und Federn gedacht , welche in weißer , wie schwarzer Farbe aus «

zuführcn ist . Die Federn umschließen den Hals und enden mit angesetzten
Spitzen -Echarpes , welche sich fichuartig auf der Taille kreuzen .

Geldmarkt .

Frankfurter Course vorn 5 . Dezember .

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . D » . Kurze Sicht .

20 Franken . . . .
*

16 .14
*

16 .10 Amsterdam (fl . 100 )
”/»

3
. N

168 .30 bz.
20 Franken in */□ .
Dollars in Gold .

16 .11 16 .08 Aulw .-Br . (Fr . lOO) 3 80 .35 bz . P .
4 .19 4 .16 Italien (Sire 100 ) . 6 79 .80 bz .

Dukaten ...... 9 .70 9 .65 London (Lstr . 1) . .
Madrid (Pes . 100 )

6 20 .335 bz .
Dukaten al marco 9 .75 9 .70 4l/i ——

Engl . Sovereigns . 20 .31 20 .27 New -York (D . 100 ) —
Gold al marco p . K . 2788 2780 Paris (Fr . 100 ) . . 3 80 .50 bz .
Ganz f . Scheideg . „ 2804 — Petersburg (R . 100 ) 5 —
Hochh . Silber 142 .70 141 .70 Schweiz (Fr . 100 ) . 6 80 .225 bz .
Ruff . Banknoten . 1■■■' -■—236 .45 Triest (fl . 100 ) . . . — —

Ruff . Imperiales . _ _ - - Wien ( fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank -Z

5 */2
)iSco

176 .80 bz . G
iitoReichsbauk -Disconto 5 */ao/o . —

- m - Conrst -erirkt der Frankfurter Körfe vom 5 . Dezember ,
Nachmittags 3 Uhr — Mm . Eredit -Actien 2687a , Disconto -Eommandit -
Antheile 209 ' /. , Staatsöahn -Actien 214 "/«, Galizier 179V - , Lombarden
11872 , Aegypter 97 , Italiener 92 .80 , Ungarn 90 .10 , Gotthardbahn -Actien
161 , Schweizer Nord ost 140 , Schweizer Union ,1217 », Dresdener Bank 154 ,
Laurahütte -Actien 137 , Gelsenkirchener Bergwerks -Äctien 173 .80 , Russische
Noten 236 .75 . — Nach mehrfachen Schwankungen schließt die heutige
Börse in fester Haltung . Oesterr . Bahnen waren matter , Bergwerke ,
Credit und deutsche Banken bevorzugt und höher .

Kotzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Koriin , 5 . Dez . Der Schluß der gestrigen K a i s e r r e d e , der in

dem in heutiger Nuinnrer enthaltenen , dem „Reichsanzeiger
" entnommenen

Bericht noch nicht enthalten ist , besagt , -daß für die bloße Berechtigung
bei Gymnasiasten zum einjährigen Dienste ein Abgangs -Examen einzu¬
schieben sei , für Realschüler sei ein Abgangs -Zcugniß nothwendig .
Grammatikalische Productionen sollen zwei Klaffen ttefer gelegt werden , daran
soll die Freiwilligenprüfung , eventuell das Fähnrichexamen geknüpft werden .
Das Schlagwort des ^ Geheintraths Hintzpeter : „Wer erziehen will , muß
selbst erzogen fein "

, könne man vorn Lehrerpersonal nicht durchweg be -
baupten .

"
Jünglinge müssen für praktisches Leben vorgebildet werden .

Die Frage der Schulhygiene sei in Vorbereitung .
* Zeriin , 5 . Dez . Die Morgenblätter beschränken sich meist auf

eine Wiedergabe der gestrigen Schulrebe hes Kaisers ohne krittsche
Besprechung . Nur das „Berliner Tageblatt

" erkennt in den Anschauungen
des Kaisers die eigenen wieder . Die „National - Zeitung

'^
zweifelt ,

daß die Aeußerungen über die Presse authenttsch

(

feien , da der „Reichs - Anzeiger
" - selbst sage , die Rede habe

„etwa folgenden Wortlaut " . Wären diese Aeußerungen aber
richtig , so müßte angenommen werden , daß der Kaiser über das
Wesen der Presse schlecht berichtet sei . Die deutschen Jour¬
nalisten gehörten im Allgemeinen nicht zu den Hunger -
Can didaten ; denn sonst würde nicht mancher Staatsbeamte
zuin Journalismus übertreten , wenn er es könne . Bezüglich ihrer
Leistungen halte die Presse den Vergleich mit allen anderen Factoren des
öffentlichen Lebens aus .

* Kchiffs - Uachrichtrn . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen »
in Amsterdam D . „ Prins van Oranje

" der Nederland von Batavia ;
in New - York D . „Westernland " der Red Star Line von Antwerpen
und D . „City of Newyork " von Liverpool . Der Hamburger D . „Bohe -
mia " von New -York passirte Lizard .

Fiir den Kirchbau in Raiubach mit herzlichem Dank weiter
empfangen : 152 Mk . 50 Pf . „ von mehreren ungenannten Damen Wies¬
badens in freundschaftlichen Kreisen zum Bau der Kirche in Rambach
gesammelt

"
, durch Herrn Ghinnasial -Oberlehrer Dr . B . Spieß von Herrn

Commerzieurath Gräber in Wiesbaden 100 Mk ., durch Herrn Pfarrer
Friedrich von Ungenannt gesammelt 15 Mk . und von Frl . H . 3 Mk . *

Schupp , Pfarrer .

Ährtet erhielten wir ferner von Frau P . M .
«smiwimv 5 Mk ., St . 8 Mk ., v . H . 10 Mk .

Herzttq dankend , bitten wir um weitere Gaben für die durch Wassersnot !)-Bedrängten . Der Vertag des „ Wiesbadener Hagölatt " . *

«Jtt Bezug auf Schleimlösung Werden Fay ’ s Sodener Mineral -
Pastillen von keinem .anderen gleichen Mittel übertroffen . Ihre An¬
wendung empfiehlt sich ganz besonders bei Husten u . Katarrhalischen
Entzündungen . Erhältlich in allen Apotheken , Drogucnen und
Mmcralwasjcrhaudlungm ä 85 Pfg . ( Wan .-Ro . 509 ) 14



Samstag , den 6 . Dezember 1890 .

Meteorologische Beobachtungen

Personen :

Minister

Der Herzog von Grafton ,
Lord Norty ,
Lord Weymouth ,
Lord Hillsborough ,
Lord William Chatham ,
Lord Adolphus Warerford
Sir Richard Blunt . . .
Sir Philipp Francis

’

Henry Summer
'

Humphrey , Diener im Ministerium
Samson Woodfall , Herausgeber d . öffeutl . Anzciqcrs
Adam Swinney , Schriftsteller . ......
Shoking , \ Notizen - | ,

‘ ‘

Swecp , | famulier j
Morton , Beamter im Ministerium
Lady Sarah Waterford , Schwester des Herzogs .
Miß Junia Grafton , Nichte des Herzoqs . . .
Miß Esther Sackville . . . . . . .

Tages - Neranstaltnngen .
Königliche Schauspiele . Abends 6 -/2 Uhr : „ Der Statthalter von Bengalen "

.
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .Abends 8 li Uhr , im weißen Saale : Reunion dansante .
Specialitüten -Theater „ Zum Sprudel " . Abends 71/ » Uhr : Vorstellung .
ISurger - tzastuo . Abends 8 Uhr : Ball .
Kattenvau -Yerein . Abends 6 Uhr : Vortrag ; 8 >/2 Uhr : Versammlung .
Oartner -Derern „ Kedera . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Wiesbadener MUrtar -Zrerein . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Erreger - und Wikrtär -Wereiu . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Iolter

' scher Sr - nographen -Merei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .
ffernn Wiesbadener Wildhauer . 8 -/ - Uhr : Vereins -Abend .«peKugelzuchi -Fkereru . Abends 8V3 Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
KeseWchast verernrgter Wagenbauer . Abends 9 Mr : Versammlung .

• Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft ,
l^ ^ il ^ ast „ Ilorra ‘ . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft Saronra . Vereins -Abend .
Internationaler Sport - tzlub Wiesbaden .

' Abends 8 Uhr : Saalfahren
Uebung der Athleten -Abtheiluug (Turnhalle d . Mäuner -Turnvereins ) .

Kecht -Kkub . Abends von 8 — 10 Uhrr Fechten .
Hurn -Werein . Abends 9 Uhr : Bücher -Ausgabe u . gesellige Zusammenkunft .
Wanner -Turnuerern . Abends : Bücher -Ausgabe und Zusammenkunft .
Aurn -Ke/eM ^ . „ Abends 9 Uhr : Zusammenkunft u . Bücher - Ausgabe .
Musikalischer Club . Abends : Probe .
Mangel . Kirchen -Kesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Wanner -Kesangverein „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Manncr -Hnartelt „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe

Herr Baxmann .
Herr Aglitzky .
Herr Spieß .
Herr Winka .
Herr Köchy .
Herr Greve .
Herr Dorncwaß .
Herr Rodius .
Herr Neumann .
Herr Grobecker .

Serr Rudolph ,
err Possin .

Herr Bethge .
Herr Hoßfeld .
Herr Brüning .
Frl . Santen .
Frl . Rau .
Frl . Drucker .

Fremden - JE' iihrer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorn
Vietor ’sche Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Reichsbank - Nebenstelle , Luisenstrasse 21 .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; HI . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche ■
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .Katholische Pfarrkirche (Rouisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .

Kirchliche Anzeigen .
Evangelische Kirche .

. Sonntag , 7 . Dez . 2 . Advent .
Hauptkirche : Mcktarg . 8 >/ - Uhr : Div .-Pfr . Kramm : Hauptg . 10 Uhr :

Ab ^ ' d? 5 Uhr : Jahrcsfest des Gustav -Adolf -Vereins ;
Festpredlgt : Pfr . Schnntt von Höchst .

Bergkirche : Hauptg 9 Uhr : Pfr . Bickel : Abendg . 5 Uhr : Pfr . Zicmcn -
dorff ; Jugendg . 11 Uhr : Pfr . Lieber (Knaben der Volksschulen ) .

Amtswoche : 1 Bezirk : Pfr . Vcesenmeyer : Taufen und Trauungen ;Pfr . Friedrich : Beerdigungen ; 2. Bezirk : Pfr . Bickel : Taufen und
Trauungen ; Pfr . Ziemendorfs : Beerdigungen ; 3 . Bezirk : Pfr . Lieber ?
-raufen und ^ rauungen ; Pfr . Grein : Beerdigungen .

Jahresfest des Gustav -Adolf -VereinS . Gesellige Nachfeier Abends 8 Uhr
m der Kaiser -Halle , unter Mitwirkung des Evang . Kirchen -Gesangvereins .
Vorträge bezw . Ansprachen haben zugesagt die Herren Pfr . Kramm ,Pfr . Veesenmeyer , Gymnasiallehrer Fritze , Hauptlehrer Müller u . A .
Zu recht zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein Der Vorstand .

Q„ Gvangotischss Vcorinstfgiis .
PlatterstratzeL >onntagSschule für die kleineren Kinder : Vorm . list - Uhr .für die größere !, Kinder : Nachmittags 3 Uhr : Abendandacht : Sonntag

8pr ; ^ ^ Umdc : Montag Vorm . 10 Uhr . Mittwoch , ausnahmsweiseAbends 7 ^ 2 llhr : Misstonsstunde . Missionar Thnmm .
Marktstraße 13 : Gebetstunde : Dienstag Abends 8V2 Uhr ; Bibelstunde :

8 ‘
ZS Evangelisations - Versammlung : SonntagAbends 8V2 Uhr . F . W . Dodd .

Btbelstunde in der höh . Töchterschule , Luisenstr . 26 , Dienstag Abends 6 Uhr .
Katholische Pfarrkirche .

Sonntag , 7 . Dez . 2 . Advent .
Heil . Messen 6 , 6 =/i u, 11V - Uhr ; Militärg . 7 -/- Uhr ; Kinderg . 8 -/4 Uhr ;

Hochamt mit Predigt 10 Uhr ; Nachm . 2 Uhr Christenlehre ; Abends
6 Uhr Advents - Andacht mit Segen . Wochentags heil . Messen 6 ' / -, 7V «,7 ^ und 9 */i Uhr (die letzte m der Schwesternkapellc ) . Montag , Freitagund Samstag / Uhr Roratemesten . Samstag 4 Uhr Salve und Beichte .

Altkatifolischer Gottesdienst , Friedrichstraße 28 .
Sonntag , 7 . Dez ., Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst . Die Einführung des

Herrn Pfr . Stimmet wird voraussichtlich den 14 . Dez . stattfinden .
Deutschkatholische ( freireligiöse ) Genreinde .

Sonntag , 7 . Dez ., Vorm . 10 Uhr : Erbauung im Saale der Mittelschule ,
Rhemfir . 90 . Predigtthema : „Adventsbetrachtung

"
. Der Zutritt ist

Jedermann gestattet . Prediger Voigt aus Offenbach a . M .
Go . Gottesdienst der Mrthodistenkirche , Dotzheimerstraße 6 .

Sonntag , 7 Dez , Vorm . 9 ' / - u . Abends 8 Uhr : Predigt ; Nachm . 2 Uhr :
MndergottcsdifMt .

1

~ „ Allianf - Missrous - Rrreiu » Sttftstraße 26 .
Sonntags 11. Donnerstags Abends 81/« Uhr : Evangelisations -Versammlungen .
— „ Russischer Gottesdienst , Kapellcnstraße 17 .
Samstag ~>orm . 11 Uhr heil . Messe ( kl. Kapelse ) , Samstag Abends 5 iftjr ,Sonntag (27 . Sonntag nach Pfingsten ) Vorm . 11 Uhr heil . Messe .

EMglisI » Churcli Services .
oZ‘ Jn V

' Suuaaf’ in A (lvent . 11 Morning Praver and Holy Communion .3 . 30 Evenrng Prayor and Litany . Dez . 8 . Monday . 11 Short Morning
£ r ?,yer - P “ - . odnesday . 11 Morning Prayer and Litany . Dez . 12 .Fnday . 4 Evening Prayer and Addross . On Tuesday , Thursday and
Satoday Shon . Evening Prayer at 4 . The Church Library is openon Wednesday and Saturday after Service . J . C . Hanbury , Chaplain .

W * Die tzoutige Nummer euthiitt 36

Königliche Kchmrspiele .

Sanistag , 6 . Dezember . 249 . Vorstellung . 43 . Vorstellung im Abonnement
Zum ersten Male :

Der KLMHalter von Bengalen .
Schauspiel in 4 Akten von Heinrich Laube .

Anfang 6V2 Uhr . Ende 9 Uhr .
Sonntag , 7 . Dezember : Dir Meistersinger von Nürnberg .* * * David Herr Hans Bussard ,

vom Stadttheater in Nürnberg , als Gast .
 Anfang 5 -/2 Uhr . — Erhöhte Preise .

Auswärtige Theater .
. . . . . Samstag , 6 . Dezember :

Mainzer Ktadtthoater : „Dir wie mir "
. „Familie Horner " .

Frankfurter Ktadttheater : Opernhaus : „Norma "
. — Schauspiel¬

haus : . Gewagtes Spiel "
. „Verlobung bei der Laterne "

.
P

Kette « und eine K » « der Kettage .
- Sa

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Wetter - Ans stchten (Nacvdrua verdaten .) -
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestäude

der deutschen Seewarte in Hamburg .
7 . Dezember : Nebel , trübe , frostig , später vielfach heiter , frischer Wind .

Auszug aus den Wiesbadener GiVilstandsregister « ,
Geboren : 29 . Nov . : Dem Taglöhner Johann Ernst Plöcker e. S . :

Aohann . - 2 . Dcz . : Dem Posthülfsboten Heinrich Ruhl e. T ., Elstt
Lüste Wilhelmine . li

Aufgeboten : Schreincrgehülse Ernst Hermann Overmann hier und
Helene Elisabeth Clara Adolfine Hahn hier . ■ '

j
3 . Dez . : Kaiser ! . König !. Oesterreich . Regierungsrath a . D .i66 S - 27 D . — Privatiere Henriette Capen , 41 Zk2 M . 4 a , — 4 . Dez . : Taglöhner Philipp Ehl , 67 I . 9 M . 9 T . - |

Helene , T . des Schlossers Jacob Heinrich Hirtes , 1 I . 1 M !
22 — Decorationsmalergehülfe Wilhelm Christtan Heinrich FriedrichMartin Steiger , 29 I . 8 M . 13 T .

Wiesbaden , 4 . Dezember .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . Mittel .
Barometer * (Millimeter ) . 745,7 747,2 748,9 747,3

"

Thermometer ( Celsius ) . . 4 -0,5 4 -2,1 4 - 1,7 4 -1,5
Dunstsvannung (Millimeter ) 4,5 4 .7 4,7 4,6
Rclanve Feuchtigkeit (Proc .) 94 87 91 91
Windrichtung u . Windstärke I N .W .

s. schwach .
N .W .

s. schwach .
N .W .

f . schwach .
Allgemeine Himmelsansicht . j bedeckt . heiter . bedeckt .
Regenböhe (Millimeter ) . . — — —
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